
Sinfonie in Weiß mit jungen Musikern
Von Kathrin Staffel

Bad Homburg. Eine Sinfonie in Weiß
auf der grünen Wiese, so weit das Auge
reicht. Mit Picknickkörben, Stühlen,
Tischen, Kerzen und zum Teil edlem
Geschirr waren die Gäste zur „Klassik-
nacht in Weiß“ herbeigeströmt, dem
„Picknickkonzert“ des Bad Homburger
Sommers mit dem besonderen Flair vor
dem Kaiser-Wilhelms-Bad. 

Es war eine gute Idee, das Jugend-Sinfonie-
Orchester Hochtaunus unter Leitung von Lars
Keitel für diesen Abend zu verpflichten. Die
80 jungen Musikanten gaben nicht nur ein
reizendes Bild ab, sie beeindruckten auch mit
Spielfreude und Engagement in einem Pro-
gramm nach dem Motto „Das JSO tanzt“. Ein
harter und intensiver einwöchiger Proben -
marathon in der Bad Homburger Jugendher-
berge lag hinter den jungen Künstlern, die
von Lars Keitel sicher geführt und gut betreut
wurden. „Es war anstrengend, hat aber große
Freude gemacht“, gestand der Dirigent, der
sich zugleich zu einem „Dauergrinsen“ be-
kannte, das diese Zusammenarbeit mit den
jungen Menschen in sein Gesicht gezaubert
hat. Der Jubel des Publikums nach den einzelnen
Stationen auf einer Weltreise, bei der der Tanz
im Mittelpunkt stand, und die „Standing Ova-
tions“ am Schluss waren der verdiente Lohn
für diese Mühe. 
Das Jugendorchester tritt nur einmal im Jahr
auf, um sich danach immer wieder neu zu-
sammenfinden. „In diesem Jahr sind viele jün-
gere Musikerinnen und Musiker dazugekom-
men“, freut sich Lars Keitel, der damit auf

einem mehrjährigen „Stamm“ aufbauen kann.
Keitel, der auch als lockerer Moderator fun-
gierte, ließ die musikalische Reise im Norden
mit einem melancholisch bis furiosen „Tanz“
des Norwegers Edvard Grieg beginnen. Darin
hatten auch die Trolle ihren Auftritt. Der be-
kannte und beliebte „Valse Triste“ des Finnen
Jean Sibelius wirkte in seiner gefühlvollen
Innigkeit danach wie ein Gegenpol. 
Mit dem Tango in D-Dur des Spaniers Isaac
Albéniz aus seiner „Spanischen Suite“ ging
es südwärts und zu Klängen, die sich aus spa-
nischer Folklore und ihren Tänzen speisen.
Mit seiner „unverdient wenig bekannten Ame-
rikanischen Suite“, wie Keitel anmerkte, be-
schwört Antonin Dvorak in fünf Sätzen einmal
mehr die Dynamik und die pulsierende Vielfalt
des Lebens in der „Neuen Welt“ herauf. 
Nach der Pause stand mit dem Walzer aus
dem Ballett „Schwanensee“ von Peter Tschai-
kowski wieder ein bekanntes Werk auf dem
Programm und im nachfolgenden Stück „Ob-
livion“ von Astor Piazolla konnte Marie Tetzlaff
als Solistin an der Oboe brillieren. 
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Sommerangebot...
Schenken Sie sich oder einem lieben Menschen etwas Besonderes: 

Korrektur der Oberlippe (Oberlippenfältchen und/oder Volumenverstärkung 
mit Hyaluronsäure)  

statt 349,00 Euro        jetzt nur 299,00 Euro*

hautPUR – Schönheit am Park
Dermatokosmetisches Institut
unter hautfachärztlicher Leitung 

Dr. med. Michaela Wolf-Jochim
Dr. med. Kirsten Tenscher
Kisseleffstrasse 11a
61348 Bad Homburg
Tel. 06172-288 940

*d i e se s  Angebo t  i s t  gü l t ig b i s  zum 31 .08 .2013
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Natürlich
schöne Lippen

für ein bezauberndes

Lächeln

Auto Bach GmbH 
Urseler Straße 61 · 61348 Bad Homburg
Tel. 06172 3087-0 · www.autobach.de

Sie haben ein Transportproblem?

Volkswagen Nutzfahrzeuge
bei                   in Bad Homburg

Wir bieten die Lösung!
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… clever 

Heizkosten sparen.

500 m2 Bäder- und Wellnessstudio

Energiesparende Heizsysteme

Schöne Bäder ...

Niederstedter Weg 11

61348 Bad Homburg

Tel. 0 61 72/93 06 3

Wir beraten Sie gerne!

Reinhardtshof – Bauernladen
Gesunde Frische vom Land

Kleine Beere-
riesiger Geschmack

Himbeerzeit
auf dem   

Reinhardtshof
Köstliche Himbeeren direkt vom 

Strauch von uns für Sie
frisch gepflückt

Zwischen Burgholzhausen u. Ober-Erlenbach Tel. 06007/2291
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Nicht schön
aber wertvoll

Wie die Bad Homburgerinnen Petra und Monika finden sich viele Gäste gut ausgerüstet und „ganz in Weiß“ in jedem Jahr zur „Klassiknacht“
des Bad Homburger Sommers vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad ein. Foto: Staffel

www.stadtwerke-bad-homburg.de



Ausstellungen
Blickachsen 9, Skulpturenbiennale,Kurpark und
Schlosspark (bis 6. Oktober)
„Material –Gefühl“ –Werke von Stephan K. Müller,
Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2,
dienstags bis freitags 16 –19 Uhr, samstags und sonn-
tags 14 –18 Uhr ( bis 14. Juli) 
„Biozön“ – Fotografien von Peter Braunholz sowie
Skulpturen und Zeichnungen von Andreas Rohrbach,
Taunus-Galerie im Landratsamt, Ludwig-Erhard-
Anlage 1 (bis 2. August)
Städtisches historisches Museum im Gotischen
Haus, Tannenwaldweg 102, ständige Ausstellungen
zur Stadt- und Kurgeschichte, Münzkabinett und Hut-
sammlung, dienstags bis samstags 14 –17 Uhr, sonn-
und feiertags 10 –18 Uhr
„Der tote Prinz –Leopold von Hessen-Homburg
1813 und 1913“, Städtisches historisches Museum im
Gotischen Haus, Tannenwaldweg 102, Öffnungs -
zeiten siehe oben; Führungen sonntags 15 Uhr (bis 
18. August)
„Baseballkappen –Geschichte, Mode, Marketing“
im Städtischen historischen Museum im Gotischen
Haus, Tannenwaldweg 102, Öffnungszeiten siehe
oben; Führungen sonntags 15 Uhr (bis 21. Juli)
„Mobilität –vom Fahrgerät zum Motorrad“, Horex-
Museum, Horexstraße 6, mittwochs 10-14 Uhr, sams-
tags und sonntags 12-18 Uhr, Führungen nach Verein-
barung: museum@bad-homburg.de (bis September)
„Männer, Mythen & Motoren“ –100 Jahre Renn-
sport-Geschichten“, Central Garage, Niederstedter
Weg 5, mittwochs bis sonntags und an Feiertagen 
12 –16.30 Uhr (2013)
Heimatmuseum Kirdorf, Am Kirchberg 41, ge-
schlossen bis 16. August
Gonzenheimer Museum im Kitzenhof, Am Kitzen-
hof 4: sonntags 15 –18 Uhr
„Georg Viktor Weber (1838-1911) –Leben und
 Wirken eines Ober-Erlenbachers“, Heimatstube Ober-
Erlenbach, Am alten Rathaus 9, jeden ersten und drit-
ten Sonntag des Monats, 15 –17 Uhr (bis 4. August)

Donnerstag, 11. Juli
Vortrag „Römisches Deutsches Reich und Öster-
reich“ von Albert Larem, Bad Homburger Münz-
freunde, Haus der Altstadt, Rind’sche Stiftstraße 2
19.30 Uhr

Freitag, 12. Juli
Lucky Ladies Night mit DJ Holsh, Casino Lounge
in der Spielbank, Kisseleffstraße, 20 Uhr
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FÜR DEN NOTFALL

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 Uhr
an für 24 Stunden dienstbereit. Der Apotheken-
Notdienst besteht, damit jederzeit für wirklich drin-
gende Fälle Arzneimittel zur Verfügung stehen.
Machen Sie deshalb nur in tatsächlichen Fällen
davon Gebrauch. In der Zeit von abends 
20 Uhr bis morgens 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen
ganztägig, wird eine gesetzlich festgelegte Not-
dienstgebühr von 2,50 Euro erhoben. Telefo nisch
kann man die aktuelle Not dienst apo the ke 
erfahren über Handy 22833 und über Festnetz 
0137 888 22833.

Donnerstag, 11. Juli
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Telefon 06171-694970

Freitag, 12. Juli
Louisen-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 78, Telefon 06172-21276

Samstag, 13. Juli
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach,
Jahnstraße 1, Telefon 06172-44696
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Telefon 06171-21711

Sonntag, 14. Juli
Kur-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Telefon 06172-24037

Montag, 15. Juli
Apotheke am Holzweg, Oberursel, 
Holzweg 13, Telefon 06171-51955
Burg-Apotheke, Friedrichsdorf- Burgholzhausen,
Königsteiner Straße 22, Telefon 06007-2525

Dienstag, 16. Juli
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Telefon 06172-92420

Mittwoch, 17. Juli
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Telefon 06171-51038 
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Telefon 06172-49640

Donnerstag, 18. Juli
Neue Markt-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 19, Telefon 06172-24316

Freitag, 19. Juli
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Telefon 06171-21919
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Telefon 06172-71449

Samstag, 20. Juli
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Telefon 06172-22102 

Sonntag, 21. Juli
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern,
Köpperner Straße 87, Telefon 06175-636
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Telefon 06171-51031

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle des 
Hochtaunuskreises;
Notarzt, Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Urseler Straße 33, täglich von 19 bis 
6 Uhr sowie freitags 19 Uhr bis 
montags 6 Uhr 06172/19292

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116117

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 12 Uhr
Dr. med. Britta Windhagen
Bad Homburg, Hessenring 109 06172/86486

Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Saalburgstraße 116 06172/120-0

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172/40130

Mainova AG
für Dornholzhausen und 
Stadt Friedrichsdorf 069/21388-110

Wochenend-Notdienst der Innungen
Elektro 06172-3880940
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen 06031/821

Giftinformationszentrale 06131/232466

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Tel. 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

Freitag bis Sonntag keine Vorstellung
„Before Midnight“ 
Dienstag und Mittwoch 20 Uhr
„To the Wonder“
Donnerstag + Montag 20 Uhr

Ausstellungen
„Die vier Elemente“ –Werke von Kunstkreis-Mit-
gliedern, Musikschule Friedrichsdorf, Bahnstraße 29,
werktags 10-18 Uhr (bis 11. Juli)
„Farbenfreude –Freudefarben“ –Werke von Karin
Krantz, Taunus Sparkasse Köppern, Hahlgarten 2-4,
(bis 31. August)

12. bis 14. Juli
Batschkappenfest, Freiwillige Feuerwehr Köppern,
Dreieichstraße 22

Samstag, 13. Juli
9. Open-Air-Festival„Rock beim Raab“, Raabenhof,
Vilbeler Straße 12, ab 15 Uhr
Open-Air-Kino „Der Schlussmacher“, Freibad, Dr.-
Friedrich-Neiß-Straße 1, Einlass 20 Uhr

Samstag, 20. Juli
Sommerfest, Senioren- und Pflegeheim Kroh, Schul-
straße 77, 14 Uhr

Donnerstag, 11. Juli
vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad, 19.30 Uhr
Jazz im Park
Barrelhouse Jazzband

Freitag,12. Juli 
vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad, 19.30 Uhr
Genesis Classic
Ray Wilson & The Berlin Symphony Ensemble

Brunnenallee im Kurpark, 22 Uhr
Open-Air-Kino „Oh Boy“

Samstag, 13. Juli
Kurpark, 16 Uhr
Acoustic Revolution 
Picknick am Schwanenteich
Picknickkörbe und Sitzmöglichkeiten können 
mitgebracht werden

Kurhaus, 19.30 bis 24 Uhr
Sommernachtsball
Kim & Kas Gala Showorchester 
AUSVERKAUFT!

Sonntag, 14. Juli
Musikpavillon im Kurpark, 10 bis 13 Uhr
Schöppche-Jazz
The Ballroomshakers

Brunnenallee im Kurpark, 8 bis 16 Uhr
Flohmarkt mit Kinderflohmarkt

am Stahlbrunnen im Kurpark, 11 bis 15 Uhr
Zirkus Liberta

Vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad, 16 Uhr
The Les Clöchards

Montag, 15. Juli 
Kultur-Sommer auf Reisen: Dornholzhausen, Wal-
denserkirche, 15 Uhr, Café Melange, Kaffeehaus-
musik mit dem Kurensemble

Dornholzhausen, Waldenserkirche, 16 Uhr
Das Fest der Gaukelgeister
Kinder-Mitspieltheater ab vier Jahren
Rudis Krümeltheater

Altstadt, an der Weed, 19 bis 22 Uhr
Musik und Gebabbel 
Die Wildkogelkrainer

Dienstag, 16. Juli
Kultur-Sommer auf Reisen: Ober-Eschbach, ev.
Gemeindezentrum, Ober-Eschbacher-Straße 76, 
15 Uhr, Café Melange, Kaffeehausmusik mit dem 
Kurensemble

ev. Gemeindezentrum, Ober-Eschbacher-Straße 76,
16 Uhr,
Das Fest der Gaukelgeister
Kinder-Mitspieltheater ab vier Jahren
Rudis Krümeltheater

Brunnenallee im Kurpark, 22 Uhr 
Open-Air-Kino „On the Road“

Mittwoch, 17. Juli
Orangerie im Kurpark, 20 Uhr
Kabarett „Herrschaftszeiten“
HG Butzko

Donnerstag, 18. Juli
Schlossplatz, 20 Uhr
Sommer auf der Schlossgarage
Addys Mercedes 
„Die Urenkelin von Buena Vista”

Freitag, 19. Juli
Kultur-Sommer auf Reisen: Kirdorf, Am Schwes-
ternhaus,15 Uhr, Café Melange, Kaffeehausmusik
mit dem Kurensemble

Kirdorf, Am Schwesternhaus, 16 Uhr
Clown-Peppi-Show
Programm mit Clown Peppi für Kinder ab 3 Jahren

Brunnenallee im Kurpark, 22 Uhr 
Open Air Kino „Le Havre“

Samstag, 20. Juli
vor dem Kurhaus, 11 bis 14 Uhr
Schöppche-Jazz
Doris Ignatz Swingtett

vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad, 15 Uhr
„Lieblingslieder“-Rockmusik für Kinder
Die Blindfische

vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad, 20.30 Uhr
Kaiser-Wilhelms-Soiree
Night of the Proms
Johann-Strauß-Orchester Wiesbaden

Kaiser-Wilhelms-Bad, 22 Uhr
Kurpark in Flammen
Abschlussfeuerwerk

Sonntag, 21. Juli 
Landgrafenschloss, 17 Uhr
Abschlussgottesdienst Bad Homburger Sommer
Veranstalter: Erlöserkirche

Berufschancen 
bei der Bundeswehr
Bad Homburg (hw). Am Donnerstag, 18.
Juli, besteht im Berufsinformationszentrum
(BiZ) der Arbeitsagentur, Ober-Eschbacher
Str. 109, von 14 bis 16 Uhr die Möglichkeit,
sich zu den Ausbildungs- und Studienmög-
lichkeiten bei der Bundeswehr beraten zu las-
sen. Hauptfeldwebel Jens Hupfeld berät inte-
ressierte Jugendliche zu den Einstiegsmög-
lichkeiten bei der Bundeswehr. Die Ratsu-
chenden können sich ein persönliches und in-
dividuelles Bild über mögliche Laufbahnen
und Zukunftsperspektiven innerhalb der Bun-
deswehr machen. Die Beratung gibt unter an-
derem Einblicke in den beruflichen Alltag.
Die Teilnahme ist kostenlos. Wer Interesse
hat, kann einen Beratungstermin vereinbaren
mit einer E-Mail an badhomburg.biz@arbeits-
agentur.de oder Tel. 06172-4869227. 

Samstag, 13. Juli
Orgelmatinee mit Geraldine Groenendijk, Werke von
Sweelinck, Buxtehude, Bach und Walther, Schloss-
kirche, 11.30 Uhr

Mittwoch, 17. Juli
Vortrag„Accatium – Die Villa Wertheimber im Gus-
tavsgarten“ in der Reihe „Aus dem Stadtarchiv“ von
Dr. Astrid Krüger, Stadtarchiv im Gotischen Haus,
Tannenwaldweg 102, 19 Uhr

Samstag, 20. Juli
Gesprächsrunde „Die geschichtliche Entwicklung
des Gustavsgartens“ mit botanischer Führung durch
den Garten, Gustavsgarten Tannenwaldallee, 14 Uhr

Sonntag, 21. Juli
Tauschtag des Vereinsfür Briefmarkenkunde, Ver-
einshaus Gonzenheim, Am Kitzenhof 4, 9 Uhr

„Tenniserlebnistage“
der SG Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbach (hw). In den Sommerferien
bietet die SG Ober-Erlenbach wieder „Tennis-
erlebnistage“ für sieben- bis 14-jährige Ten-
nisspieler und Tennisinteressiertean. Sie fin-
den werktäglich vom 22. Juli bis 9. August je-
weils von 10 bis 12.30 Uhr unter dem Motto
„Spiel –Spaß –Sport“ auf der Tennisanlage
an der Seulberger Straße statt. Außerdem ist
die Ablegung des Tennissportabzeichen für
Fortgeschrittene möglich. Die Kosten betra-
gen 15 Euro für Club-Mitglieder und 20 Euro
für Nichtmitglieder. Die Bezahlung erfolgt in
Form von Barzahlung am jeweiligen Tennis-
erlebnistag. Anmeldung per E-Mail an
happ@sg-obererlenbach.de unter Angabe des
Alters, eventueller Tennisvorkenntnisse und
einer Notfall-Telefonnummer. Die Teilneh-
merhöchstzahl beträgt zwölf Kinder.
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Lindhofstr. 3 I 84307 Eggenfelden

Reservieren Sie Ihren Termin: 06172/ 66 71 51 5  

Neuer Sommerlook: Straffer Teint
Extrem BIOLIFTING: Starke Hilfe für die reife Haut

Falten, Fältchen, feine Linien? 

Mit extrem starker Bio Lift Technik aktivieren 
wir auf 4 Ebenen Ihr natürliches Repairpotenzial.

Gezielt an den Problemzonen

• Stirn, Augenpartie, Oberlippe
• Kinnpartie, Hals und Dekolleté

Das Resultat 

Faltenfüller mildern Linien und Vertie-
fungen, der Teint ist feiner und eben-
mäßiger. Das Gesicht wirkt 
optisch jünger. Extrem 
intensiv nach 4 Sitzungen.

Überzeugen Sie sich 
per Testbehandlung 
inkl. 5facher Hautanalyse.

Weitere Beauty-Spezialitäten

• Sauerstoffunterfüllung
• Aquabration/Schälung
• Caribbean Therapy

Kinn/Hals

Stirn

Augen

Oberlippe
Aktionspreis

59,–Euro

inkl. Hautanalyse

Bahnstraße 2 · 61381 Friedrichsdorf

Jetzt Probe fahren!

DER 100 % ELEKTRISCHE RENAULT ZOE.
EINE NEUE ÄRA AUTO.

Renault ZOE Life ab Batteriemiete ab

22.290,– €* 79,– € im Monat**
inklusive eBox 3,7 kW, mit
Montage und Inbetriebnahme

Ladesystem CHAMELEON® CHARGER für 4 Lademodi • u. v. m.

Mit 22 kW in 1 Stunde aufgeladen***

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir beraten Sie gerne.

*Für das Fahrzeug ohne Antriebsbatterie. Fahrzeug wird nur verkauft bei
gleichzeitigem Abschluss eines Mietvertrags für die Antriebsbatterie mit der Renault
Leasing. Im Kaufpreis enthalten ist eine Wall Box nach Z.E. Ready 1.2 Standard für
die Heimladung des Fahrzeugs mit Montage und Inbetriebnahme. Vorarbeiten an der
Hausinstallation zur Nutzung der vollen Leistungsfähigkeit der Ladeinfrastruktur sind
mit zusätzlichen Kosten verbunden. **Monatlicher Mietzins von 79,– € bei einer
Jahresfahrleistung von 12.500 km und 48 Monaten Laufzeit. Der monatliche Mietzins
deckt die Bereitstellungskosten für die Batterie ab. ***Schnellladung an öffentlichen
Ladesäulen mit 22 kW in 1 Stunde zu 80 %. Die Restladung erfolgt im
Standardladeverfahren. Abbildung zeigt Renault ZOE Zen mit Sonderausstattung.

Der engagierte Dirigent und lockere Moderator Lars Keitel stellte dem begeisterten Publikum
die 80 jungen Musiker des Jugend-Sinfonie-Orchesters Hochtaunus in den einzelnen Instru-
mentengruppen namentlich vor. Foto: Staffel

Erste Hilfe-Termine
Bad Homburg (hw). Der Mal-
teser Hilfsdienst bietet am
Samstag, 13. Juli, im Bürger-
haus Kirdorf, Stedter Weg 40,
von 9 bis 17 Uhr ein Erste
Hilfe-Training an. In diesem
Lehrgang können alle, die in-
nerhalb der letzten zwei Jahre
einen Erste Hilfe-Kurs besucht
haben, ihre Kenntnisse auffri-
schen. 
Kinder erkunden ihre Umge-
bung. Beim Spielen, Klettern,
Toben kann es schon mal zu
kleineren oder größeren Unfäl-
len kommen. Wie sie helfen
können und welche Maßnah-
men zum Beispiel bei Wunden,
Vergiftung, beim Verschlu-
cken, bei Fieberkrämpfen oder
bei Bewusstlosigkeit schlim-
mere Folgen für das Kind ver-
hindern, erfahren Eltern, Groß-
eltern, Babysitter und alle, die
beruflich oder in ihrer Freizeit
mit Kindern zu tun haben, am
Sonntag, 14. Juli, im Erste
Hilfe-Kurs bei Kindernotfällen
von 9 bis 17 Uhr im Bürger-
haus Kirdorf.
Anmeldungen für beide Kurse
sind unter Tel. 06172-84400
oder per E-Mail an Ausbil-
dung@Malteser-Bad-Hom-
burg.de möglich.

Hochtaunus (how). Im Hochtaunuskreis en-
gagieren sich insgesamt zwölf landwirtschaft-
liche Betriebe als außerschulische Lernorte.
Die Höfe bieten vielseitige Einblicke vom
Ackerbau über die Viehhaltung, Imkerei und
ökologische Wirtschaftweise bis zur Direkt-
vermarktung. Für viele Bürger sind Flächen
für Freizeit, Sport und Erholung in freier
Natur da, für andere ist es Produktions- und
Arbeitsstandort. „Gerade im Hochtaunuskreis

prägt die Landwirtschaft unsere Landschaft
und ist enorm wichtig. Mit dem praxisnahen
Unterricht sollen Kinder und Jugendliche
einen Einblick in die landwirtschaftlichen Be-
triebe erhalten sowie die Bedeutung für die
Zukunft erkennen“, erklärt Landrat Ulrich
Krebs.
Im Jahr 2000 wurde durch das damalige hes-
sische Ministerium für Umwelt, dem ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz, den Hes-
sischen Bauernverband und das Kultusminis-
terium die Initiative „Bauernhof als Klassen-
zimmer“ gegründet. Heute beteiligen sich hes-
senweit über 150 Betriebe, einige davon stam-
men aus dem Hochtaunuskreis. Allein 201
Schulklassen und Kindergartengruppen ver-
brachten letztes Jahr einen Tag im „Klassen-
zimmer Bauernhof“. Der Lernbauernhof
Rhein-Main erfreut sich großer Beliebtheit
und wird dieses Jahr sogar seinen 50 000. Be-
sucher erwarten. Die Kinder erhalten bei den
Besuchen unverfälschte Einblicke in die Ar-
beits- und Lebensbedingungen der Landwirte
und ihrer Familien. 
Eine Schulklasse, die einen Besuch auf dem
Bauernhof plant, bereitet diesen im Unterricht
entsprechend vor. Die verschiedenen landwirt-
schaftlichen Betriebe, die bei „Bauernhof als
Klassenzimmer“ mitmachen und ihre Betriebe
zur Verfügung stellen, bieten folgende The-
menschwerpunkte an: „Rinder, Schweine,
Hühner, Schaf und Co.“, „Die Milch – vom
Gras ins Glas“, „Vom Korn zum Brot“, „Rund
um die Kartoffel“, „Obst und Gemüse –
rundum gesund“, „Vom Apfel zum Most“
sowie Diskussionsforen zu aktuellen Themen
für die Sekundarstufen I und II.
Im Idealfall stimmen sich Lehrer beziehungs-
weise Gruppenleiter im Voraus mit den Land-
wirten ab und entwerfen ein passendes Pro-
gramm. Der Tagesausflug auf einen Bauern-
hof geht über einen „Ausflug ins Grüne“ hi-
naus. Den Kindern und Jugendlichen wird viel
Wissen vermittelt und es ist leichter, die ver-
schiedenen Getreidearten voneinander zu un-
terscheiden, wenn man Roggen oder Weizen
selbst gesehen, angefasst und gekostet hat.

Lernbauernhof Rhein-Main 
erwartet seinen 50000. Besucher

(Fortsetzung von Seite 1)

Das Publikum dankte ihr dafür mit großem
Beifall. Von Übersee ging es wieder zurück
zum Balkan und dort nach Rumänien mit sei-
nen Volkstänzen, die Bela Bartok in sechs kur-
zen Sequenzen zusammengefügt hat. Die Tan-
zweisen sind meist schnell und temperament-
voll und erinnern an die Musik der Sinti und
Roma. Mit Vorbedacht hatte Lars Keitel das
nächste Stück nicht angesagt, aber schon bei
den ersten Klängen ging ein Strahlen über die
Gesichter. 
Die meisten Zuhörer wussten sofort, dass Jo-
hann Strauß sie an die „schöne blaue Donau“
entführen würde. Bei diesen Walzerklängen
konnte auch ein bisschen geschunkelt werden.
Beim Medley aus der irischen Musik zu „The
Lord of the Dance“ des Zeitgenossen Ronan
Hardiman war nicht immer ganz sicher, ob
Lars Keitel lieber getanzt oder dirigiert hätte.

„Fiddle“, Dudelsackanklänge und Trommeln
gingen nicht nur ihm in Körper und Beine, sie
animierten die fröhlichen Zuschauer auch zum
Mitklatschen. 
Nach dem kräftigen langen Schlussapplaus
fanden sich Dirigent und Orchester noch zu
zwei Zugaben bereit, darunter der schwung-
volle „Cancan“ von Jacques Offenbach. Am
Ende bedankte sich ein etwas erschöpfter aber
glücklicher Dirigent beim Publikum, dem Ver-
anstalter und mit herzlichen Worten auch bei
seinem Orchester. „Wir sind zwar kein Profi -
orchester, stehen dafür aber für die Zukunft“,
sagte er. Auf der VIP-Tribüne hatten neben
Repräsentanten von Sponsoren auch Bürger-
meister Karl Heinz Krug und seine Frau Elke
Barth Platz genommen. Auch sie ließen erken-
nen, dass ihnen dieser wunderbare, makellose
Sommerabend inmitten gut gelaunter Men-
schen und die bravourösen Darbietungen jun-
ger Musiker gut gefallen haben.

Sinfonie in Weiß mit …

Spielmobil in 
Berliner Siedlung
Bad Homburg (hw). Das städ-
tische Spielmobil bietet vom
15. Juli bis 2. August seine
Nachmittagsaktivitäten für alle
Kinder ab sechs Jahren auf den
Spielplatz im Bommersheimer
Weg an. Das Spielmobil hat
viele bekannte und einige neue
Spielsachen dabei, die die Mit-
arbeiter für ein kleines Pfand
ausleihen. Zwischen 15 und 17
Uhr können die Kinder Gips-
masken herstellen, eine kleine
Delphinschule basteln, Speck-
steine modellieren, Scoubidou-
bänder knoten oder lustige
Glückbringer nähen. Die Rol-
lenbahn steht bei schönem
Wetter auch.
Die Öffnungszeiten des Spiel-
mobils sind montags bis frei-
tags jeweils von 14 bis 18 Uhr,
zusätzlich findet von 15 bis 17
Uhr das kostenlose Nachmit-
tagsprogramm für Grundschü-
ler statt. Bei schlechtem Wetter
bleibt das Spielmobil geschlos-
sen. Das komplette Programm
steht auf dem Tagesplan am
Spielmobil oder auf der Home-
page der Stadt Bad Homburg
unter www.bad-homburg.de.

Der Lernbauernhof der Familie Maurer in
Ober-Eschbach hat jedes Jahr rund 4000 Be-
sucher. Oft ist der Hof schon Ende des Jahres
für das kommende Jahr ausgebucht.



Seite 4– Kalenderwoche 28 Donnerstag, 11. Juli 2013HOCHTAUNUS VERLAG

Bad Homburg (hw). Die Stadt Bad Homburg
präsentiert sich vom 16. bis 18. August auf
dem Stadtfest in ihrer Partnerstadt Chur in der
Schweiz. Das Churer Stadtfest ist ein Fest mit
über 40 Vereinen, welche mit ihren musikali-
schen und kulinarischen Angeboten ein mul-
tikulturelles Flair in die Alpenstadt bringen. 

Es hat sich mittlerweile zum größten Volksfest
der Südostschweiz entwickelt. Die Macher
des Festes sind bestrebt, den Besuchern neben
Traditionellem jährlich auch neue Attraktio-
nen zu bieten. Erstmals wurde in diesem Jahr
eine Gaststadt eingeladen und so ist Bad Hom-
burg mit einem Stand am Fest vertreten. Die
Kurstadt darf sich auf einem außergewöhnlich

stark frequentierten und attraktiven Platz prä-
sentieren.
Mitarbeiter der Stadtverwaltung, der Kur- und
Kongress-GmbH, der François-Blanc-Spiel-
bank Bad Homburg und des Internationalen
Städtepartnerschaftsvereins werden Bad Hom-
burg mitten in der Fußgängerzone der Churer
Altstadt präsentieren und den Festbesuchern
eine Reise in den Hochtaunuskreis schmack-
haft machen. Michael Thalhofer, Pächter des
Musiklokals Gambrinus, wird den Gästen des
Festes Speisen und Getränke aus Hessen an-
bieten. Dabei werden der Apfelwein und der
Apfelsecco der Interessengemeinschaft Kir-
dorfer Feld sowie das Bad Homburger Kult-
getränk Reichspostbitter nicht fehlen. Des
Weiteren wird die Delegation musikalisch von
einem Bad Homburger DJ unterstützt. Auch
Oberbürgermeister Michael Korwisi wird in
Chur sein, um seine Stadt zu präsentieren.
Der Internationale Städtepartnerschaftsverein
bietet eine Busreise nach Chur an. Bürger, die
Zeit und Lust haben, beim Stadtfest in Chur
mitzufeiern und die pittoreske Alpenstadt ken-
nenzulernen, können sich beim Organisator
Gerhard Wolff, Telefon 06172-20014, E-Mail:
info@wolff-services.de anmelden. Es sind
noch einige wenige Plätze frei. 

Wer fährt mit zum Stadtfest
nach Chur in der Schweiz?

ouisen - Center
Bad Homburg Höhe

v. d.

Bad Homburg (hw). In Bad Homburg wer-
den bei den am 22. September zeitgleich statt-
findenden Bundestags- und Landtagswahlen
voraussichtlich 37000 Bürger wahlberechtigt
sein. Rund 900 davon sind Erstwähler, also
Wahlberechtigte, die zur Kommunalwahl am
27. März 2011 als unter 18-Jährige noch nicht
wahlberechtigt waren und jetzt zum ersten
Mal die Möglichkeit haben, an einer landes-
weiten Wahl teilzunehmen.
Gut 1500 der Wahlberechtigten sind Jungwäh-
lerinnen und -wähler, die erstmals zur Teil-
nahme an einer Bundestagswahl aufgerufen
sind. Hierzu zählen die Erstwähler sowie gut
500 Wahlberechtigte, die schon zur Kommu-
nalwahl 2011 wahlberechtigt waren.

Knapp 1800 der Wahlberechtigten sind erst-
mals zur Teilnahme an einer Landtagswahl
aufgerufen. Zu den Jungwählern zählen wie-
derum die Erstwähler und gut 800 Wahlbe-
rechtigte, die schon zur Kommunalwahl 2011
sowie zur Europawahl und Bundestagswahl
2009 wahlberechtigt waren.
Die Abwicklung der Wahlen ist nur mit einer
Vielzahl ehrenamtlicher Kräfte möglich. In
Bad Homburg werden 400 Helfer benötigt.
Für diesen Einsatz wird ein sogenanntes Er-
frischungsgeld gezahlt. Die Stadtverwaltung
sucht noch Wahlhelfer, die dieses Ehrenamt
ausüben möchten. Weitere Informationen er-
hält man unter Telefon 06172-1003120 und -
1003100.

Wahlhelfer für 22. September gesucht

Bad Homburg (hw). Die Stadt Bad Homburg
lässt die Bushaltestellen in der Frölingstraße
behindertengerecht umbauen. Aus diesem
Grund wird die Frölingstraße für den Stadt-
busverkehr ab Montag, 15. Juli (Betriebsbe-
ginn), bis auf Weiteres gesperrt. Die Busse
fahren wie folgt:
Richtung Bahnhof vom Kurhaus kommend
über Thomasstraße, Hessenring, Marienbader
Platz zum Bahnhof und weiter den regulären
Linienverlauf.
Linie 3 vom Meiereiberg kommend gerade
über Hessenring, Marienbader Platz zum
Bahnhof und weiter den regulären Linienver-
lauf.
Linie 7 von Oberursel kommend ab Halte-
stelle Justus-von-Liebig-Straße über Schleuß-
nerstraße, Hessenring, Marienbader Platz zum
Bahnhof und weiter den regulären Linienver-
lauf.

Vom Bahnhof Richtung Kurhaus über Ma-
rienbader Platz, Hessenring, Thomasbrücke
und weiter den regulären Linienverlauf.
Linie 3 Richtung Mariannenweg über Mari-
enbader Platz, Hessenring und weiter den re-
gulären Linienverlauf.
Linie 7 Richtung Oberursel über Marienbader
Platz, Hessenring, Schleußnerstraße, Justus-
von-Liebig-Straße und weiter den regulären
Linienverlauf.

Die Haltestellen Frölingstraße und Schleuß-
nerstraße entfallen während der Umbaumaß-
nahmen. Als provisorische Haltestelle wird im
Hessenring in Höhe der Nummer 97 (Video-
thek) beidseitig eine Ersatzhaltestelle einge-
richtet. 
Die Linie 7 in Richtung Oberursel fährt als Er-
satzhaltestelle die Haltestelle Schleußner-
straße an.

Die Stadtbusse fahren nicht
durch die Frölingstraße

„Rock 4“ bot den Zuschauern vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad eine außergewöhnliche Hommage
mit A-cappella-Gesang an die legendäre Rockband „Queen“. Foto: mj

Horst Westerfeld, Staatssekretär im hessischen Finanzministerium, übergibt den Förderbescheid
in Höhe von 105000 Euro für den Ausbau der Kleinkindbetreuung an den Bad Homburger
Bürgermeister Karl Heinz Krug.Foto: Lebeau

Bad Homburg (leb). Einen Förderbescheid
über 105000 Euro für die Betreuung von
unter dreijährigen Kindern hat der aus Fried-
richsdorf stammende Horst Westerfeld, Staats-
sekretär im hessischen Finanzministerium, am

Dienstag Bürgermeister Karl Heinz Krug im
Bad Homburger Rathaus übergeben. Damit
können sieben neue U3-Betreuungsplätze ge-
schaffen werden.
„60 Millionen Euro standen 1999 für Kinder-
förderung in Hessen zur Verfügung, jetzt sind
es durchschnittlich 424,5 Millionen Euro pro
Jahr. Das ist ein starkes Signal für hessische
Familien“, erklärte Westerfeld bei der Über-
gabe des Bewilligungsbescheids. 
Für den Ausbau der Betreuungsplätze für
unter Dreijährige kommen weitere 100 Mil-
lionen Euro aus Bundes- und Landesmitteln
hinzu. „Indem wir mit diesen Mitteln bean-
tragte Plätze bewilligt haben, ist der gewollte
Schwung in den Betreuungsplatzausbau ge-
kommen und Hessen hat die auf dem Krippen-
gipfel 2007 vereinbarte Zielmarke von 35 Pro-
zent für den 1. August bereits Ende Mai mit
35,1 Prozent erreicht“, sagte der Staatssekre-
tär. „Sozialminister Stefan Grüttner hat uns in-
formiert, dass durch die bereits jetzt bewillig-

ten Maßnahmen sowie die noch zur Verfügung
stehenden Mitteln in den Monaten nach Au-
gust sukzessive über 63000 Betreuungsplätze
für Kinder unter drei Jahren in Hessen zur Ver-
fügung stehen werden. Damit wird Hessen
nach und nach 40 Prozent locker erreichen
und somit über dem vereinbarten Versor-
gungsgrad liegen.“
In Bad Homburg, wo man über die anfangs
zurückhaltende Unterstützung durch das Land
alles andere als begeistert war, liegt das Ziel
weit über dem Hessen-Durchschnitt. Nach
Angaben von Bürgermeister Krug hat die
Stadt bei den Krippenplätzen mittlerweile eine
Betreuungsquote von 45 Prozent erreicht.
Jüngstes Beispiel sei die von der Stadtverord-
netenversammlung in der vergangenen Woche
beschlossene Anmietung des ehemaligen
Fahrradgeschäfts Denfeld an der alten Sattel-
fabrik in Kirdorf, wo nach dem Umbau 111
Kinder einen Kindergarten- oder Krippenplatz

finden werden. Aber das ist noch nicht das
Ende der Fahnenstange. Krug bezeichnete es
als eine „Herkulesaufgabe“, das gesetzte Ziel
von 60 Prozent zu erreichen. „Weniger ist in
einer Stadt von der Struktur Bad Homburgs
nicht möglich.“

Landeszuschuss hilft beim 
Erreichen des ehrgeizigen Ziels

Verneigung und Wiedergeburt
Bad Homburg (mj). Pünktlich zum Wochen-
ende konnten sich die Fans von „Queen“
freuen, denn vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad
wurde etwas ganz Besonderes geboten. Unter
dem Titel „Rock 4 – a night of the opera“
wurde ein Konzert der Extraklasse präsentiert.
Die Gruppe verzichtete auf jede instrumentale
Unterstützung. Wenn sie ein Schlagzeug oder
einen Bass benötigte, setzte sie die Beat Box
ein. Damit werden instrumentale Effekte nur
mit den Stimmen nachgeahmt. 
Insgesamt bezauberten die vier Herren mit
glasklarem A-capella-Sound und schenkten
den Zuhörern die weltbekannten Songs in
einem völlig neuen Gewand. Das Wetter
spielte hervorragend mit, sodass sich die Be-
sucher gemütlich auf den Wiesen niederlassen
und ihre mitgebrachten Speisen und Getränke
konsumieren konnten. Die vier Musiker ver-
neigten sich musikalisch vor dem legendären
Freddie Mercury und schenkten ihm mit sei-
ner Band eine Hommage, die ganz eigene
Wege ging. Ohne Instrumente, nur mit den
Stimmen wandelten sie auf den Spuren der

traditionsreichen Gruppe. Die Musik von
„Queen“ ist durch Legenden gekennzeichnet.
Alle vier Bandmitglieder waren maßgeblich
am Schreiben der Lieder beteiligt. Neben
Freddie Mercury Brian Mays, John Deacons
und Roger Taylor. Es gibt wohl keine Sieges-
feier, bei der nicht „We are the champions“ er-
klingt. Aber auch andere Titel waren viele
Jahre in den Charts: „We will rock you“,
„Radio ga ga“ oder „Bohemian Rhapsodie“,
um nur einige der unsterblichen Hits der
Gruppe zu nennen. 
Gegründet wurde die Band 1971, den Durch-
bruch erzielte sie 1974. Nach dem Tod von
Freddie Mercury 1991 trat „Queen“ in unter-
schiedlichen Besetzungen auf und veröffent-
lichte noch zahlreiche Alben. „Rock 4“ be-
scherte aber auch Lieder, die nicht zu den Hits
von „Queen“ gehören. So erlebte man auch
ein einzigartiges Konzert vor dem Kaiser-Wil-
helms-Bad. Viele mögen durchaus die instru-
mentale Unterstützung vermisst haben. Es war
eben eine ungewöhnliche Hommage an eine
unsterbliche Band.
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Stress? Erschöpfung? Burnout?
Nutzen Sie die Ferienzeit für Ihr persönliches 

Stressmanagement-Programm
(Termine auch Abends oder am Wochenende möglich)

Judith Sachs
Heilpraktikerin eingeschränkt für Psychotherapie
Business- und Life-Coach | Burnout-Beraterin
Diplom-Betriebswirtin (BA)

Uhlandstraße 1 | 61440 Oberursel
Telefon: 06173 - 6010225
info@praxis-sachs.de | www.praxis-sachs.de

Beste Innenstadtlage von Oberursel
Kommen Sie zur Besichtigung am Sonntag, 14.07.2013
von 14.00 –16.00 Uhrin die Henchenstraße 11–13!

Ein Bauvorhaben der Unternehmensgruppe Bernhard Bauträger GmbH

Alleinverkauf durch Schäfer & Bült GbR
Tel. 06172/48600 · immobilien@schaefer-buelt.de

Nur noch eine
Wohn  einheit in der 
Belle Etage frei!
Wohnerlebnis auf 109 qm. 

Aufzug · Garage · Parkettböden · Fußbodenheizung 
großer Balkon · viele weitere wertvolle Details 

schmiedeeisern • feuerverzinkt • pulverbeschichtet

Besuchen Sie unsere Ausstellung vor Ort:
Eycke Feucht, Garten- & Landschaftsbau-Fachbetrieb
Fon: +49 (0) 6172 - 4 44 32, Mobil:+49 (0) 178 - 4 44 32 00

Lieferung und Montage
www.Alcatraz-Zaunanlagen.de

Preiswerte polnische Zäune
mit deutscher Garantie

auch Aluminium- & Stabmattenzäune

Bürozeiten: Mo –Fr: 10 –15 Uhr, Termine nach Vereinbarung

An den drei Hasen 34 – 36 ·  61440 Oberursel / Taunus
Telefon:  06171/ 88 759 20 · Telefax:  06171/ 88 759 24   
Handy:  0157/ 862 456 23    
info@urselbach-gymnasium.de ·  www.urselbach-gymnasium.de

Noch sind

frei!
Plätze 

Unsere Schule bietet:

• Unterricht in kleinen Klassen mit 
durchschnittlich 20 Schülern

• 

• Einsatz von Lernbegleitern
• Partnerschaftliche Zusammenarbeit von 

Schülern, Eltern und Lehrern
• Ganztagsschule
• Interaktive Tafelsysteme zur modernen 

Unterrichtsführung

IM AUGUST
START

2013
Noch sind Plätze frei!

Engagiertes, qualifiziertes und 
zukunftsorientiertes junges Lehrer-Team

GANZTAGSSCHULEINDIVIDUELLE FÖRDERUNGKLEINE KLASSEN

Aria 
Teppich-Werkstatt
Reparatur & Fachwäsche

seit 35 Jahren Erfahrung
Gratis Abhol + Bringdienst

Wallstr. 22 · Bad Homburg
Tel. 06172/682393

Pim Hof

Noch präsentiert sich König Lear (Julian König) in seiner ganzen Pracht. Doch die kleinen
Totenköpfe lassen ahnen, wie lebensmüde er ist. Neben ihm eines der „Kinder des Olymp“, die
im Spiel der „Dramatischen Bühne“ die verschiedensten Rollen ausfüllen. Foto: Staffel           

Weniger stationäre
Krebspatienten 
Bad Homburg (hw). Die AOK hat in der Kur-
stadt eine Auswertung präsentiert, derzufolge
2012 unter den 1,5 Millionen ihrer hessischen
Versicherten deutlich weniger stationär wegen
Krebs im Krankenhaus behandelte Patienten
waren als in den Vorjahren. Demnach wurden
2009 noch rund 17000 Versicherte wegen
einer bösartigen Neubildung stationär behan-
delt, 2012 waren es knapp 11000. Das ent-
spricht einem Rückgang um fast 35 Prozent.
Mit Abstand am häufigsten werden die Ver-
dauungsorgane, wie Magen oder Darm, von
Krebs befallen. Wegen dieser Form mussten
im vergangenen Jahr 2400 AOK-Versicherte
stationär behandelt werden. Mit 203 Fällen am
seltensten kam Knochen- und Gelenkknorpel-
krebs vor. Der Trend zu deutlich zurückgehen-
den stationären Krebsfallzahlen zieht sich
durch sämtliche Erscheinungsformen. AOK-
Experten erklären den landesweiten Rückgang
vor allem mit verbesserten ambulanten Thera-
piemöglichkeiten.

Von Kathrin Staffel

Bad Homburg. Ein Thronsessel, dahinter eine
Heidelandschaft, engagierte und agile Schau-
spieler in opulenten Kostümen und Masken,
fernöstlichen Vorbildern nachempfunden: Das
waren die „Zutaten“, mit denen die „Dramati-
sche Bühne“ aus Frankfurt das wahrhaft „dra-
matische“ Geschehen um Shakespeares
„König Lear“ vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad
in Szene gesetzt hat; in einer um einige Per-
sonen verkürzten Version und mit zeitnahen
Texten und Szenen gespickt. Am Ende konnte
der aufmerksame Zuschauer eine Reihe noch
immer gültiger Erkenntnisse mit nach Hause
nehmen. Eine davon ist, dass man Liebe nicht
einfordern kann. Das kann auch ein Vater
nicht. Entweder seine Kinder lieben ihn oder
sie gaukeln ihm Zuneigung vor, wenn sie ein
bestimmtes Ziel erreichen wollen. 
Diese bittere Erfahrung muss König Lear (Ju-
lian König) machen. Der greise und „amts-
müde“ Herrscher möchte abdanken und das
Königreich der Tochter übergeben, die ihn am
meisten liebt. In dieser Aufführung hat er es
nur mit zweien zu tun: mit der machtgierigen
Goneril (Simone Greiss) und der sanften Cor-
delia (Sarah Kortmann), die eine ausdrückli-
che Bestätigung ihrer Liebe zum Vater für
überflüssig hält. Lear ist empört und lässt sich
von den Schmeicheleien der raffinierten Go-
neril täuschen. Deshalb soll diese künftig über
das Königsreich herrschen.
Wie hart der König für diesen Irrtum bestraft
wird, wussten die vielen Shakespeare-Kenner
im Publikum im Voraus. Goneril hat zwar ge-
legentlich Gewissensbisse, dass sie Schwester
und Vater vertrieben hat: „Der Vater ist ein
Körper, dem man nicht entkommt“, sagt sie an
einer Stelle, rechtfertigt sich aber wenig später
mit dem Satz „Alles Neue kann nur werden,
wenn das Alte (in diesem Fall Lear) stirbt.“ In
unserer schnell alternden Gesellschaft sollte
uns ihre Behauptung nicht irritieren, „dass die

Menschen nur Räder im großen Getriebe sind
und der Einzelne nichts tun kann“. Zum Glück
haben heute viele Menschen ein anderes
„Weltverständnis“. Dass der Einzelne sehr
wohl etwas tun kann, wissen und beherzigen
zum Beispiel auch die vielen ehrenamtlichen
„Alten“ in unserer Gesellschaft. 
Aller Pracht beraubt, treffen die Akteure in
weißen langen Gewändern im letzten berühm-
ten Akt „auf der Heide“ aufeinander. Eine
„Geisterstunde“, die von den „Kindern des
Olymp“ entsprechend untermalt wurde. Am
Ende sind die meisten Bösewichte tot, die an-
deren stehen als Bettler da: „Zur nackten
Kreatur geworden, wie ein Komet gestürzt,
ohne es zu merken“, muss Lear feststellen. In
diesem starken Schlussakkord gingen Haupt-
und Nebenhandlung ineinander über. 
Eine groteske Einlage war eine frühere Szene,
als Freier aus verschiedenen Ländern und
Kontinenten um Cordelia werben. Wie ein
Stehaufmännchen sprang Thorsten Morawitz
hinter dem Kulissenkasten hoch, stülpte sich
in schneller Folge den jeweils passenden Hut
auf und empfahl sich mit entsprechendem
Kauderwelsch als Freier. Manche Zuschauer
konnten über diese entspannende und komi-
sche Einlage in einem so schauerlichen Drama
allerdings nicht lachen. 
In der Rolle des Königs hat Julian König eine
großartige Leistung geboten und Thomas Mo-
rawitz vor allem als agiler Narr überzeugt. Die
beiden Frauen und auch Sebastian Hunter (als
Edgar und Osantia) haben in diesem düsteren
Spiel sehr gut mitgehalten. Ob als Hofstaat
oder als Geister, die „Kinder des Olymp“ sorg-
ten auch in dieser spannenden Aufführung für
die notwendigen Turbulenzen. Der Beifall der
Zuschauer war kräftig und herzlich. Bewun-
derung verdient auch die kleine Amsel, die un-
beeindruckt hoch oben auf dem Dachfirst bis
zum Schluss ihr Liedchen geträllert hat. Die
ausgeteilten Regenumhänge mussten zum
Glück nicht ausgepackt werden.

Schauerliches Drama

Anleitung für 
ein Herbarium
Hochtaunus (how). Der Na-
turpark Hochtaunus veranstal-
tet am Sonntag, 14. Juli, eine
Wanderung unter der Leitung
von Naturparkführerin Monika
Reuter-Heilhecker, deren Ziel
es ist, bei den Teilnehmern In-
teresse an einem Herbarium zu
wecken. Eine Sammlung ge-
presster und getrockneter
Pflanzen kann ereignisarme
Spaziergänge zu spannenden
Entdeckungstouren werden
lassen. Vieles, an dem man
sonst vielleicht achtlos vorü-
bergehen würde, wird plötzlich
mit ganz anderen Augen be-
trachtet. Bei dieser Wanderung
wird eine Anleitung zum Anle-
gen eines Herbariums gege-
ben. Start ist um 11 Uhr am
Taunus-Informationszentrum,
Oberursel. Die Tour dauert
etwa drei Stunden und kostet
30 Euro inklusive Material. 

Vom Nordpol
zum Südpol
Hochtaunus (how). „Vom
Nordpol zum Südpol ist nur
ein Katzensprung, wir fliegen
die Strecke bei jeder Witte-
rung“, so die ersten Zeilen
eines alten Hans Albers-Schla-
gers (das „Fliegerlied“) und
Motto für das Sommerpro-
gramms 2013 der kath. Er-
wachsenenbildung Hochtau-
nus. Es lädt Menschen auf die
Reise zu Orten ein, die nicht
alltäglich sind oder die man so
ohne Weiteres nicht betreten
kann. Besonderer Höhepunkt
ist die Fahrt nach Nürnberg zu
Stätten der nationalsozialisti-
schen Vergangenheit mit Zeit-
zeugengesprächen, unterirdi-
schen Bunkeranlagen und Pro-
duktionsstätten genauso wie in
die Zukunft einer modernen
fränkischen Großstadt. Die
Baustelle der EZB ist Stadtge-
spräch, ein Rundgang über die
Baustelle kann manche Neu-
gier stillen. Das Programm
kann kostenfrei bestellt werden
per E-Mail unter KEB.Main-
taunus@bistum-limburg.de,
Tel. 069-8008718471 und
kann im Internet unter www.
bildungswerk-maintaunus.bis-
tumlimburg.de heruntergela-
den werden.
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Mit einem großen Fest, vielen Gratulanten und
herzlichen Glückwünschen zufriedener Kun-
den feierte Friseurmeisterin Laura Druleib am
Sonntag die Eröffnung ihres „Schnittwerks“,
Alt-Burgholzhau-
sen 5. Genau ge-
nommen ist es die
Übernahme des Fri -
seursalons ihrer
Großtante Mo ni ka
Krasinski zum 1.
Juli. 1996 hatte
sich die Burgholz -
häuserin mitten in
ihrem Heimat ort
selbststän dig ge-
macht und rasch einen 
großen Kreis begeisterter
Stammkunden erworben.
2007 fing Laura Druleib ihre
Lehre dort an und legte
2011 in Frankfurt ihre Meis-
terprüfung ab. Besonders
bemerkenswert, dass wäh-
rend ihrer Lehrzeit die Che-
fin schwer erkrankte und die junge Nach-
wuchsfriseurin schon neben der Vorbereitung
auf die Gesellenprüfung allein den Laden
schmeißen musste. Sie machte ihre Sache so
gut, dass alle Kunden ihr die Treue hielten. „Ich
bin den Kunden ebenso dankbar wie Laura für
diese freundschaftliche Treue und die enorme
Leistung“, sagte Monika Krasinski während der
Übergabe sichtlich bewegt.
Für sie war es keine Frage, dass Laura Druleib
der geeignete Mensch ist, ihr Lebenswerk fort-
zuführen. Umso mehr, als Laura Druleib ein
ausgeprägtes Talent für unterschiedlichste

Haarschnitte hat, die den Typ der Kunden per-
fekt unterstreichen. Damen, Herren und Kinder
werden im „Schnittwerk“ gestylt. „Wir sind ein
richtiger Familien friseur“,  lacht LauraDruleib,

die mit einer Ange-
stelltenin den
frisch reno vierten,
geschmack voll mit
wandhohen Spie-
geln und Natur stein
gestalteten Räu-
men ihre Kunden
verwöhnt und ih-
nen für jeden feier-
lichen Anlass oder
für den Alltag, wo

es praktisch sein soll, die
richtige Frisur verpasst. Wer
es klassisch liebt, ist im
„Schnittwerk“ ebenso rich-
tig wie jene, die es gern
„trendy“ mögen. Denn Lau-
ra Druleib bildet sich stän-
dig fort, um immer auf dem 
neuesten Stand in der Fri-

surenmode zu blei ben. Das passende Make-up
gehört für sie selbstverständlich zum perfek-
ten Outfit. Auch im Schminken ist Laura Dru-
leib der richtige Ansprechpartner für jede Ge-
legenheit.

Dienstags bis freitags von 9.30 bis 18.30 Uhr
sowie samstags von 8.30 bis 13.30 Uhr oder
nach Vereinbarung unter Tel. 06007-8741 ist
das „Schnittwerk“, Alt-Burgholzhausen 5,  ge-
öffnet, um Damen, Herren und Kinder profes-
sionell zu beraten und für sie eine attraktive
Frisur nach persönlichem Wunsch zu kreieren.

–Anzeige –

„Das Schnittwerk“ 
kreiert Frisuren für jeden Typ und alle Anlässe

www.das-schnittwerk.de

Die Bad Homburger Wochesucht 

zuverlässige Träger
Folgende Gebiete sind ab sofort 

neu zu besetzen:

Dornholzhausen – Viktor-Achard-Str.
Hardtwald – Am Rabenstein

Ober-Eschbach –In den Brühlwiesen

Nähere Infos unter Tel. 06171/6288-0

„Wie auf der Titanic“, mit riesigen Kron-
leuchtern und holzvertäfelten Wänden soll das
koloniale Ambiente des neuen Bahnhofs-
restaurants aussehen.

So schön hat der Bahnhof noch nie gestrahlt 
Von Astrid Bergner

Bad Homburg. Überall liegen Kabel
und Paletten mit Baumaterial, die 
renovierten Sandsteinbögen sind noch
mit Plastik verkleidet. Es herrscht 
ohrenbetäubender Baulärm, auch im
neuen Bahnhofsrestaurant, in dem
Fachleute gerade die ursprüngliche
Holzvertäfelung an den Wänden 
aufarbeiten. 

Der historische Terrazzoboden in der großen
Eingangshalle des Bad Homburger Bahnhofs
ist mit Vliesstoff abgedeckt. Doch ab 15. Juli
sollen die Reisenden ihren Weg wieder direkt
durch das ehemalige „Empfangsgebäude“
nehmen können – wenn auch noch durch
einen abgedeckten Tunnel. 
Der Blick auf die restaurierten großen Blei-
glasfenster und den schwarzen Reichsadler,
der über dem Eingang der 1907 von Kaiser
Wilhelm II. eröffneten Bahnhofshalle prangt,
bleibt noch einige Wochen länger verhangen.
Am 23. August ist es dann aber soweit: Der
Abschluss der rund 23 Millionen Euro teuren
Sanierung des Bahnhofs wird mit einem drei
Tage dauernden Fest gefeiert. Das historische
Gebäude mit einer Gesamtfläche von nahezu
vier Fußballfeldern wird dann nicht mehr nur
Durchgangsstation für 13000 Bahnreisende
täglich sein, sondern ein Aufenthaltsort, an
dem Kultur, Gastronomie und ein besonderes
Ambiente zum Verweilen und Genießen ein-
laden sollen. 
Größter Anziehungspunkt wird der soge-
nannte Speicher, ein 400 Quadratmeter großer
Raum für Konzerte unter dem Dach. Hier kön-
nen bis zu 230 Zuhörer ab Ende August Mu-
sikgrößen wie Alice Francis, Max Mutzke,
Twyna Rhodes oder Carminho erleben. Jazz-
Echo-Preisträger wie die Sängerin Caro Josée
und der Trompeter Nils Wülker werden mit
ihren Auftritten dazu beitragen, dass der Bad
Homburger „Kulturbahnhof“, so der ambitio-
nierte Wunsch des Bad Homburger Kurdirek-
tors Ralf Wolter und seines Veranstaltungs-
teams, „eine der ersten Adressen für Jazz und
Weltmusik in Deutschland wird“. Der Spei-
cher Bad Homburg wird am Freitag, 23. Au-
gust, um 20 Uhr gemeinsam mit dem Rhein-

gau Musik Festival mit einem Tango-Abend
des „Per Arne Glorvigen Trios“ eröffnet.
Der Bahnhof wird seit November 2011 vom
Bauherrn, der Bahnhof GmbH, einer Tochter
der Kur- und Kongress GmbH, renoviert. Das
lange vernachlässigte Gebäude, Entree in die
Kurstadt, hatte dem Geschäftsführer der Bahn-
hofsgesellschaft, Ralf Wolter, und der für die
Sanierung zuständigen Mailänder Ingenieur
Consulting mit ihrem führenden Bauleiter
Holger Heltewig schon kurz nach Baubeginn
unliebsame Überraschungen beschert. Eine
massive Grundwasser-Unterspülung der Fun-
damente musste mit großem technischem Auf-
wand eingedämmt werden und trieb die Kos-
ten erheblich in die Höhe. Nun befinden sich
unter dem Gebäude „gigantische Katakomben
mit Technik und spezieller Belüftungstech-
nik“, so Wolter. Durch ein mutwillig gelegtes
Feuer in der Eingangshalle kurz vor der ohne-
hin geplanten Sanierung waren zudem die
kostbaren Bleiglasfenster schwer beschädigt
worden. Sie mussten zum großen Teil ersetzt
werden. 
Nun strahlen die Fenster wieder. Ein unge-
wohnter Anblick, denn bereits drei Jahre nach
der Eröffnung des Empfangsgebäudes im Jahr
1907 war die aufwendige Bleiglasbemalung
wegen der Dampflokomotiven unter einer di-
cken Rußschicht verschwunden. Auch später
strahlte das Gebäudeinnere eher den Charme
einer Durchgangshöhle aus. Das ganze Bahn-
hofsgebäude ist jetzt, 106 Jahre später, ein hel-
ler Ort. Weiße und cremefarbene Wände
leuchten, die Steinmetzarbeiten an den Sand-
steinbögen sind aufgearbeitet, überall gibt es
gläserne Türen und große Glasdurchbrüche
nach außen. Wer die Bahnhofshalle betritt, fin-
det linker Hand zukünftig die Mobilitätszen-
trale der Deutschen Bahn mit Ticketschalter
samt einer Touristeninformation der Kur- und
Kongress GmbH. Daneben öffnet sich ein
Durchgang zum Fahrradparkhaus mit 176
Stellplätzen und zum 24-Stunden-Eingang für
Reisende. Noch sind die Räumlichkeiten für
eine große Bäckerei und den Schalter eines
Schnellrestaurants zwischen den Bögen im
linken Teil der Halle im Rohbau.
Das einladende Ambiente für alle, die im zu-
künftigen Kulturbahnhof verweilen wollen, ist
auf der rechten Seite schon erkennbar. Hier

Er hat zur Zeit manche „harte Nuss“ zu knacken: Kurdirektor Ralf Wolter, bei dem die Fäden
für Ausbau und Bewirtschaftung des neuen Kulturbahnhofs zusammenlaufen, präsentiert das
Innere des Bahnhofsgebäudes, das am 23. August wieder eröffnet werden soll.Foto: Bergner

befindet sich, vorbei an einem geplanten Zei-
tungs- und Buchladen, der Zugang zum alten
und neuen Bahnhofsrestaurant, einem verglas-
ten Wintergarten mit mobiler Bühne und einer
Bar im englischen Stil mit Kamin. Große Ele-
mente aus geschwungenem Beton geben eine
moderne Note. Wer noch die alte Bahnhofs-
Gaststätte von früher kennt, wird lediglich die
Lambris-Vertäfelung an den Wänden und das
originale Fischgrät-Parkett aus Eiche wieder-
sehen. Kurdirektor Ralf Wolter entwarf, mitten
im Baustaub stehend, das Bild eines historisch
anmutenden Gastraums im urbanen Stil mit
drei großen Kronleuchtern, „wie auf der Tita-
nic“. Ein bekannter Frankfurter Gastronom
wird Restaurant, Bar und Wintergarten bewirt-
schaften. Der gesamte Kulturbahnhof ist be-
hindertengerecht eingerichtet. 
Durch die Halle eilende Fahrgäste der Bahn
bekommen auf großen Videoleinwänden In-
formationen über die Stadt Bad Homburg und
das laufende Programm im Kulturbahnhof.
Wer den Blick abends nach oben wendet, er-
hält durch große Glasbögen direkt Einblick in
das, was Wolter als „das Herzstück“ des neuen
Bahnhofs bezeichnet: den Speicher. Wo früher
das Reich von Tauben und Schwarzschimmel
war, ein mit 200 Balken und willkürlich ein-
gezogenen Mauern verhunzter Dachspeicher
ohne Gebrauchswert, öffnet sich jetzt, auch
mit einem Glasaufzug erreichbar, eine kultige
Konzertstätte mit Bühne und variablen Wän-
den, mit Barbereich und Raucher-Terrasse.
Freigelegte Balken und alte Bahnhofsleuchten
sorgen ebenso wie eine professionelle Licht-
technik für Stimmung. Neben Jazz wird be-
sonders Musik anderer Länder der Welt
Schwerpunkt des Kulturspeichers sein. Die
Musikstätte soll jeweils donnerstags und frei-
tags, je nach Terminplan der Künstler auch
samstags, bespielt werden. Das vom Veran-
staltungsteam mit Stefanie Kürten, Anja Ernst
und Bernd Hoffmann verantwortete Pro-
gramm ist schon bis Jahresende geplant. 
Der Speicher wie der Wintergarten im Erdge-
schoss können auch für private Veranstaltun-
gen gemietet werden. Ralf Wolter, der für den

Kulturbahnhof namhafte Sponsoren gewinnen
konnte, hofft, dass „das gesamte Unternehmen
auf Dauer kein allzu großes Zuschussgeschäft
bleibt.“ Das dreitägige Eröffnungsfest mit ent-
sprechender Werbung im Radio und einem
Flyer, der außer im Bad Homburger Kurhaus
auch auf dem Rheingau-Musik-Festival ver-
teilt wird, soll dem Kulturbahnhof die nötige
Aufmerksamkeit sichern.
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Bad Homburg (a.ber). Der Blick hoch zur
Turmuhr am Bahnhof war jahrelang frustrie-
rend. Entweder ging die große goldene Uhr
falsch oder überhaupt nicht. Nun  wurde dieser
Missstand endlich behoben. In drei Tagen
wurden restaurierte und neue Teile der Uhr-
werke und Ziffernblätter eingesetzt. Die his-
torische Turmuhr an drei Seiten des Turms war
vor dem jetzigen Umbau mit Technik aus den
1950er-Jahren ausgestattet. Die Uhrwerke hat-
ten ausgeschlagen, die Beleuchtungsmittel
funktionierten nur noch teilweise und eine
Glasscheibe war blind geworden. 
Die Stuttgarter Firma Eisenhart demontierte
alle drei Uhren von innen. Sie fertigte „mit
viel Herzblut“, wie Kurdirektor Ralf Wolter
lobte, neue Motor-Zeigertriebwerke mit Funk-
steuerung, Ziffernblätter und Zeiger. Eine elek-

trische Verkabelung und Beleuchtung wurden
ergänzt. Die Firma Trumpf aus Walzbachtal
setzte die neuen Verwahrungen mit Glasschei-
ben in die Fassade ein. Die äußeren Scheiben
mit gestuften Einfassungen aus mehreren vor-
gebogenen und verschweißten Ringen sind der
Gestalt der alten handwerklichen Blechver-
wahrungen nachempfunden. Als historische
Originalelemente verbleiben die runde Stahl-
leibung, Blechringe, die als Abstandshalter
zwischen Ziffernblatt und Glasscheibe dienen,
sowie die kreisrunden Metalltafeln, die das
Uhrengehäuse bilden, an welchen das Uhr-
werk befestigt ist. Die neue Technik musste
millimetergenau eingebracht werden. „Eine
Sisyphusarbeit“, so Wolter. Der Blick hinauf
zur runderneuerten Bahnhofsuhr lohnt sich
also – nicht nur wegen der exakten Uhrzeit.

Dank restaurierter Turmuhr
geht der Bahnhof mit der Zeit

Bad Homburg (a.ber). Mit 17 Kon -
zerten namhafter Künstler aus den
Genres Jazz, Weltmusik, Chanson,
Folk und Pop will der „Speicher 
Bad Homburg“, die neue Konzertstätte
unter dem Dach des Kulturbahnhofs,
ab 23. August Musikfreunde aus der
ganzen Region anziehen. 

Das Trio Per Arne Glorvigen mit „Passion
Bandoneon“ wird zum Eröffnungsfest des res-
taurierten Bad Homburger Bahnhofs am Frei-
tag, 23. August, um 20 Uhr mit Tangomusik
den Anfang machen. Die norwegischen Musi-
ker spielen Werke des großen Tango-Kompo-
nisten Piazzolla und andere Stücke. Mit die-
sem Konzertevent ist das „Rheingau-Musik-
Festival“ zu Gast im Speicher. Karten sind
unter www.rheingau-musik-festival.de zu be-
kommen. 
Am Eröffnungswochenende tritt außerdem am
Samstag, 24. August, um 20 Uhr die Jazz-Sän-
gerin Twana Rhodes mit einer Mischung aus
Soul, Pop, Jazz und rockigem Blues auf. Am
Sonntag, 25. August, kommt um 20 Uhr die
mittlerweile deutschlandweit bekannte Voice
of Germany-Kandidatin 2012, July Ta, in den
Speicher. Die Sängerin bringt den Gitarristen
Andy Blöcher, der für Xavier Naidoo und die
Söhne Mannheims spielte, und die Pianistin
Bettina Blöcher mit. Tickets für beide Kon-
zerte sind im Tourist Info + Service-Laden im
Kurhaus, Telefon 06172-1783710, oder unter
www.frankfurt-ticket.de erhältlich. 
Auch nach dem Eröffnungswochenende geht
es musikalisch hoch her. Das Veranstaltungs-
team der Kur- und Kongress-GmbH, das für
sein Programm auch Sponsoren gewinnen
will, bietet donnerstags Jazz mit seinen unter-
schiedlichen Seiten wie Smooth-, Sinti- oder
Candy-Jazz sowie Weltmusik an. Alice
Francis, die Band „Hotel Bossa Nova“ sowie
Nils Wülker stehen am 5., 12. und 19. Septem-
ber auf dem Programm. Vano Bamberger tritt
am 17. Oktober mit seiner Sinti-Band auf und
Stephanie Neigel mit Band kommt am 21. No-

vember in den Speicher. Die Freitage sind die
Plattform für Singer-Songwriter, Folk, Chan-
son und Pop. Für den 27. September ist die
Band „Elaiza“ angekündigt, am 25. Oktober
die britische Sängerin Jem Cooke mit Popmu-
sik, am 29. November Pat Fritz mit Country-
Musik. Kitty Hoff und die Band „Foret Noire“
gehen am 6. Dezember mit ihren Chansons
auf „Argonautenfahrt“ und Ira’s World kommt
am 13. Dezember mit eigenwilligen Pop-In-
terpretationen. 
Für samstags haben die Programmmacher Ste-
fanie Kürten, Anja Ernst und Bernd Hoffmann
am 5. Oktober ein Gastspiel der Jazz-Echo-
Preisträgerin 2013, Caro Josée, vorgesehen,
am 26. Oktober Swing mit Herby’s Musikla-
den zur 4. Bad Homburger Kulturnacht und
am 16. November Jazz mit Max Mutzke, der
2004 Deutschland beim Eurovision Song Con-
test vertrat. Das Konzert am Samstag, 23. No-
vember, gibt die neue Fado-Prinzessin Euro -
pas, die Portugiesin Carminho. 
Die neue Bad Homburger Musikstätte, eine
400 Quadratmeter große Räumlichkeit direkt
unter dem Dach des Bahnhofs, ist nach mehr-
jähriger Bautätigkeit fast fertiggestellt. Alte
Fachwerkbalken, helle Wände und rustikales
Parkett sowie moderne Glas- und Bronze -
elemente und eine schicke Möblierung sorgen
für ein stilvolles Clubambiente. An der Bar
wird es Getränke und kleine Speisen geben.
Vor und nach den Konzerten können die Be-
sucher auch im Café-Restaurant des Kultur-
bahnhofs im Erdgeschoss essen gehen. 
Im Obergeschoss neben dem Speicher, der
über die Treppe oder mit einem Glasaufzug er-
reichbar ist, gibt es außerdem einen „Kleinen
Salon“ mit Ausblick und eine Raucher-Ter-
rasse. Die Location, die der Bahnhof GmbH
Bad Homburg, einer Tochter der Kur- und
Kongress GmbH, gehört, kann auch für pri-
vate Feiern und Konzerte gemietet werden. 
Der Speicher Bad Homburg – nicht zu ver-
wechseln mit dem „Kulturspeicher“ in Würz-
burg – hat einen Internet-Auftritt unter
www.speicher-kultur.de.

Eine Welt voller Musik im
„Speicher Bad Homburg“

Der fast fertiggestellte Speicher unter dem Dach des neuen Kulturbahnhofs Bad Homburg. Hier
soll sich eine rege Konzertszene mit Jazz und Weltmusik entfalten.Foto: Bergner
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– Anzeige –

Der großzügige Panoramaaufzug zu Ihren Pra-

xisräumen macht offensichtlich auf bauliche 

Veränderungen aufmerksam. Innen waren 

die Maßnahmen auch sehr umfangreich, was 

wollten Sie erreichen?

Dr. Sandner: Komplette Barrierefreiheit war ei-
nes der Ziele. Die Patienten haben es jetzt noch 
einfacher zu uns zu kommen. Das Ambiente lädt 
zum Wohlfühlen ein. Wir wollen den Besuch bei 
uns so angenehm wie möglich gestalten. Vor 10 
Jahren habe ich die traditionsreiche Praxis von 
meinem geschätzten Kollegen Dr. Jürgen Schmidt 
übernommen. Es war jetzt an der Zeit, zu moder-
nisieren und auch das Praxiskonzept auszubauen. 
Mit zwei Kollegen biete ich das nahezu komplette 
Spektrum der Zahnmedizin für Jung und Alt an, 
egal, ob die Patienten gesetzlich oder privat kran-
kenversichert sind. 
Können Sie das bitte näher erläutern?

Dr. Sandner: Natürlich, Zahnerhaltung steht bei 
uns an 1. Stelle! Das Spezialgebiet von Frau 
Dr. Susanne Scharf sind die Zahnfleisch- und 
Zahnbetterkrankungen (Master of Sience für Pa-
rodontologie). Sie führt auch die sog. „Mundge-
ruchssprechstunde“ durch. Mundgeruch muss 
nicht sein und kann behandelt werden. Unser 
zahnärztlicher Kollege Andreas Lagan ist spezi-
alisiert auf Kinderzahnheilkunde, bei Erwachse-
nen auf die mikroskopische Endodotie. Das sind 
Wurzelfüllungen, die mit Hilfe des OP-Mikroskops 
durchgeführt werden. Die langfristigen Erfolgs-
aussichten sind damit deutlich erhöht.
Oder nennen wir die Funktionsanalyse, damit 
werden Dysfunktionen therapiert, die vorher z.B. 
für Kopf- und Rückenschmerzen verantwortlich 
waren. Selten wird da der Zusammenhang ge-
sehen. Aufgrund der sehr hoch entwickelten 
Technik, die in unserer Praxis eingesetzt wird, 
kann ein außerordentlicher, vorhersagbarer und 
langfristiger Erfolg erzielt werden. Zudem sind 
der Aufwand und damit auch die Beeinträchtigung 
der Patienten durch die Behandlung sehr gering. 

Letztendlich kommen die Patienten nicht in unse-
re Praxis, um eine Zahnbehandlung zu erhalten. 
Sie wollen schöne und funktionstüchtige Zähne!
Und wenn dann doch Zähne ersetzt werden 

müssen, was empfehlen Sie da?

Dr. Sandner: Auch hier ist unser Spektrum breit 
und wir können die ästhetisch kosmetischen und 
funktionellen Wünsche der Patienten erfüllen. Ob 
metallfreie, weiße Kronen- und Brücken, bis zu 
Implantat getragene Versorgungen, wir haben 
auf allen Gebieten Erfahrung, zum Großteil über 
20 Jahre. Unsere zahntechnischen Partner kom-
men aus Kronberg oder der Republik, haben das 
gleiche Qualitätsbewusstsein wie wir und bieten 
trotzdem Lösungen in jeder Preislage an!
Bei den Implantaten, ist da nicht ein chirurgi-

scher Eingriff notwendig?

Dr. Sandner: Ja! Für die Chirurgie haben wir jetzt 
eine professionelle OP-Abteilung mit einer Aus-
stattung auf Klinikniveau! 
Wie muss man sich eine solche Behandlung 

vorstellen? Tut das sehr weh? 

Dr. Sandner: Nein! Wir legen größten Wert da-
rauf, dass alle Behandlungen für die Patienten 
schmerzfrei durchgeführt werden. Dies errei-
chen wir mit innovativen Narkoseverfahren und 
Medikamenten. Natürlich kann bei ängstlichen 
Patienten der Eingriff auch in Vollnarkose erfol-
gen. Aber meistens sind die Patienten überrascht, 
wie wenig sie den Eingriff als Operation  erleben. 
Außerdem sind wir durch ständige Weiterbildung 
und modernste Technik dazu in der Lage, bei mi-
nimierter Behandlungszeit, ein optimales Ergebnis 
zu erreichen. Durch die moderne, dreidimensio-
nale Diagnostik (DVT-Röntgen) erhalten wir ein 
Computerbild, das genau die Knochenverhältnis-
se unseres Patienten zeigt. Wir wissen vorher, 
ob wir Knochen aufbauen müssen, können die 
Implantate optimal platzieren und haben höchste 
Planungs- und Operationssicherheit. Der Pati-
ent verlässt später die Praxis mit festsitzenden, 
funktionstüchtigen Zähnen und kann umgehend 

wieder am Berufs- und Privatleben teilnehmen. 
Schöne neue Zähne – eine Frage des Preises?

Dr. Sandner: Die Kosten sind von verschiedenen 
Faktoren abhängig, die immer im individuellen 
Beratungsgespräch geklärt und festgelegt wer-
den. Kostentransparenz ist für alle wichtig und 
gibt auch hier Sicherheit. Wir können für nahezu 
jeden Geldbeutel etwas anbieten und freuen uns, 
wenn wir unsere Kompetenz beweisen dürfen.
Vielen Dank für das Gespräch!

 Interview: MEDIPAT

Dr. Jürgen Sandner ist Zahnarzt und seit 1996 
implantologisch tätig. Er blickt auf eine Erfahrung 
von weit über 4.000 erfolgreichen Implantationen 
zurück und besucht regelmäßig nationale, sowie 
internationale Weiterbildungen und Fachkongres-
se. Zuletzt hat Dr. Sandner den universitären Stu-
diengang Master of Science orale Implantologie 
im Jahr 2012 abgeschlossen. 
Informationen unter:
www.zahnarztpraxis-kronberg.de

Innovative Zahnmedizin an Traditionsstandort
Die Kronberger Zahnarztpraxis von Dr. Jürgen Sandner hat umfangreiche Erweiterungs- und Umbaumaßnahmen abgeschlossen. In 

der Frankfurter Str. 13a wird seit 30 Jahren Zahnmedizin auf sehr hohem Niveau praktiziert. Wir haben Dr. Sandner gefragt, was 

seine Patienten nach dem Umbau erwarten können.

Mit der Rock’n’Roll-Legende Elvis Presley,
verkörpert von Kai v. Kajdacsy, rockte der
musikbegeisterte Gonzenheimer Landwirt
Helmut Gubitz (r.) gekonnt an der E-Gitarre.

Sechs Musiker des Kurorchesters sowie die Landfrauen mit Kaffee und selbstgebackenen Ku-
chen bescherten den Gästen in Gonzenheim einen entspannten Nachmittag.Foto: a.ber

Viel Stimmung brachte der Gonzenheimer Gospelchor „Voice Affairs“ bei strahlendem Som-
merwetter auf den menschenüberfüllten Gunzoplatz.Fotos: a.ber

Gonzenheim (a.ber). Der Gunzoplatz im Her-
zen des Stadtteils Gonzenheim ist wegen sei-
ner spröden und langweiligen Gestaltung nicht
gerade beliebt. Doch das musikalische Ereig-
nis am vergangenen Wochenende hat den städ-
tischen Platz endlich einmal mit Leben gefüllt.
Hunderte Menschen, Gonzenheimer wie an-
dere Besucher, ließen sich auf Bänken, dem
Brunnenrand und anderen Sitzgelegenheiten
nieder. Viele nahmen langes Stehen in Kauf,
um die unsterbliche Legende des Rock’n’Roll,
Elvis Presley, zu erleben – in Gestalt des groß-
artigen Elvis-Imitators Kai v. Kajdacsy. Der
Shootingstar, originalgetreu in hautengem
Glitzeranzug, mit dunkler Brustbehaarung und
unverwechselbarer Schmalzlocke, brachte den
ganzen Platz mehr als zwei Stunden lang zum
Rocken.

In seiner Show „Still alive – The Spirit of
Elvis“ sang er, unterstützt von einer Band mit
langjährig erfahrenen Rockmusikern und
Backgroundsängern, viele der unvergesslichen
Evergreens wie „Heartbreak Hotel“, „Blue
Moon“ und „Jailhouse Rock“. Der sympathi-
sche Künstler aus dem Hochtaunuskreis be-
herrschte ebenso souverän den legendären
Hüftschwung der Rocklegende wie die Gabe,
seine Lieder, die er mit Gitarre und Mundhar-
monika bereicherte, kenntnisreich zu moderie-
ren. Kai v. Kajdacsy spannte den Bogen von
den ersten Auftritten Presleys in den 1950ern
bis zu den glitzernden Las Vegas Shows des
Sängers in den 70er-Jahren. Die Elvis-Fans,
zahlreich auf dem Gunzoplatz vertreten,
schwelgten sichtlich in Erinnerungen an den
1977 verstorbenen Rock- und Bluesmusiker,
über den Leonard Bernstein gesagt hatte:
„Elvis ist die größte Kraft des 20. Jahrhun-
derts.“ 
Der echte Elvis Presley liebte und sang auch
Gospels wie „Amazing Grace“. Deshalb
passte es gut, dass als Vorband, bereits zwei
Stunden vor dem Elvis-Auftritt, der Gonzen-
heimer Gospelchor „Voice Affairs“ die große
Bühne einnahm. Der Chor, der von dem
Opernsänger und Dirigenten Damian Sig-
mund geleitet wird, sang mit viel Gefühl für
die besonderen Tempi der Gospel-Musik
Klassiker wie „Put Your Hand in Your Hand“,
„What a wonderful World“ und „I will follow
him“. Und noch etwas verband die Auftritte
der beiden Musikgruppen, wie Insider der
Gonzenheimer Szene bemerkten: Zwei der
Vollerwerbs-Landwirte Gonzenheims sind im
regionalen Musikmilieu aktiv. Helmut Gubitz
rockte temperamentvoll für Elvis an der E-Gi-
tarre, Stefan Leister legte ein beachtliches
Gospel-Solo bei den „Voice Affairs“ hin. 
Dem Veranstalter des Musikereignisses, der
Gastronomie „Homburger Hof“, ist es erfolg-
reich gelungen, den Gunzoplatz einmal zu
dem zu machen, was er eigentlich sein soll:
ein lebendiger Treffpunkt im Stadtteil.

Elvis rockte den Gunzoplatz

Bad Homburg (a.ber). Mit „Geschichten aus
dem Wienerwald“, den Ungarischen Tänzen
von Brahms und einem Potpourri russischer
Musik begeisterten sechs Mitglieder des Kur-
Orchesters unter der Sommerlinde im Gon-
zenheimer Pfarrgarten neben der evangeli-
schen Kirche sitzend junge und ältere Gäste
des Bad Homburger Sommers. Wenn der Bad
Homburger Sommer auf Reisen in die Stadt-
teile geht, kommt beschwingte Ferienstim-
mung auf. Mike Mihajlovic, seit 25 Jahren
Leiter des Kurorchesters, spielte auf seiner
Geige meisterhaft die schmelzenden, sehn-
suchtsvollen Evergreens der Kaffeehausmu-
sik. Für eine reichhaltige Kuchentheke mit
herrlichen Kuchen und Torten hatten die Gon-
zenheimer und Ober-Eschbacher Landfrauen

gesorgt: 15 Landfrauen reichten viele Stücke
der 23 selbstgebackenen Leckereien über die
Theke im Gemeindehaus. Später am Nachmit-
tag fanden sich die Kinder mit ihren Eltern ein
und amüsierten sich über Clown Peppi. 
Der Fachbereich Kultur und Bildung des Ma-
gistrats, der den Bad Homburger Sommer auf
Reisen fördert, lädt am Montag, 15. Juli, vor
die Waldenserkirche Dornholzhausen und am
Dienstag, 16. Juli, vor die Ev. Kirche Zur
Himmelspforte in Ober-Eschbach ein, wo das
Kurensemble und „Rudis Krümeltheater“ auf-
treten. Am Freitag, 19. Juli, spielen das Or-
chester und Clown Peppi noch einmal am
Schwesternhaus in Kirdorf. Alle Veranstaltun-
gen bieten  Kaffee und Kuchen und beginnen
jeweils um 15 Uhr.     

Musik im Pfarrgarten 
begeisterte die Sommergäste
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Ein kleiner Flirt macht das Le-
ben doch erst so richtig interes-
sant. Aber Sie sollten darauf
achten, wann Schluss ist.
Schließlich ist es sonst kein Flirt
mehr!

Worauf warten Sie eigentlich
noch? Wollen Sie das, was Sie
draufhaben, immer nur vor dem
Spiegel zeigen? Damit kommen
Sie auch nicht einen Schritt wei-
ter!

Von Ihren beruflichen Plänen
sollten Sie sich auch durch
scheinbar schlechte Prognosen
nicht abbringen lassen. Gute
Kollegen stehen unterstützend
an Ihrer Seite.

Jemand macht Ihnen ein sehr in-
teressantes Angebot, das Ihre
Lage mit einem Schlag verbes-
sern könnte. Doch Sie durch-
schauen rasch, was diese Person
wirklich im Sinn hatte.

Wieder einmal betreten Sie Neu-
land: Lassen Sie die Dinge in al-
ler Ruhe an sich herankommen
und stellen Sie Ihren Mut unter
Beweis. Sie werden es nicht be-
reuen!

Gleich zu Wochenbeginn wartet
eine Bewährungsprobe auf Sie.
Ob Sie es glauben oder nicht:
Wenn Sie die Sache gut bewälti-
gen, kann Ihnen in nächster Zeit
nichts mehr geschehen.

Grundsatzdiskussionen hinsicht-
lich der Partnerschaft sollten
Sie nicht an diesem Wochenen-
de führen: Könnte sein, dass
sonst ein handfester Streit ent-
steht!

Die brenzlige Situation, mit Sie
am Arbeitsplatz konfrontiert
werden, hat auch ihr Gutes. Sie
brauchen die Herausforderung,
um zu Ihrer Höchstform zu ge-
langen.

Wenn Sie jetzt Klartext reden,
werden Ihre Gesprächspartner
das zu schätzen wissen. Ein wei-
teres Rum-Eiern würden sie sich
auch nicht gefallen lassen!

Sie sind fest davon überzeugt,
mehr zu wissen als die anderen.
Ob das tatsächlich der Fall ist,
wird sich an diesem Wochenende
bei einigen Telefonaten heraus-
stellen!

Mehr als sonst hängen Ihre
Erfolgsaussichten von Ihrem ei-
genen Verhalten ab und nicht
von dem Ihrer Gegenspieler.
Greifen Sie durch und halten
Sie Linie!

Legen Sie die Karten ruhig offen
auf den Tisch und warten Sie die
Reaktionen der anderen ab.
Nicht jeder, der einmal Ihr Ver-
bündeter war, ist es auch jetzt
noch.

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

Mit den Sternen durch die Woche
13. bis 19. Juli 2013
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12

24 24

25
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Reservieren Sie
diese Werbefläche
für Ihre Anzeige

unter
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Antik
Großer Bauernhof voller Antiquitäten!

Hart- und Weichholzmöbel, Echte antike
China-Möbel, original LOOM-Stühle, u.v.m.

... zu Superpreisen.
Alte Dorfstr. 35, 65207 WI-Breckenheim

Tel. (06122) 704971
www.golden-gallery.com

Mo.-Fr. 13.00–18.00 Uhr, Sa. 10.00–16.00 Uhr
Immer am Ankauf schöner Dinge

interessiert, auch komplette Nachlässe.

Umsorgt zuhause leben – 
mit der häuslichen Seniorenbetreuung 
von actioVITA (24-Stunden | ambulant)
www.actiovita.de | Tel. 06196 / 772 757

SMARTPHONE DEFEKT?
WIR REPARIEREN:

SCHNELL, PERSÖNLICH, GÜNSTIG

WWW.SMARTPHONE-MACHER.DE

AVP-GmbH
Otto-Hahn-Str. 2 · 61381 Friedrichsdorf

Tel. 06175 / 3356
Öffnungszeiten: Mo. –Fr. von 8 –17 Uhr

Der Baufinanzierer der Postbank  –
auch für Selbständige

Gunther Sommer Postbank Finanzberatung AG · Louisenstraße 21 · 61348 Bad Homburg
Telefon: 0 61 72 - 92 69 16 · Mobil: 01 71 - 1 94 61 63 · E-Mail: GuSommer@bhw.de

Main BeraterMain Berater
... maßgeschneidert reisen

Tel.: 06195 - 976 976 0
www.main-berater.de

FORSTWIRTSCHAFT
Otto Fritzges

Bestes Buchenbrennholz auf Palette!
Telefon 06044/5249

Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 069/95102574
www.main-taunus-ballonfahrten.de

Brauhaus · Tagungen · Events
Hofgut Kronenhof

Wochenkarte 15.07.–20.07.2013

Mo:Curry Wurst m. Pommes Frites € 6,90
Di:Matjessalat mit Pellkartoffeln € 10,80
Mi:Zwiebelschnitzel m. Bratkartoffeln € 12,80
Do: Spießbraten/Krautsalat/Pommes € 13,80
Fr: Backfisch/Kartoffelsalat/Remoul. € 12,80
Sa: Schweinebraten/Kraut/Salzkartoffeln € 13,80

Apfelstrudel, Vanilleeis und Sahne € 5,90
Grand Manier Parfait mit Früchten € 6,50

Bad Homburger Brauhaus
Zeppelinstr. 10, 61352 Bad Homburg

Tel. 06172/28 86 62
www.hofgut-kronenhof.de

Sylt
Hotel Wiesbaden – 

Wenningstedt
Ruf: 04651 98440

www.hotel-wiesbaden-sylt.de

Taunusklub wandert zu
den Eschbacher Klippen
Bad Homburg (hw). Der Taunusklub Bad
Homburg wandert am Sonntag, 14. Juli, von
Hasselborn über Eschbach nach Wilhelms-
dorf. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am Bahnhof.
Von Waldsolms-Hasselborn geht es entlang
der Markierung „Blauer Balken“ auf sechs Ki-
lometern bis zu den Eschbacher Klippen.
Nach einem kurzen Aufenthalt läuft die Wan-
dergruppe nach Eschbach zur Mittagsrast in
der „Eschbacher Katz“. Nachmittags führt der
Weg, jetzt mit der Markierung „Schwarzes
Dreieck“, weitere sechs Kilometer nach Wil-
helmsdorf, von wo um 16.30 Uhr die Taunus-
bahn Richtung Bad Homburg fährt.

Stadtbusse umfahren
den Flohmarkt
Bad Homburg (hw). Am Sonntag, 14. Juli,
findet in der Brunnenallee des Kurparks der
große Flohmarkt des Bad Homburger Som-
mers statt. Aus diesem Grund werden die
Stadtbuslinien 6 und 26 von Samstag, 13. Juli,
16 Uhr, bis Montag, 15. Juli, 9 Uhr umgeleitet.
Die Haltestellen Weinbergsweg, Kaiser-Wil-
helms-Bad und Kisseleffstraße werden nicht
angefahren. Nach Abfahrt Amtsgericht wer-
den die Busse über Seedammweg, Friesen-
straße und Europakreisel zur Louisenstraße
umgeleitet. Anschließend folgen die Stadt-
busse dem normalen Linienverlauf. 

Einbahnstraßen 
rund um den Kurpark
Bad Homburg (hw). Am Sonntag, 14. Juli,
findet im Bereich des Kurparks der Flohmarkt
sowie im Kaiser-Wilhelms-Bad die Soiree
statt. Wegen der großen Besucherzahl werden
die Straßen rund um den Kurpark als Einbahn-
straßen ausgewiesen. Die Straßen sind zu be-
fahren vom Quellenweg/Augustaallee in Rich-
tung Kaiser-Friedrich-Promenade und von der
Kisseleffstraße Richtung Paul-Ehrlich-Weg.
Der Verkehr aus der Straße Am Elisabethen-
brunnen/Augustaallee darf nur in Richtung
Kaiser-Friedrich-Promenade fahren. Vom
Wingertsbergweg und der Straße Am Win-
gertsberg darf nur in Richtung Quellenweg ge-
fahren werden. Die Haltestellen der Stadt-
busse Weinbergsweg, Kaiser-Wilhelms-Bad
und Kisseleffstraße werden nicht angefahren.
Nach der Abfahrt am Amtsgericht werden die
Busse über Seedammweg, Friesenstraße, Eu-
ropakreisel und Louisenstraße umgeleitet und
fahren als nächste Haltestellen Rathaus und
Marienbader Platz an. Anschließend folgen
die Stadtbusse dem normalen Linienverlauf in
Richtung Kirdorf Sportzentrum Nordwest.
Die Haltestelle Rathaus wird als Ersatz für die
Haltestelle Kisseleffstraße angefahren. 

Drechslerwerkstatt
öffnet im Hessenpark
Hochtaunus (how). Am Samstag, 13. Juli,
treffen sich Drechsler aus dem Rhein-Main-
Gebiet im Freilichtmuseum Hessenpark. Von
10 bis 16 Uhr zeigen sie in der neu eingerich-
teten Drechlser-Werkstatt, wie Schalen,
Schüsseln, Stuhlbeine, Dosen und Kugeln aus
Holz hergestellt werden. Die Werkstatt findet
sich in der Hofanlage aus Emstal-Sand (Bau-
gruppe Nordhessen). Dort steht eine schwere
guss eiserne Drechselbank der Firma Hey li -
gen staedt aus Gießen. Diese nur wenige Jahre
nach dem Zweiten Weltkrieg gebauten Ma-
schinen besitzen heute unter Drechslern einen
legendären Ruf. Die Hobbydrechsler arbeiten
aber nicht nur an der alten Maschine, sondern
auch an kleinen modernen Drechselbänken.
Dabei zeigen sie unter anderem die Herstel-
lung hochwertiger Schreibgeräte aus farbigen
Edelhölzern. Interessierte Besucher sind will-
kommen.
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Feuerwehr Kirdorf sorgt seit 125 Jahren für Sicherheit
Von Gerhard Rhode

Kirdorf. Etwa 2000 Menschen 
mögen es gewesen sein, die mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Kirdorf deren 
Jubiläum zum 125-jährigen Bestehen 
gefeiert haben. Allein beim 
Festkommers am Freitagabend 
wurden über 600 Gäste gezählt. 
Ein Höhepunkt war gegen 22.25 Uhr 
der Große Zapfenstreich vor dem 
Feuerwehrhaus im Usinger Weg. 

Man hätte eine Stecknadel fallen hören, so fei-
erlich gestaltete sich der Ablauf des Zapfen-
streichs mit den vorgegebenen Musikstücken
und der Nationalhymne. Rund 45 Musiker des
Spielmannszuges der Kirdorfer Feuerwehr
und des Musikzuges der Freiwilligen Feuer-
wehr Stierstadt jagten zusammen mit 35 Fa-
ckelträgern der Kirdorfer Feuerwehr den Zu-
schauern 20 Minuten lang Gänsehaut über den
Rücken. Erst nach dem Deutschlandlied bran-
dete lang anhaltender Beifall auf, der die
Spannung weichen ließ. 

Beim Festkommers im Festzelt konnte der
Wehrführer der Kirdorfer Jubiläumswehr, Mi-
chael Weiss, zahlreiche Glückwünsche entge-
gennehmen. Zum Jubiläum gratulierten die
Freiwillige Feuerwehr Remagen-Kripp, mit
der die Kirdorfer Brandschützer schon „ewige
Zeiten” befreundet sind. Zu den vielen Gratu-
lanten gehörten auch Eva Gessner von der
Freiwilligen Feuerwehr Bad Mondorf, der
Partnerstadt Bad Homburgs in Luxemburg,
Marc Duvel von der Jugendfeuerwehr Paris,
Jürgen Link von der Freiwilligen Feuerwehr
Kronberg, der stellvertretende Stadtverordne-
tenvorsteher Peter Braun, der Leiter der Bad
Homburger Feuerwehr Daniel Guischard, der
Vorsitzende des Stadtkreisfeuerwehrverbandes
Uwe Wolf und sein Stellvertreter Christian
Broweleit und der Kirdorfer Vereinsringvorsit-
zende Hans Leimeister. Musikalisch umrahmt
wurde der Abend von dem Duo „Pariser
Leben”. Die beiden Musiker hatten früher
beim Hessischen Rundfunk gespielt. 
Viel Lob für die Kirdorfer Wehr kam von
Oberbürgermeister Michael Korwisi. „Ich bin
selbst ein Kirdorfer, der weiß, was er an seiner

Feuerwehr hat“, sagte er und fuhr fort: „Sie
tragen dazu bei, ein Grundbedürfnis zufrie-
denzustellen, das jeder Mensch hat: das nach
Sicherheit.“ Bei der Pflichtfeuerwehr bis vor
125 Jahren habe das ganz anders ausgesehen:
Keine Ausbildung, keine Übungen. Dass das
nicht gut gehen konnte, hätten die Kirdorfer
erfahren, als 1886 gleich mehrere Großbrände
ausbrachen. An der 25 Jahre zuvor gegründe-
ten Freiwilligen Feuerwehr habe man gese-
hen, dass es mit Organisation, Training und
Übungen besser ging. Mit Unterstützung des
berühmten Baumeisters Louis Jacobi, der
Hauptmann der Homburger Wehr war, grün-
deten die Kirdorfer am 21. November 1887
ihre freiwillige Feuerwehr. In 125 Jahren habe
sie eine rasante Entwicklung genommen. Aus
dem anfangs kleinen Freiwilligenverband sei
„ein Verein geworden, der heute zu den bedeu-
tendsten im Ort gehört“. 
Aus der Mannschaft, die zwar mit viel Idea-
lismus, aber mit bescheidenen Mitteln arbei-
tete, wurde eine schlagkräftige Wehr mit
Hightech-Ausrüstung. Gleichzeitig wurden
die Brandbekämpfer zu universellen Hilfeleis-
tern, so Korwisi. „Heute rettet die Feuerwehr
Menschen, Tiere und Besitztum nicht nur,
wenn der ,rote Teufel’ zuschlägt, sondern auch
aus anderen Notlagen. Sie ist bei Unfällen,
Unwettern und Überschwemmungen zur
Stelle oder leistet technische Hilfe. Und dafür
sind die Wehrleute hervorragend ausgebildet.“
Der OB dankte den Kirdorfer Wehrleuten für
die hervorragende Jugendarbeit und das groß-
artige Engagement. Er hob hervor, dass die
Kirdorfer Feuerwehr zum Gefahrgutzug des
Hochtaunuskreises gehört, der auch zu über-
örtlichen Einsätzen ausrückt und an den Hoch-
wassereinsätzen in Lampertheim und Sachsen
mit im Einsatz war. 
Damit die Kirdorfer Wehr schlagkräftig bleibt,
brachte Feuerwehrdezernent Sepp Peklar „ein
Geschenk mit, das das Geschenk der Stadt ist:
groß und rot.“ Wobei er einräumte, dass es im
Grunde kein Geschenk ist, weil die Feuerweh-
ren in Dornholzhausen und Ober-Erlenbach
das Gleiche erhalten haben, ohne ein Jubiläum
zu feiern, und weil es „eine absolute Notwen-
digkeit“ ist: das neue Staffellöschfahrzeug
StLF 20/25 im Wert von 300000 Euro. Es sei
„das Modernste, was es auf dem Markt gibt“.
Durch die spezielle Ausstattung werde wert-
volle Zeit gespart wird, die Einsatzkräfte wür-
den entlastet und die Einsätze effektiver. In der
wesentlich größeren Fahrzeugkabine könne

sich die Mannschaft beispielsweise schon auf
der Fahrt zum Einsatzort ausrüsten –eine bun-
desweite Innovation, die die Bad Homburger
Feuerwehren zusammen mit der Hersteller-
firma entwickelt haben. Das Staffellöschfahr-
zeug und seine beiden „Geschwister“, dazu
die neuen Hilfeleistungslöschfahrzeuge, die
im Herbst in Betrieb genommen wurden,
haben das gleiche Bediensystem, so dass die
Wehrleute problemlos stadtteilübergreifend
eingesetzt werden können. Peklar hob hervor,
dass die dezentrale Organisation der sechs Bad
Homburger Freiwilligen Feuerwehren unan-
getastet bleibt. 
Der Vorsitzende des Stadtkreisfeuerwehrver-
bandes Uwe Wolf erinnerte daran, dass die
Kirdorfer Feuerwehr 1957 an der Gründung
des Stadtkreisfeuerwehrverbandes beteiligt
war. Bei einer Werbeaktion vor zwei Monaten
konnten 12 Jugendliche für die Jugendfeuer-
wehr geworben werden. Der Spielmannszug
der Kirdorfer Wehr sei das Aushängeschild des
Stadtkreisfeuerwehrverbandes. 
Nach der Fahrzeugübergabe im Rahmen des
Tags der offenen Tür wartete am späten Sams-
tagnachmittag das nächste Highlight im Fest-
programm: die Musikkapelle Hopferau aus
dem Ostallgäu. 35 Musiker gestalteten mit
ihren Instrumenten und Trachten einen zünf-
tigen Bayrischen Abend mit hervorragender
Stimmung. Dass die Hopferauer auch ernst-
haft sein können, zeigten sie am Sonntagmor-
gen beim Festgottesdienst in St. Johannes und
beim Festzug zum Ehrenmal auf dem Kirdor-
fer Friedhof. Ihre fröhliche, ausgelassene Seite
durften die Ostallgäuer Musikanten zum Früh-
schoppen im Festzelt bis nach 13 Uhr heraus-
lassen. Die Zuhörer waren so begeistert, dass
die Musikanten um mehrere Zugaben nicht he-
rumkamen.
Ab 14 Uhr gestalteten Kirdorfer Vereine einen
bunten Nachmittag, den das Kirdorfer „Urge-
stein”, Vereinsringvorsitzender Hans Leimeis-
ter moderierte. Aufgetreten sind der Spiel-
mannszug der Kirdorfer Feuerwehr, der Ge-
sangverein Geselligkeit, der Gesangverein
Liederkranz zusammen mit dem Stierstädter
Liederzweig, die Kolpingfamilie Kirdorf, die
Minis des Carnevalvereins Heiterkeit, die
Tanzgruppe der SGK unter Leitung von An-
nette Kaucher, der Spielmannszug der Heiter-
keit und die Garde, die Fastnachtssänger der
Kolpingfamilie, der Fanfarenzug des Club
Humor sowie die Minis des CV Heiterkeit
unter der Leitung von Monika Hett-Kinzl. 

Freitag, 12. 07. bis Sonntag 14. 07. von 10.00 – 17.00 Uhr

Der PLAMECO Fachbetrieb Rhein-
Main lädt von Freitag, 12. 07. bis
Sonntag, 14. 07. 2013,je weils
von 10.00 bis 17.00 Uhr zu einem
Besuch in seine Ausstellungs-
räume in der Berner Straße 50 in
Frankfurt/Nieder-Eschbach ein.  

Plameco-Fachberater
Frank Wehmöller

Die Musikkapelle Hopferau aus dem Ostallgäu sorgte mit ihrer zünftigen Musik und ihren 
Trachten beim Bayerischen Abend für eine ausgelassene Stimmung. 

Übergabe des neuen Staffellöschfahrzeugs mit stellvertretendem Wehrführer Markus Dillmann,
Feuerwehr-Leiter Daniel Guischard, Bürgermeister Karl Heinz Krug, Wehrführer Michael
Weiss, Oberbürgermeister Michael Korwisi, Feuerwehrdezernent Sepp Peklar und dem Vor-
sitzenden des Stadtkreisfeuerwehrverbandes Uwe Wolf (v.l.).Fotos: Rhode

Der Große Zapfenstreich war ein stimmungsvoller Höhepunkt der Jubilumsfeierlichkeiten an-
lässlich des 125-jährigen Bestehens der Freiwilligen Feuerwehr Kirdorf. 
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Das Wander- und Bergsportfachgeschäft

20 Jahre Reisefieber
20 % auf ALLE  
wasserdichten Jacken

Ihr bärenstarker Ausrüster

Reisefieber GmbH  ·  Louisenstraße 123  ·  61348 Bad Homburg   
Tel. 06172 - 20204  ·  Mo – Fr 10 – 19 Uhr  ·  Sa 10 – 18 Uhr

gültig im Juli

20 % auf ALLE  
wasserdichten Jacken
gültig im Juli

Lindenallee 2c · 61350 Bad Homburg v.d.H. Dornholzhausen
Telefon 06172 - 35435

zum 

½ Preis!

SOMMER-

KOLLEKTION

HOME INSTEAD •Louisenstr. 101 • 61348 Bad Homburg
Tel. 0 61 72 - 9 44 65 10 • Fax 0 61 72 - 9 44 65 19

Mail: hochtaunuskreis@homeinstead.de • www.homeinstead.de

Mitglied im Bundesverband privater Anbieter sozialer Dienste e.V. •  www.bpa.de

Wir sind für Sie und Ihre Angehörigen da, wenn es um Alltagsbegleitung
und persön liche Betreuung geht. Sie und Ihre Familienangehörigen ent-
scheiden über den Umfang der Un terstützung. Bereits ab 2 Stunden 
am Tag und bis zu 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr!

Vereinbaren Sie ein kostenloses Service gespräch mit uns!

Kosten -
übernahme 
durch alle 

Pflegekassen 
möglich!

• Alltagsbegleitung
• Haushaltshilfe
• Demenzbetreuung
• Langzeitbetreuung
• Unterstützung 

bei der Grundpflege

• Entlastung für 
pflegende Angehörige

• Verhinderungspflege
• Betreuung nach 

Krankenhausaufenthalt
• Kinderbetreuung

 

Über 500 Geräte

auf Lager!

Horn Hausgeräte
Ober-Eschbacher-Strasse 3
61352 Bad Homburg /
Ober-Eschbach
Tel.  06172 - 6816717
Fax. 06172 - 6816719
BadHomburg@Horncenter.de

Qualitätsware, unschlagbare
Preise und außergewöhnlicher
Kundenservice sind das Mar-
kenzeichen der Firma Horn. 
Zum Full-Service gehören
neben top qualifizierter Fach -
beratung und Service durch
Meisterkundendienst auch 
die Lieferung frei Haus im 
Um kreis von 25 km und der
Ge räteanschluss inklusive, wenn
ein Anschluss vorhanden ist.

HandgeknüpfteTeppiche

Thomasstraße 2, Bad Homburg
(neben Halbach)

Telefon: 0 61 72 / 944 70 90

Gute Nachrichten 
für Ihren Teppich:
Es ist uns gelungen, einen der besten 
Knüpfer und Restauratoren Persiens für 
unser Team zu verpflichten. Damit auch Sie
sehen, was dieser Fachmann kann, halten 
wir ein Kennenlern-Angebot für Sie bereit.

30% Rabatt auf jede Teppichreparatur,
wenn Sie Ihren pflegebedürftigen Teppich bis
zum 31. Juli 2013 vorbei bringen.

Traditionelle Thai-Massage 
Wellnessbehandlungen

Unser Angebot bis 15.09.2013
gültig für Massagen und Gutscheine:

Ruangurai Schrauth 

Bad Homburg  Thomasstr. 7
Tel. 06172 - 681 64 64

Oberursel  Kumeliusstr. 5
Tel. 06171 - 633 56 99

Bad Homburg auch 
sonntags geöffnet.
Termine nach Vereinbarung:  Mo. – Sa. 9.00 bis 19.00 Uhr, Di.+Do. bis 21.00 Uhr

Weitere Informationen & Gutscheine selbst Drucken unter:

som
mer

special

20%
 Rabatt

bis zu

...ob draußen oder drinnen...

Damenmode – Herrenmode – Cashmere-Mode – Filz-Accessoires – Juwelier –Trauringe – Frisör – Perückenstudio – Hand- und Fußpflege – Piercing – Metzgerei – Pizzeria Trattoria
Tapas & Wein Bistro – Café Cocktail Bar – Toto Lotto - Tabakwaren – Presseerzeugnisse – Betten  Matratzen – alles unter dem Dach des Kurhauses von Bad Homburg

Unabhängig von Wetter und Jahreszeit können Sie auf den verschiedenen Ebe-
nen der Kurhaus Ladengalerie nach Herzenslust bummeln, genießen und ein-
kaufen. Kommen Sie auf einen Besuch vorbei und lassen Sie sich von der Viel-
falt der Angebote und der freundlichen Atmosphäre überraschen.

www.kurhaus-ladengalerie.de

Louisenstraße 58 · Bad Homburg

Die Marke „Angelina Herdt“ steht 
fürklassische Gesichtsbehandlun-
gen, moderne Kosmetiktherapien so-
wie entspannende Massagen. Hoch -
quali fizierte Mitarbeiter mit langjäh -
riger Erfahrung bieten Behandlungen
auf höchstem Niveau. Die moderne
Ausstattung und das gemüt liche Am-
biente der Räumlichkeiten runden

das exklusive Wohlfühl-Angebot ab. 

Di – Fr  von 11 –19 Uhr sowie 
Sa von 10 – 15 Uhr oder nach 
Vereinbarung. 

Weitere Informationen unter
www.angelinaherdt.de

Frau Herdt und ihr Team heißenSie
herzlich willkommen.

GESICHTSBEHANDLUNGEN · MAKE-UP
KÖRPERBEHANDLUNGEN

Kaiser-Friedr.-Promenade 27-29
61352 Bad Homburg
Tel.: 06172/9453407

www.angelinaherdt.de

Kosmetikstudio
Angelina Herdt

Fotos:  fotoBLECHER
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Heinrich Georg Föller
Nachf.

Inhaber: Stefan Vogl

Möbelwerkstätte
Innenausbau

Bauschreinerei
Telefon 06175/1000
Telefax 06175/1030

Schulstraße 39, 61381 Friedrichsdorf
E-Mail: hch.gg.foeller@t-online.de

Schulstr. 13 · 61381 Köppern
Tel. 0172 / 689 30 10
www.mobillack.de

Wir bieten:
• Lackschäden beheben

• Autolack pflegen

• Inspektion & KfZ-Service

· Schmiedearbeiten · Tore ·
· Edelstahlverarbeitung ·

· Bauschlosserei · 
· Einfriedigungen · Metallbau ·

Dreieichstraße 47
61381 Friedrichsdorf

Telefon: 06175 - 70 55 
oder 06175 - 30 85

E-Mail: 
schlosserei-guenther@t-online.de

• Reparaturen • Batteriewechsel
• Trauringe • Ohrlochstechen

Köpperner Str. 81, 61381 Frdf.-Köppern
Tel. 06175/5200258, www.barlikgold.com

Das beste Fenster seiner Klasse:

blaurock GmbH
Verkaufsbrüo Hessen

Köpperner Str. 43 · Friedrichsdorf

Tel. 06175 / 210 + 219
Fax 06175 / 33 54

frankfurt@blaurock.de

Bauen mit Holz …
Wir planen und führen aus:

Wintergärten
(aus Holz oder innen Holz, außen Alu)

Vordächer (in allen Varianten)

Innenausbauten
(und Möbel nach Maß)

Carports
Pergolen

natürlich

Fa. Ertel
Studentenweg 14
61381 Friedrichsdorf
Tel.06175 / 1444
Fax06175 / 7245

· Heizung · Sanitär · Solar ·  
· Kundendienst · 

Friedrichsdorf · Schulstraße 37
Tel. 06175 1636

www.hoffmann-haustechnik.de

Aufruf zur Unterstützung des 
Lindenfestes am 15. September 2013

Die Vorbereitungen für das 4. Linden -
fest am 15. September 2013 laufen
auf Hochtouren. Es wird wieder ein
tolles Programm mit interessanten
 musikalischen und sportlichen Darbie -

 tungen geben. Für gutes Essen und Trinken wird ebenso gesorgt
sein.

Damit das Fest wie in den Vorjahren ein voller Erfolg wird, benöti-
gen wir Ihre tatkräftige Unterstützung.

Wie können Sie uns helfen?
Unterstützen Sie uns beim Transport und Aufbau der Tische und
Bänkeoder indem Sie zwei Stunden an der Kuchentheke aushelfen.
Gerne können Sie uns auch bei den vielen Kinderaktionen, z. B.
dem Papier flieger bau und Treckerfahren, der Karussellaufsicht oder
dem Stelzenlauf unterstützen. Wie in den Vorjahren finanzieren wir
das Fest größtenteils mit dem Verkauf von Kaffee und Kuchen.
 Kuchenspenden sind daher immer willkommen.

Schenken Sie uns zwei Stunden Ihrer
Zeit. Sprechen Sie Freunde und Ver-
wandtean und tragen Sie aktiv zum
Gelingen des Festes bei.

Bitte, melden Sie sich bei uns, gerne
auch mit einem speziellen Wunsch, wo
und wann Sie zeitweise eingesetzt wer-
den möchten, am liebsten aber mit dem
Hinweis, dass Sie zeitlich flexibel sind
und überall eingesetzt werden können.

Ihre Antwort können Sie gerne an Ulrike Bittner 
per E-Mail senden oder anrufen:

E-Mail: Bittner.ulrike@web.de
Telefon: 06175/1493

Köpperner Straße 80
61381 Friedrichsdorf, 06175/796400

info@riegelhof.net

!!! Wir machen Ihr Rad fit 
für die Saison !!!

Fahrrad-Inspektion
für nur 34,90 €

Machen Sie es sich bequem –
nutzen Sie unseren

kostenlosen Hol- und
Bringservice

im Umkreis von 15 km

Bürgerstand informiert
über „Sommerbrücke“
Friedrichsdorf (fw). Der Bürgerstand der
Stadtverwaltung Friedrichsdorf reiht sich am
Samstag, 13. Juli, von 9 bis 12 Uhr auf dem
Wochenmarkt am Landgrafenplatz wieder in
die Marktstände ein. Diesmal werden die Be-
sucher mit dem umfangreichen Freizeitange-
bot und dem Programm der „Friedrichsdorfer
Sommerbrücke“ auf den Sommer in Fried-
richsdorf eingestimmt. Die „Sommerbrücke“
feiert in diesem Jahr ihren 25. Geburtstag. Ob
Kabarett, Rock, a cappella, Jazz oder Kinder-
theater – die Palette lässt für große und kleine
Kulturliebhaber kaum Wünsche offen. 

Hochtaunus (how). Am Donnerstag, 18. Juli,
wird morgens um 7 Uhr das rote Band durch-
schnitten. Das Taunus Carré in Friedrichsdorf
feiert Eröffnung und heißt seine Besucher
dann werktags von 7 bis 22 Uhr willkommen.
Das zweigeschossige Bauwerk, nahe dem
Bahnhof zentral gelegen, wurde auf dem ehe-
maligen Milupa Gelände erbaut und bietet sei-
nen Kunden auf rund 15000 Quadratmeter
Verkaufsfläche alles, was man für den tägli-
chen Bedarf braucht. Die besondere Architek-
tur und moderne Gestaltung strahlt viel Flair
und ein Ambiente zum Wohlfühlen aus. Im
Taunus Carré werden attraktive Einkaufsmög-
lichkeiten, gastronomische Highlights und
notwendige Nahversorgung beheimatet sein. 
Von A wie Apollo, Apotheke Wenke und
AWG bis Z wie Zeitschriftenladen mit
Toto/Lotto und Tabakwaren ist ein breites Sor-
timent vertreten, das alle Wünsche und Be-
dürfnisse der Kunden zufriedenstellt. Zwi-
schen A und Z reihen sich S. Oliver, Esprit,
California Nails, Deichmann, der Elektrofach-
markt Expert Klein, Depot, Drogerie Müller,
Ernsting’s Family, mister*lady, Fink Sport,
Gerry Weber, mobilcom-debitel Shop, Juwe-
lier Tasman, REWE Center, Frisör Klier und
Takko Fashion in die Ladenflächen ein.
Zudem wird es gastronomische Einrichtungen
geben, darunter die Bäckerei Schaan, ein Dö-
nerbistro, das Eiscafé Floris und ein Restau-
rant.

Eine Tiefgarage mit Zufahrt von der Straße
Am Viadukt 1 bietet mit 400 kostenlosen Stell-
plätzen ausreichend Parkmöglichkeiten für
eine entspannte Anfahrt mit dem Auto. Der
fußläufige Zugang führt von der Wilhelm-
straße 23 aus über den Vorplatz zu einem der
beiden Eingänge. 
„Immer in Bewegung bleiben!“ –so lautet der
Leitsatz der neuen Centerleitung. Mit dem er-
frischenden Motto „Einkaufen mit Flair“ legt
man gleich zur Eröffnung am Donnerstag, 18.
Juli los. Die Besucher erwartet am Eröff-
nungstag eine Vielzahl von Attraktionen sowie
besonderer Top-Eröffnungsangebote und Ra-
batt-Aktionen der Läden. Dazu kommen jede
Menge Giveaways für Groß und Klein und
Rosen für die Damen. Gasluftballons und
Luftballonkünstler sorgen für Staunen. Abge-
rundet wird der Eröffnungstag durch Kinder-
unterhaltung und Kinderschminken sowie ein
Gutscheingewinnspiel mit tollen Preisen. 
Uwe Hauch, Geschäftsführer der Fondsgesell-
schaft, die neue Eigentümerin des Taunus Car-
rés ist, freut sich über die anstehende Eröff-
nung in Friedrichsdorf. Das Einzugsgebiet der
Stadt umfasst knapp 100000 Menschen mit
einem Kaufkraftpotential im Einzelhandel von
über 485,5 Millionen Euro und einer langfris-
tig stabilen Bevölkerungsprognose. Vor Ort
wird die auf Handelsimmobilienmanagement
spezialisierte ICV ILG-Center-Verwaltung
GmbH unter der Leitung von Michael Relic
als Centermanagerin Julia Steinmetz einset-
zen. 
„Unsere Philosophie ist es, Standorte langfris-
tig in ihrer Entwicklung zu unterstützen und
den Kunden ein besonderes Einkaufserlebnis
zu bieten“, erklärt Michael Relic und macht
deutlich, dass es das Ziel seiner Gesellschaft
ist, mit diesem modernen Center in Friedrichs-
dorf das Einkaufsangebot für die Kunden der
gesamten Region mit einem guten Branchen-
mix zu erweitern. Durch die Eröffnung des
Taunus Carrés werde im engen Zusammen-
wirken mit dem bestehenden Handel und Ge-
werbe im Bereich der Hugenottenstraße und
des Houiller Platzes die Stadt in ihrem Nah-
versorgungsauftrag unterstützt. Es entstünden
wichtige Impulse im Hinblick auf die Attrak-
tivität des innerstädtischen Standortes Fried-
richsdorf und es könne zusätzlich eine Viel-
zahl neuer Arbeitsplätze geschaffen werden.

Das Taunus Carré öffnet 
im Herzen von Friedrichsdorf 

Parallel nebeneinander wird gearbeitet, um
das Taunus Carré bei der Eröffnung als
Schmuckstück präsentieren zu können. 

Friedrichsdorf (fw). Die nächste Wanderung
der TSG Friedrichsdorf findet am Samstag,
13. Juli, statt. Auch Nichtmitglieder der TSG
können kostenlos teilnehmen. Treffpunkt ist
um 13.30 Uhr Hoher Weg/Ecke Saalburg-
straße mit Pkw, danach Fahrt nach Köppern

zum Parkplatz an der Linde. Die Wanderung
beginnt um 13.45 Uhr, die Strecke beträgt 11,5
Kilometer mit 200 Meter Steigungen. Nach
der Rückkehr zwischen 17.30 und 18 Uhr in
Köppern ist eine Einkehr im Restaurant „Dio-
nysos“ geplant.

Wanderung der TSG Friedrichsdorf

An den Außenanlagen des Taunus Carrés wird noch gearbeitet. Foto: Bachfischer



Für preisbewusste

Natürlich

Angebote gültig vom 11.07. bis 13.07.2013.  
HIT Handelsgruppe GmbH & Co. KG, Alte Lohmarer Straße 59, 53721 Siegburg

* Unser Normalpreis  ** Preisempfehlung des Herstellers      
Druckfehler vorbehalten.Über 250 Angebote unter www.hit.de    

Bad Homburg, 
Frankfurter Landstraße 1 
Telefon 061 72/13 97 60        
Öffnungszeiten   Mo.-Sa. 8.00-22.00 Uhr 

Die ersten 90 Minuten 
sind kostenfrei.

Eigene Herstellung 

   Frische 
Schweine-Rückensteaks 
extra mager 
 natur oder mariniert 
 verschiedene Würzungen 
 100 g     

28% gespart

0.79
statt 1.09*

   Parma-Schinken 
   16 Monate gereift 
 100 g     

30% gespart

2.79
statt 3.99*

 Bergkäserei 
Diepolz aus dem Allgäu 
 Bergkäse mittelalt 
 Hartkäse-Spezialität 
 aus Rohmilch, würzig, 50 % Fett i. Tr. 
 100 g     

21% gespart

1.89
statt 2.39*

   Räucherlachs-
Rückenfi let 
   Natur, nach Graved Art in Dill 
oder Ahorn-Sirup mit Pfeffer 
 100 g Packung     

13% gespart

3.99
statt 4.59*

große Früchte 

 Costa Rica 
 Ananas 
   Kl. I 
 Stück     

Aktion

1.79

besonders süß und saftig
- wie aus Oma‘s Garten 

 Französische 
 Aprikosen 
   Sorte: Flopria/ Perlecot, Kl. I 
 300 g Schale 
   (1 kg = 8.30) 

Aktion

2.49

die kleinen Süßen
mit dem großen 

Geschmack  Holländische 
 Mini Cherry-
rispentomaten 
   Kl. I 
 200 g Packung 
   (100 g = 1.00) 

Aktion

1.99

schwere Köpfe 

 Deutscher 
 Eisbergsalat 
   Kl. I 
 Stück     

Aktion

0.66

   Landliebe 
H-Landmilch 
   1,5/3,8 % Fett 
 1 l Packung     

35% gespart

0.77
statt 1.19*

   Langnese 
Magnum oder 
Cornetto 
   verschiedene Sorten, 
tiefgefroren 
 250-540 ml 
Multipackung 
   (1 l = 3.69-7.96) 

33% gespart

1.99
statt 2.99*

   Haribo 
Fruchtgummi 
oder Lakritz 
   verschiedene Sorten 
 175-200 g Beutel 
   (100 g = 0.33/0.37) 

32% gespart

0.65
statt 0.95*

   Freixenet Cava 
   verschiedene Sorten 
 0,75 l Flasche 
   (1 l = 5.32) 

33% gespart

3.99
statt 5.99*

   Hellriegel Bella 
Donna Saucen 
   verschiedene Sorten 
 212 ml Glas 
   (100 ml = 1.32) 

15% gespart

2.79
statt 3.29*

Reyhani 
Premium 
Basmati Reis 
of the Himalayas 
1 kg Beutel     

14% gespart

4.99
statt 5.79*

   Delacre 
 Tea Time 
Gebäckmischung 
   1.000 g Dose     

20% gespart

7.99
statt 9.99*

   Segafredo 
Emozioni 
 100 % Arabica 
Espresso 
 Ganze Bohnen 
 1.000 g Packung     

12% gespart

14.99
statt 16.99*

   Tanqueray 
London dry Gin 
   47,3 % Vol. 
 0,7 l Flasche 
   (1 l = 24.27) 

11% gespart

16.99
statt 18.99*

   Cardenal 
Mendoza Solera 
 Spanischer 
Brandy 
 40 % Vol. 
 0,7 l Flasche 
   (1 l = 28.56) 

20% gespart

19.99
statt 24.99*

   Glenmorangie 
Original oder 
Laphroaig 10 Jahre 
Single Malt Scotch 
Whisky 
   40 % Vol. 
 0,7 l Flasche 
   (1 l = 38.56) 

10% gespart

26.99
statt 29.99*

   Moet & Chandon 
Champagner 
 Brut Impérial 
   0,75 l Flasche 
   (1 l = 39.99) 

23% gespart

29.99
statt 38.99*
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Fachbetriebe
der Region

 Wenn auch Sie auf dieser Sonderseite unsere Leser 

über Ihre fachlichen Angebote informieren möchten, 

wenden Sie sich an unsere Anzeigenberater:

Herr Huber, Tel. 06171 / 62 88 15
Herr Trohorsch, Tel. 06171 / 62 88 11

�

�

�

�

Unser LeistungsprogrammVollwärmeschutz • Spezial-Fassadenanstrich
Malerarbeiten • Tapezier arbeiten • Altbau-Sanierung
Trockenausbau • Brandschäden • WasserschädenAm Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07/ 71 44 · Fax 0 60 07/ 93 06 44 · Handy 0171/ 782 81 92

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

GM
BH

ZÖLLER & JOHNMaler- und AnstreicherbetriebEigener Gerüstbau und -verleih

RSRSRS+RSRSRS+
olladen und

onnenschutz
Meisterbetrieb
Rolf Schmitt
Ihr Familienbetrieb
seit über 30 Jahren

Rolläden aller Art
Fliegenschutz
Garagentore
Klappläden

Alu-Haustüren
Markisen
Jalousien

Elektroantriebe
Verkauf

Montage
Kundendienst

Raabstraße 8
61350 Bad Homburg

Telefon 0 6172 - 8 22 33
Telefax 0 6172 - 8 61 64
www.rolladen-schmitt.de

Ausstellung:
Saalburgstraße 68

Öffnungszeiten:
Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr

und nach Vereinbarung

Daimlerstraße 13a 

61449 Steinbach (Taunus)

Tel. 02247 - 91 91 0

www.kanal-kuchem.de

Gartenfeldstraße 10

61350 Bad Homburg

Tel.: 06171 - 88 78 60

www.kanal-dihn.de

· Naturbaustoffhandel
· Bedachung und Zimmerei
· Isofloc Fachbetrieb

Dachreiter GmbH
Raiffeisenstr. 24-26
61191 Rosbach v. d. H.

Tel. 0 60 03/93 43-0
info@dachreiter-gmbh.de

www.dachreiter-gmbh.de

Hugenottenstr. 26
61381 Friedrichsdorf
Tel. 06172/66 715 77
Mobil 0171/45 70 973
E­Mail: r.santos@renovierung­santos.de

▪ Gartengestaltung

▪ Hecken schneiden

▪ Rollrasen setzen

▪ Rasenpflege
▪ Reparaturarbeiten

▪ Badrenovierung

In der Brunnenallee war der Start zu Rallye Bad Homburg Historique. Im Minutentakt wurden
die historische Fahrzeuge auf die Reise geschickt. Foto: Ehmler

Bad Homburg (eh). Ob Gordon-Bennett oder
Kaiserpreis-Rennen, Herkomer- oder Prinz-
Heinrich-Fahrt, ob Rallye Bad Homburg oder
Rallye Monte Carlo und Histo-Monte Bad
Homburg hat ein Herz für historische Auto-
mobil-Wettbewerbe. Am Sonntag entführte
die traditionelle Rallye Bad Homburg Historic
ihre Zuschauer in die Geschichte des Automo-
bils und präsentierte rund 100 automobile
Kostbarkeiten. 
Das Oldtimer-Ereignis setzt bereits seit einem
Vierteljahrhundert am ersten Sonntag im Juli
die Tradition der historischen Rallye Bad
Homburg fort, die zwischen 1955 und 1969
als Lauf zur Deutschen Rallyemeisterschaft
ausgetragen wurde. Die rund 100 Teams wur-
den auf eine ausgesuchte Route durch den
Taunus und die Wetterau geschickt. Dabei galt
es, Fragen und spannende Aufgaben zu lösen. 
Start war in der Brunnenallee im Kurpark. Das
„Freilichtmuseum auf Rädern“ konnte am
Sonntagmorgen auf der Brunnenallee im Kur-
park besichtigt werden. Während die Cockpit-

Besatzungen noch ein stärkendes Frühstück in
der Orangerie zu sich nahmen, standen die
vierrädrigen Veteranen, die Sport-, Touren-
und Kleinwagen, rechts und links unter den
Kastanien aufgereiht. Zwischen 9 und 10.30
Uhr war der Start, der im Minutenabstand ver-
lief. Er erfolgte in Gruppeneinteilungen: So
wurden Veteranenfahrzeuge bis einschließlich
Baujahr 1939 und bis 1959 auf den Weg ge-
schickt; es folgten Sport- und Tourenwagen
bis 1965 und später bis Baujahr 1972. 
Vor den Teams lag eine 160 Kilometer lange
Orientierungsfahrt, bei der die sportlichen Ak-
zente etwas anders gesetzt waren. Die Aufga-
benstellung und die Streckenlänge wurde dem
Alter und Leistungsvermögen der bis zu 80
Jahre alten Fahrzeugen angepasst. Als Orien-
tierungshilfe gab es für die Teams ein Bord-
buch mit Kartenskizzen. Das Ziel war wieder
in Bad Homburg. Hier bot sich Besuchern eine
gute Möglichkeit, die Fahrzeuge zu bewun-
dern und die Piloten zu deren Geschichte und
technischen Details zu befragen. 

Automobile Kostbarkeiten 
bei der Historic-Rallye
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Fachbetriebeder Region

Günther Gärtner
Bilanzbuchhalter (IHK)

Controller (IHK)

Saalburgstr. 67

61350 Bad Homburg

Tel. 0 61 72/59 63 04

Fax 0 61 72/59 63 94

Mobil 01 51/40 15 67 00

Email guenther.gaertner@t-online.de

Internet: 
www.bilanzbuchhalter-gaertner.de

Telefon (06172) 7 27 77 Benzstraße 4Fax (06172) 7 54 74 61381 Friedrichsdorfwww.caspergmbh.de

Baudekoration
Glück GmbH
MEISTERBETRIEB

Verputz-, Anstrich-, Tapezierarbeiten,

Vollwärmedämmung, Bodenbelag

Alt Burgholzhausen 29 · 61381 Friedrichsdorf

Tel. 0 60 07- 91 89 25 / 26 · Fax 0 60 07- 91 89 27

Glück GmbH

Fliesen-Fachbetrieb
Fliesenlegermeister

Heinrich Wehrheim
Bachstraße 24

61350 Bad Homburg
Tel. (0 6172) 8 15 03

www.fliesen-wehrheim.de

Beraten.
Planen. Machen.
Ihr Fliesen-, Fach- und

Service-Partner.

Beraten.
Planen. Machen.
Ihr Fliesen-, Fach- und

Service-Partner.

Sei ein Schlaumann – Ruf den Baumann!

� Garten- und Landschaftsbau

� Gartengestaltung, Grünanlagenpflege

� Rasenaerifizierung / Tiefenlüftung

� Baumfällungen, Wurzelfräsung

� SKT-Baum-Seilklettertechnik

� Erd-, Pflaster- und Baggerarbeiten

� Zaunbau, Dachrinnenreinigung

GARTENBAU - 
BAUMANN
Frölingstraße 7
61352 Bad Homburg
Tel.: 06172-958964

www.baumann-juergen.de
info@baumann-juergen.de

Heizung · Sanitär · Lüftung · Klima · Solar

Kirdorfer Straße 60·61350 Bad Homburg
Tel.06172/81014 · www.hett.de

81014Sie sollten sich unsere
Rufnummer merken …

Seit 1932

Beugen Sie Wasserschäden vor, 

wir überarbeiten Ihre Silikonfugen im Bad.

Kooperationspartner Marko Drott, Heizung und Sanitär

Kooperationspartner Marko Drott, Heizung und Sanitär

61381 Friedrichsdorf · Max-Planck-Str. 10–12

Tel. 06172 / 99 72 62 · www.gluecksfliesen.de

E-Mail: gluecksfliesen@gmx.net
61381 Friedrichsdorf · Max-Planck-Str. 10–12

Tel. 06172 / 99 72 62 · www.gluecksfliesen.de

E-Mail: gluecksfliesen@gmx.net

Besinnliche und moderne Glaubenslieder ließen die Zuhörer beim Konzert „Sacropop meets
Gospel“ im Kleinen Tannenwald beim Blick übers Wasser ins Träumen geraten. Fotos: a.ber

Bad Homburg (a.ber). Der junge Mann lag
auf dem Rücken im Gras, über den See im
Kleinen Tannenwald wehte der Text eines Lie-
des, das die St. Johannes-Band und die Band
Heaven’s Sake im Gartentempel auf der Insel
intonierten. „Heut ist der Tag, Neues zu
wagen, denn du, Gott, hast uns groß gemacht.“
Es war das erste Mal, dass die Kirdorfer Band
mit ihren modernen Glaubensliedern ein Open
Air-Konzert im Rahmen des Bad Homburger
Sommers gab. 
Mehrere Hundert Zuhörer waren an dem lauen
Sommerabend in die Parkanlage am Marian-
nenweg gekommen, Klappstühle und prall ge-
füllte Picknickkörbe unterm Arm, Kinderwa-
gen und alte Menschen im Rollstuhl schie-
bend, manche mit Hunden, viele auf Fahrrä-
dern. Und für jeden fand sich ein lauschiges
Plätzchen am Ufer, von wo der Blick über die
Wasserfläche zu den weiß in der Abendsonne
leuchtenden Kolonaden schweifte. Musik,
„die mit Kirche, mit Gott, dem Leben und uns
selbst zu tun hat“, wurde angekündigt, und der

junge Moderator der Bands führte kenntnis-
reich durch die Geschichte der Gospels und
der modernen Liedtexte mit ihrer biblischen
Botschaft. 
Während sanfte Poplieder wie „Ich kann nicht
schweigen“ und bekannte Gospels in den
leicht bewölkten Abendhimmel stiegen und
die Band mit rockigen Einlagen der E-Gitar-
ren die begeisterten Zuhörer zum Mitklat-
schen und Mitsingen brachte, genossen viele
Homburger die ungezwungene Atmosphäre,
um ein Glas Wein oder Wasser auf der Pick-
nickdecke zu trinken, oder einfach die Augen
zu schließen und den Gedanken zu Hoffnung,
Verzeihen und Neubeginn nachzuhängen, die
die Liedtexte anregten. 
Die Teilnahme des Fördervereins Kleiner Tan-
nenwald am Programm des Bad Homburger
Sommers hat zum Ziel, die von Landgraf
Friedrich V. Ludwig 1772 für seine Frau Ca-
roline angelegte Gartenanlage zu beleben. Mit
dem Konzert „Sacropop meets Gospel“ ist das
auf schönste Weise gelungen.  

Mitsingen, ein Glas Wein trinken
und einfach die Augen schließen
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Die aktuellen Fußballtermine

Donnerstag, 11.7.
Testspiele: Eintracht Oberursel – EFC Kron-
berg II, TSG Wehrheim – SG Anspach II,
TuRa Niederhöchstadt – SG Anspach (alle
19.30).
Laubacher Sportwoche: FSG Niederlau-
ken/Laubach - SV Wolfenhausen (18.30), SG
Oberems/Hattstein - Usinger TSG II (19.40).
Freitag, 12.7.
Testspiele: SG Ober-Erlenbach – Rot-Weiß
Darmstadt II (19.00), TuS Merzhausen – SG
Orlen (19.30).
Laubacher Sportwoche: SV Wolfenhausen -
Usinger TSG II (18.30), FSG
Niederlauken/Laubach - SG Oberems/Hatt-
stein (19.40).
Samstag, 13.7.
Testspiele: FC Mammolshain II– SG Bad
Soden II, SV Wallrabenstein - FSG Weil-
nau/Weilrod/Steinfischbach (beide 15.00),
TSG Nieder-Erlenbach - FC 09 Oberstedten
(16.00), FC Mammolshain – SG Bad Soden
(17.00), KSV Tempo Frankfurt - FC 06 Weiß-
kirchen (18.00).
Laubacher Sportwoche: SV Wolfenhausen -
SG Oberems/Hattstein (15.30), Usinger TSG
II - FSG Niederlauken/Laubach(16.40).
Sonntag, 14.7.
Testspiele:Eintracht Oberursel II – SG Ober-
höchstadt II, TuRa Niederhöchstadt - EFC
Kronberg II (beide 13.00), SG Ober-Erlen-
bach II – SV Schwalheim (14.00), 1. FC-TSG
Königstein II – SV 07 Heddernheim II
(14.15), Eintracht Oberursel – SG Ober-

höchstadt, TuS Merzhausen – 1. FC 04 YB
Oberursel II, SV Nieder-Wöllstadt - SV Teu-
tonia Köppern, FV 09 Eschersheim - TV
Burgholzhausen, DJK SW Griesheim - FSV
Steinbach (alle 15.00), SG Ober-Erlenbach –
Spvgg. 05 Oberrad, 1. FC-TSG Königstein –
SV 07 Heddernheim, FC Schlossborn - FC
Reifenberg (alle 16.00), Usinger TSG II –
BSC Altenhain (16.30), TuS Merzhausen II –
FV Hausen (17.00). Sportfreunde Dankesran-
ger Schwanheim - FC Altkönig (18.00).
Montag, 15.7.
Westerfelder Sportwoche: Usinger TSG -
EFC Kronberg (18.00), SG Anspach II - SG
Eschbach/Wernborn (19.10), SV Nieder-
Wöllstadt - SG Oberhöchstadt (20.20).
Dienstag, 16.7.
Testspiel: FSV Friedrichsdorf - FC Altkönig
(19.30). 
Westerfelder Sportwoche: SG Anspach II -
SG Oberhöchstadt (18.00), TSG Wehrheim -
SG Anspach I (19.10), SV Nieder-Wöllstadt -
SG Eschbach/Wernborn (20.20).
Mittwoch, 17.7.
Testspiele: SpVgg 05/99 Bomber Bad Hom-
burg – Eintracht Frankfurt U 23 (19.00), SV
Teutonia Köppern - FC Ober-Rosbach, FC
Rendel - SG Ober-Erlenbach II (beide 19.30),
DJK Helvetia Bad Homburg – 1. FC 04 YB
Oberursel (20.00). 
Westerfelder Sportwoche: Usinger TSG -
TSG Wehrheim (18.00), SG Eschbach/Wern-
born - SG Oberhöchstadt (19.10), EFC Kron-
berg - SG Anspach I (20.20). (gw)

Sport in Kürze

Fußball: Die Vorrundenbesprechung für die
Saison 2013/14 im Hochtaunuskreis findet am
heutigen Donnerstag im Dorfgemeinschafts-
haus von Hundstadt statt. Beginn ist um 19
Uhr. Neben den Terminbesprechungen stehen
auch die Pokal-Auslosungen auf der Tagesord-
nung. 
Boxen: Bei einer Open-Air-Veranstaltung des
BC Marburg steigt Schwergewichtler Ali
Kiyin vom ABC Oberursel am Samstag ab 17
Uhr am Lahnufer in den Ring. Gegner ist ent-
weder der Dürener Jakob Morgel oder Max
Keller vom PTSV Aachen.

Fußball: Im Rahmen der diesjährigen Wester-
felder Sportwoche findet am Samstag ein
Kleinfeldturnier für Frauenmannschaften statt.
Um den Pokal der „Mecklenburgische Versi-
cherung“ kämpfen FSG Usinger Land I, SVP
Fauerbach. TSG Neu-Isenburg, 1. FFC Runkel
und SG Rainrod/Effolferbach (Gruppe 1)
sowie FSG Usinger Land II, TSV Langgöns,

1. FFV Oberursel, VfR 1919 Limburg und SG
Bad Soden (Gruppe 2). Beginn ist um 10.30
Uhr.
American Sports: Auch die Baseballer der
Bad Homburg Hornets sind am fünften „Sum-
mer Camp“ beteiligt, das vom 15. bis 19. Juli
auf dem Gelände des SC 1880 an der Feldge-
richtstraße und in der Sporthalle der benach-
barten Heinrich-Kleyer-Schule ausgetragen
wird. Willkommen sind Jugendliche von acht
bis 17 Jahren. Informationen gibt es bei Ward
Carr, Telefon (069) 56005788 oder auf der In-
ternet-Seite www.wardcarr.com.
Fußball: Am 10. „Krombacher-Cup“ des
Kreisoberligisten SV Teutonia Köppern neh-
men die DJK Helvetia Bad Homburg, SG
Eschbach/Wernborn, Germania Ockstadt und
Teutonia Köppern II (Gruppe 1) sowie Saz-
Rock Frankfurt, SV Seulberg, TV Burgholz-
hausen und Teutonia Köppern I (Gruppe 2)
teil. Gespielt wird am Wochenende 26. bis 28.
Juli.(gw)

Die „Neuen“ beim Gruppenligisten TSV Vatanspor Bad Homburg: Trainer Markus Gaubatz,
Semih Yavas, Andrews Sarfo, Youssef Bittner, Grigorios Stoikos und Spielausschußvorsitzender
Irfan Kurt (hintere Reihe, von links) sowie Safak Durak, Semir Kabaretovic, Ahmed Baran und
Semih Kuru (vordere Reihe, von links). Foto: gw

Hochtaunus (gw). Die traditionsreiche An-
lage im Bad Homburger Kurpark wird am
Samstag das Ziel zahlreicher Tennis-Fans aus
der Rhein-Main-Region sein, denn ab 10 Uhr
stehen sich sowohl bei den Damen als auch
bei den Herren die Mannschaften des TC Bad
Homburg und der Frankfurter Eintracht in
reizvollen Derbys gegenüber.

Bei den Herren steht am zweiten Saisonspiel-
tag der Regionalliga Süd-West auf dem Pro-
gramm, wobei Gastgeber Bad Homburg am
Sonntag mit einer 4:5-Niederlage beim TSV
Schott Mainz in die neue Runde gestartet ist
und die Eintracht, die zum Favoritenkreis ge-
hört, ihr Auftaktspiel gegen den TEC Waldau
aus Stuttgart am Riederwald knapp mit 5:4 ge-
winnen konnte.
Besonders im Blickpunkt dürfte das Spitzen-
Einzel zwischen Mirza Basic und Tim Pütz
stehen, nachdem sich der für Frankfurt auf-
schlagende Pütz (25) bereits auf Position 239
der aktuellen ATP-Weltrangliste emporgear-
beitet hat. Das Regionalliga-Derby beginnt um
11 Uhr. Am Sonntag steht für die Kurstädter
das nächste Auswärtsspiel beim TC Sportpark
Windhagen auf dem Programm, der zum Sai-
sonstart in Weinheim mit 0:9 unter die Räder
gekommen ist.
Bereits um 10 Uhr erfolgt am Samstag der
erste Aufschlag zum Damen-Hessenligaspiel
zwischen dem TC Bad Homburg und Ein-
tracht Frankfurt, mit dem zugleich die Saison
2013 eröffnet wird. Im Aufgebot der Gast -
geberinnen stehen Hannah Nagel, Theresa
Kleinsteuber, Martina Gledacheva, Madeleine
Byström, Laura Claus, Mannschaftsführerin
Azra Mann, Verena Beller, Jennifer Osann,
Lara Scholtze und Patricia Sommer.
Für die Herren 40 des Tennis-Clubs Oberursel
hat es in der Nordgruppe der Südwest-Liga
nicht gereicht! Die Oberurseler haben am
Samstag das letzte Saisonspiel beim Bendor-
fer TV mit 7:14 verloren und müssen nach nur
einem Jahr ebenso wie Schlusslicht TC Blau-
Weiß Bad Camberg wieder zurück in die
 Hessenliga.

Bad Homburg tritt zwei Mal
gegen Eintracht Frankfurt an

Spitzenspieler Mirza Basic mit dem TC Bad
Homburg zum Regionalliga-Derby gegen Ein-
tracht Frankfurt an. Foto: gw

Zwei Hornets-Siege gegen Tübingen
Bad Homburg (gw). Ob es an Mentalmagier
Nicolai Friedrich oder an der Band „The
Streetlive Family“ von Präsident Joe Whitney
gelegen hat, die bereits vor dem ersten Wurf
für prächtige Stimmung im Taunus-Baseball-
Park gesorgt haben, jedenfalls feierten die Bad
Homburg Hornets am Sonntag in der 1. Base-
ball-Bundesliga Süd mit dem 12:2 und 10:3
gegen die Tübingen Hawks erstmals in dieser
Saison zwei Siege in einem Doubleheader und
kamen damit zum ersten „sweep“.
Spenser Paynes Double brachte den Hessen in
der ersten Partie im sechsten Abschnitt das
12:2 – und damit genug Runs für den Ab-
bruchsieg gemäß der „Zehn-Punkte-Überle-

genheitsregel“. Die Entscheidung in der zwei-
ten Partie des Doubleheaders fiel im sechsten
Inning, in dem die „Hornissen“ mit acht Runs
wie schon in der ersten Begegnung von einer
Schwächephase des Tabellen-Schlußlichts
profitierten.
Zum nächsten Doubleheader in der 1. Base-
ball-Bundesliga Süd gastieren die Bad Hom-
burger am Samstag um 13 Uhr bei der Mann-
heim Tornados im Robert-Clemente-Stadion
neben dem Luisenpark. In den beiden Hin-
spielen gab es zunächst eine 1:4-Niederlage
der Hornets gegen die Tornados, der ein 14:4-
Sieg folgte. Dies war am 11. Mai zugleich der
erste Bad Homburger Saisonerfolg! 

Ober-Eschbach (gw). Mit Emilia Rogucka,
Petra Diener, Yevhenija Knoroz, Stefanie
Schriever und Jana Sellner waren am Sonntag
alle fünf Neuzugänge der „Pirates“ dabei, als
der ebenfalls neue A-Lizenz-Trainer Matthias
Kornes (41) zum Auftakt der Handball-Saison
in die Albin-Göhring-Sporthalle gebeten hatte.

Torhüterin Petra Diener (33) ist vielfache
Schweizer Nationalspielerin und spielte
 zuletzt in Bad Wildungen, die gebürtige
Ukrainerin Yevhenija Knoroz (27) kommt von
der FSG Koblenz/Weiber, weist „Gardemaß“
von 185 Zentimetern auf und spielt wie die
ehemalige polnische Nationalspielerin Emilia
Rogucka (29, zuletzt in Luxemburg bei Meis-
ter Bascharage) im rechten Rückraum.
Im Rückraum Mitte ist die vom 1. FC Köln
gekommene Stefanie Schriever (22) zu Hause
und Jana Sellner von der TSG Oberursel, die
in Kürze ihren 17. Geburtstag feiert, soll bei
den „Pirates“ an den Spitzen-Handball heran
geführt werde.
In der ersten Trainingseinheit ließ es das
Zweitliga-Team der TSG Ober-Eschbach noch
langsam angehen, denn das Kennenlernen
stand im Vordergrund, das bei der anschlie-
ßenden Grill-Party im Biergarten neben der
Sporthalle fortgesetzt wurde. TSG-Vorsitzen-
der Holger Fritzel befand sich neben dem
Trainerteam, den Betreuern und ehrenamt -
lichen Helfern ebenso unter den Gästen wie
Bad Homburgs Sportring-Vorsitzender Dr.
Klaus Beckerling. 
Das erste Vorbereitungsspiel steht am Samstag
gegen den Landesligisten TSG Leihgestern
auf dem Programm und die Saison 2013/14 in
der 2. Bundesliga wird am 8. September mit
der Partie bei der SG 09 Kirchhof eröffnet.

Gemütlicher Saisonauftakt für
das neue Team der „Pirates“

SG Ober-Erlenbach startet in Anspach
Bad Homburg (gw). Genau 90 Minuten und
damit exakt so lange wie ein Fußballspiel hat
am Samstag die Vorrundenbesprechung für die
Saison 2013/14 in der Gruppenliga Frankfurt
gedauert, zu der alle 36 Vereine der Gruppen
West und Ost Vertreter nach Bergen-Enkheim
entsandt hatten.
Wegen des „Frankfurter Sparkassen-Cups“
beginnt die Gruppenliga West am Wochen-
ende 9. bis 11. August und damit eine Woche
später als die Gruppenliga Ost. Das hat zur
Konsequenz, daß zu Beginn der Gruppenliga-
Runde gleich vier „englische Wochen“ (mit
Spieltagen am 22. August, 5. und 19. Septem-
ber sowie 3. Oktober) eingebaut werden muss-
ten, um rechtzeitig am 1. Dezember das Jah-
resprogramm 2013 beenden zu können. 
Die weiteren Spieltage bis zum Saisonende
werden vom 9. März bis zum Pfingstsonntag,
8. Juni 2014, absolviert. Mögliche Nachhol-
spieltage sind der 8. Dezember, 1. Mai und
Christi Himmelfahrt, wobei Ostern 2014 mög-
lichst freigehalten werden soll.

Die Eintrittspreise bleiben mit vier Euro (er-
mäßigte Tickets drei Euro) unverändert und
Betreuer-Karten haben auch für Gruppenliga-
Spiele Gültigkeit, an denen der eigene Verein
nicht beteiligt ist.
Nach der Besprechung der Termine bis zum
Jahresende 2013 schloß Vorndran die Sitzung
mit einem „Dank für die gute, kooperative Zu-
sammenarbeit!“ Die Rückrundenbesprechung
findet am Samstag, 7. Dezember, um 10 Uhr
im Vereinsheim der SG Rosenhöhe Offenbach
statt.
Die Gruppenliga-Begegnungen am ersten
Spieltag: SG Anspach - SG Ober-Erlenbach (9.
August, 19.30), TuS Merzhausen – Türk Gücü
Frankfurt, FC Kalbach - TSV Vatanspor Bad
Homburg, SV Viktoria/Preußen Frankfurt –
EFC Kronberg, SV Nieder-Wöllstadt - SC Dor-
telweil, SKV Beienheim – FC Olympia Fauer-
bach, Germania Enkheim – SV Gronau, SG
Westend Frankfurt – Spvgg. 02 Griesheim (alle
11. August, 15.00) und FG 02 Seckbach - SG
Bornheim/GW Frankfurt (11. August, 17.30).

Matthias Kornes ist neuer Trainer bei den
Handballerinnen der TSG Ober-Eschbach.
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KLEINANZEIGEN von privat an privat˝ ˝

Achtung kaufe Pelze, Silberbe-
steck, Schmuck, alles aus Omas
Zeiten, zahle bar, Anfahrt kostenlos.
Josef:Tel. 069/98959697

Kaufe alte Pelze, bitte alles anbie-
ten. Hr. Weiss.Tel. 0163/9186387

100,–für Kriegsfotoalben, Fotos,
Dias, Negative aus der Zeit 1935 –45
von Historiker gesucht. Kaufe auch
ganze Archive und Nachlässe! 

Tel. 05222/806333

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen,
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen,
Urkunden, Dolche, Säbel, Soldaten-
fotos, Postkarten, Militär-Papiere
usw.Tel. 06172 / 983503

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun -
den, Fotos, Uniformen, usw. Zahle
Top-Preise! Tel. 0173 / 9889454

Weinkellerauflösung? Spezialist
für Weinkellerbewertung u. Ankauf
von hochwertigen Rotweinen. Zahle
bar. Tel. 0172/6810125 

oder thomas@hartwine.de

Achtung, seriöser Barankauf von
Privat: Nachlässe o. Wohnungs-
aufl., kaufe aus O. und Uromas Zei-
ten: Möbel, Bilder, Porzellan, Kristall,
Besteck, Modeschmuck, Armband-
uhren, militärische Orden, Uniform,
Münzen, Radios, Bücher, zahle
Hochpreise. Alles anbieten, auch de -
fekte Sachen.Tel. 06181/14164 o.

0152/31827126

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal -
gische Bücher, Gemälde, Porzellan,
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel,
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g.
Sammlungen, Ansichtskarten, alten
Modeschmuck u. g. Nachlässe.

Tel. 06074 / 46201

Barzahler kauft Nähmaschinen,
Silberbestecke (90, 100, 800 etc.),
alte Uhren, Meissen, KPM, Herend,
Münzen, ganze Nachlässe. Seriös 

Tel. 069/89004093

Privater Sammler sucht: Antike
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke,
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren
gegen Bezahlung.

Tel. 06108 / 825485

Bezahle bar, alles aus Oma's-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.

Tel. 06174/255949
od. 0157/77635875

Für den Sperrmüll zu schade???
Suche alles aus Speicher, Keller
und Haushalt, auch reperaturbe-
dürftig, einfach anrufen, netter Hes-
se kommt vorbei. Zahle bar. 

Tel. 06195/676045

Kaufe Silberbestecke, Kaffee- u.
Essgeschirr, Zinn, Gläser, Nähma-
schinen u. Gemälde! Seriös! 

Tel. 0611/51049480

Sammler sucht Pelze und Zinn,
Silber Besteck, Modeschmuck,  de-
fekte Armband-Uhren. Zahle bar
und fair.Tel. 06104/8036486

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren,
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 -
70er J. Design Tel. 069/788329

Suche hochwertige Designer +
Markensachen wie: Louis Vuitton,
Prada, Gucci, Dolce & Gabanna etc.
Taschen, Kleidung etc. Bitte alles
anbieten! Tel. 06123/5037085

BMW 116 d, Eff. Dynamics, EZ
5/2013, schwarz, 5 Türen, KM
5.000, wie neu, Verbr. echt 4,5 Liter,
wenig Steuer u. Vers., Sparwunder,
Extras, Klima, Sitzheizung, etc. VB
22.950,–€.Tel. 0171/544 0111

Ford-Fiesta, Bj. 98, km 128.000,
TÜV/AU 5/15, 4-türig, 8-fach be-
reift, 2. Hd., blau, 1.250,- €

Tel. 06174/9358562

Mercedes Benz A150, Automatik,
Bj. 3/05, 95PS, 100 TKM, 1. Hd,
TÜV 3/14, silbermet. LM-Felgen, el.
Fenster, Klima, viele Extras, Reifen
+ Bremsen neu, s. gt. Zust. VB
5650,–€.Tel. 06172/9459094 od. 

0163/1362873

www.musikhaus-taunus.de

Telefon 06171-5867777

Gewerbegebiet 

An den Drei Hasen · Oberursel

ANKÄUFE

AUTOMARKT

Autoankauf aller Art
Tel. 0178 / 453 20 14Aufgepasst!

Fa. Stieb kauft an:
Pelze – alte Instrumente

Silber- und Goldschmuck
Silberbesteck (auch Auflage) 

Münzen aller Art
Seriöse Abwicklung –

& Barauszahlung

Teminvereinbarung unter
01520 1464776

– Anzeige –

Juristen-Tipp
Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21

61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de

www.peyerl-ra.de

Teil 30: Was geschieht im Scheidungstermin?

Nach Ablauf des Trennungsjahres kann der Scheidungs-
antrag bei dem zuständigen Familiengericht eingereicht 
werden. Bei Vorliegen der Voraussetzungen bestimmt das 
Gericht einen Termin, bei dem beide Eheleute anwesend 
sein müssen. Spätestens jetzt schleicht sich bei vielen Man-
danten im Hinblick auf den eigentlichen Scheidungstermin 
ein Unwohlsein ein. Dies ist jedoch unbegründet.  Denn bei 
guter, professioneller Vorbereitung ist die eigentliche Schei-
dung in 20 bis 25 Minuten erledigt. Nach einer Erörterung 
der Personalien werden beide Ehepartner zum Scheitern der 
Ehe angehört. Dabei werden jedoch keine intimen Details er-
örtert. Vielmehr kommt es bei einer einverständlichen Schei-
dung nur darauf an, ob seit der Trennung der Eheleute ein 
Jahr vergangen ist und wie die räumliche Trennung stattge-
funden hat. Das Gericht möchte hierzu wissen, wer seinerzeit 
aus der Ehewohnung ausgezogen ist. Schließlich fragt das 

Gericht beide Parteien, ob sie geschieden werden möchten 
oder noch eine Möglichkeit sehen, die eheliche Lebens-
gemeinschaft fortzusetzen. Auch hier reicht die schlichte 
Beantwortung der Frage. Niemand fragt nach den Gründen.
Vereinbarungen über die Scheidungsfolgesachen können 
in dem Scheidungstermin protokolliert werden. Der Richter 
erörtert ferner die Durchführung des Versorgungsausgleichs. 
Abschließend werden beide Parteien nochmals gefragt, ob 
sie die Scheidung der Ehe wollen. Bei Zustimmung verkün-
det der Familienrichter den Scheidungsbeschluss. 

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Fortsetzung am 25. Juli 2013. 

 Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 

Familienrecht, Kronberg im Taunus

Mit festem Händedruck dankte Ministerpräsident Volker Bouffier dem Bad Homburger Krimi-
nalhauptkommissar Klaus Retzer (links) für besondere Leistungen.Foto: e.blatt

Hochtaunus (how). Außergewöhnlich ge-
schäftstüchtig zeigten sich vor einem Droge-
riemarkt in Schmitten drei Ladendiebe. Nach-
dem sie im Laden eingekauft hatten, ohne zu
bezahlen, nahmen sie mehrere leere Kartons
mit, funktionierten sie als Tische um und de-
ponierten sie vor dem Geschäft. Darauf legten
sie ihre frische Beute und priesen sie mit
einem selbstgefertigten Hinweisschild An:
„Sie können sich den Preis aussuchen, aber
nicht zu billig!“ 
Während ihres Privatflohmarkts vertrieben sie
sich die Zeit damit, dass sie Gummibälle auf
volle Mayonnaisegläser warfen. Der Inhalt
vermischt mit den Scherben verteilte sich
großflächig im Bereich der Ladezone. Polizei-
beamte, die gerufen worden waren, staunten

nicht schlecht: Die drei männlichen Täter
waren acht und neun Jahre alt. Dies war einer
der Gründe, warum man in Absprache mit der
Geschäftsleitung des Drogeriemarktes auf
eine Anzeige verzichtete, zumal die Kinder
Reue zeigten. Sie bekräftigten ihre Einsicht
damit, dass sie freiwillig ein paar Euro in eine
Spendenbox für „Kinder in Not“ warfen. Die-
ses Geld hatten sie vorher –ganz legal –durch
das Sammeln von Pfandflaschen erworben.
Nachdem die Kinder von der Polizei an die El-
tern übergeben worden waren, erklärten sich
die Mütter und Väter sofort bereit, zusammen
mit ihren „auf die schiefe Bahn“ geratenen
Söhnen den Boden vor dem Drogeriemarkt
mit Putzeimer und -lappen wieder in den ur-
sprünglichen Zustand zu versetzen.

Ladendiebe veranstalteten vor
dem Geschäft einen Flohmarkt

Bad Homburg (hw). Der Gustavsgarten steht
bei zwei Veranstaltungen im Mittelpunkt. Am
Mittwoch, 17. Juli, 19 Uhr, spricht Dr. Astrid
Krüger bei einem Lichtbildervortrag in der
Reihe „Aus dem Stadtarchiv“ über das Thema
„Accatium – Die Villa Wertheimber im Gus-
tavsgarten“. Die Veranstaltung findet im Go-
tischen Haus, Tannenwaldweg 102, statt. Der
Eintritt ist frei. Veranstalter ist das Stadtarchiv
Bad Homburg.
Im Juli 1898 erwarb der Frankfurter Bankier
Julius Wertheimber den Gustavsgarten an der
Tannenwaldallee, um darin eine Sommerfri-
sche-Villa für seine Familie zu errichten. Er
beauftragte den renommierten Frankfurter Ar-
chitekten Franz von Hoven mit der Planung
des prächtigen Bauwerks im Stil der Neore-
naissance. 40 Jahre lang nutzte die Familie das
Anwesen, für Julius Wertheimber wurde es
sogar gegen Ende seines Lebens zum Rück-
zugsort, nachdem das Frankfurter Bankge-

schäft, das er jahrzehntelang aufgebaut hatte,
in der Weltwirtschaftskrise verkauft werden
musste. 
Stadtarchivarin Dr. Astrid Krüger wird in
ihrem Vortrag die Höhen und Tiefen in der Ge-
schichte der Familie Wertheimber beleuchten
und die Villa, die in wenigen Jahren dem
Stadtarchiv als Domizil dienen soll, der Öf-
fentlichkeit vorstellen.
Für Samstag, 20. Juli, 14 Uhr, lädt die Stadt
Bad Homburg zu einer Gesprächsrunde über
die geschichtliche Entwicklung des Gustavs-
gartens mit einer botanischen Führung durch
den Garten ein. Referentinnen werden Elz-
bieta Dybowska von der Landschafts- und
Umweltplanung der Stadt Bad Homburg
sowie die frühere Leiterin des Gotischen Hau-
ses Dr. Roswitha Mattausch-Schirmbeck und
die Stadthistorikerin Gerta Walsh sein. 
Treffpunkt zur Führung ist im Gustavsgarten
am Dorischen Tempel. Die Teilnahme ist frei. 

Der Gustavsgarten steht 
gleich zweimal im Mittelpunkt

Bad Homburg (hw). Kriminalhauptkommis-
sar Klaus Retzer aus Bad Homburg vom Poli-
zeipräsidium Mittelhessen und sein Kollege
Kriminaloberkommissar Thomas Ruppenthal
aus Friedberg wurden im Rahmen eines Mili-
tärischen Appells vom hessischen Minister-
präsidenten Volker Bouffier auf dem Hessen-
tag in Kassel zusammen mit weiteren Ange-
hörigen der hessischen Polizei, der Bundespo-
lizei, des Justizvollzugsdienstes, der Bundes-
wehr und der US-Streitkräfte für besondere
Leistungen geehrt. 
„Sie alle haben sich weit über ihre dienstli-
chen Verpflichtungen hinaus für Ihre Mitmen-
schen eingesetzt und dabei oftmals ohne

Rücksicht auf die eigene Unversehrtheit ande-
ren Menschen Gesundheit oder gar das Leben
gerettet“, sagte Bouffier und fügte hinzu: „ Ihr
Verantwortungsbewusstsein macht Sie zu
einem Vorbild für unsere Gesellschaft und ver-
dient unser aller Dank und Anerkennung.“ 
Im Januar dieses Jahres erlitt ein 44-jähriger
Kriminalbeamter der Regionalen Kriminalin-
spektion Wetterau während des Dienstes einen
Herzinfarkt und brach bewusstlos im Flur der
Polizeistation Friedberg zusammen. Gemein-
sam mit anderen Dienstkollegen kümmerten
sich die Kriminalbeamten Thomas Ruppenthal
und Klaus Retzer um die Erstversorgung des
Mannes, der den Vorfall überlebte. 

Ministerpräsident spricht 
Klaus Retzer Anerkennung aus
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KLEINANZEIGEN von privat an privat˝ ˝
Mercedes C 200 CDi, Bj. 2002,
185.000 km, unfallfrei. 4200,–€.

Tel. 0177/6480010

Opel Corsa 1,0, EZ 04/2004, 
52 Tkm, KW/PS 44/58, 5-Gang,
TÜV/AU neu, schwarz, 8fach be-
reift, LM-Felgen, 1. Hand, € 3.200,-

Tel. 06173/61416
----------------------------------------------------------------------------------
Top gepflegt. Volvo S 80, 2,5 Ben-
zin, Bj 11.2006, Kmst. ca. 77.000,
200 PS, Euro4, voll Leder beige, 
rot Metallic, Limousine. Tv 06/2014,
Stahlwintereifen, Alusommerreifen,
Radio, CD, Klima, Atm., Scheckh.
gepf. U.v.m. Preis 10.700,–€ VB
von privat. 

Tel: 06086/3326 von 15 –18 

VW Caddy Roncalli 1,6 TDI Trend-
line, Black Berry Met., 75 KW, Bj.
5/2011, 4950 km,  Sitzheizung vor-
ne, Parkpilot, Klima, Navi, Frei-
sprechanlage, VB 19.500,- €

Tel. 0172/6888889

GOLF IV 4Motion V5 2,3L Highline
ALLRAD, abneh. Anhängerkupp-
lung, Sommerreifen auf Alufelge
(gut), Winterreifen (gut), 3Tür silber-
met. Leder Vollausstatt., Sitzh., kein
Rost, sehr guter Zust., 150 PS,
Steuerketter (kein Zahnriehmen),
Verkauf wegen Umstieg auf Firmen-
auto. Top Gelegentheit , 2950,–€
(Endpreis!)Tel. 0174/3912174

Golf Cabrio Bj. 96, TÜV neu, elek-
trisches Verdeck, Garagenwagen,
rostfrei, CD, elek. Fenster, rot, 
Bonjovi Mod., 2200,–€ .

Tel. 0175/9239316

Wehrheim/Obernhain, Garagen-
platz zu vermieten, Einfahrtshöhe
ca. 2 m, 55,–€, MWST ausweisbar. 

Tel. 0160/91318164

PKW Tiefgaragenstellplatz dauer-
haft zu vermieten. Wenige 100 m
zur S/U Bahn Oberursel (Gattenhöf-
erweg).Tel. 0177/8949473 

PKW-Aussenstellpl. Stadtm. (Do-
rotheenstr.) ab 1.9.2013, 65,–€/Mt.
zu vermieten. Tel. 0160/99035937

Suche Unterstellmöglichkeit für
einen Reisebus (Oldtimer), der zum
Wohnmobil umgebaut wird, im Um-
kreis 20 km von Bad Homburg. Der
Bus hat die Maße: 7,60 m lang, 2,50
m breit, 3,20 m hoch. 

Tel. 06172/4954181 (AB)

Suche abschließbare Garage/TG-
Platz für PKW im Raum Königstein
/Kronberg langfristig zum mieten.

Tel. 0170/7642263

BMW R1100RT, 29.000 KM, Bj 96,
grün-metalic, Kofferscheibe, Heizgr.
ABS, Radio, guter, allgem. Zustand
zu verkaufen, 3600,–€.

Tel. 0176/43049640

4 S.-Reifen –Alu 225/55/16, 6 mm
Michelin Pilot 280,–€, 4 W.-Reifen-
Alu 215/65/15 BMW 6mm 280,–€.
A.H.Kupplung orgin. verp. für E32
abnehmbar 150,–€, Dachträger u.-
D.-Koffer zusam. 100, 1 Lederkombi
2-teilig, neuwertig, Gr. 58, 200,–€.

Tel: 0171/9282035

Uniroyal 195 5165 R15 H auf Stahl-
felge (waren an Golf 4) zu verkau-
fen. Nur eine Saison kurz gefahren –
wie neu. Zur Selbstabholung in 
Bad Homburg. 150,–€ Euro. Kon-
takt unter:Tel. 0151/24206084

Wohnmobil zu vermieten, 5
Schlafplätze 50,–€ pro Tag Nut-
zungsgebühr, Diesel, Vollausstat-
tung von privat.Tel. 0175/9239316

Suche alleinstehende Sie bis Anf.
50, vielleicht entsteht Freundschaft,
und wir teilen uns eine Pizza. Be -
sitze auch ein Hartz4-Kochbuch.
M.30tes I.J. (Obs.)

Chiffre OW 2801

Individualist, 63/187, jung, Interes-
se: Kultur, Natur, sucht schlanke, ju-
gendl. Seelenverwandte f. Freizeit
u. mehr.Tel. 0176/39632446

Seniorenbetreuung: Erfahrene Pol-
nische Seniorenbetreuerin mit Ar -
beitspapieren sucht Stelle. 

Tel. 06172/597418,
0171/4623693

Schickes, gr. REH in Steinbach,
200 qm Wohn-/Nutzfl., kl. Garten,
Garage nur 395 T €, bitte keine
Makler!Tel. 06171/3219 oder 

0173-3242200

V. Privat: 3 Zi. Wohnung in Oberur-
sel/Gattenhöfer Weg, Bj. 1997 mit
Garten, Terrasse u. Tiefgarage.
Preis 249T € , Bitte kein Makler. 

mobil. 01577/5835229

HG-Dornholzh. Waldlage, verk.
ETW 2,5 Zim., 73 qm, Balk, TG-
Bad, G-WC, Aufz., 1.OG, Stellpl.,
V.B. 170.000,–€.Tel. 06172/34545

Glashütten-Oberems - von Privat:
Freistehender Bungalow Bj. 1978,
130 m2 Wohnfläche (zusätzlich aus-
gebauter Dachboden) 5 Zimmer,
EBK, 2 Bäder, (Anschlüsse für 3.
Bad vorhanden) Wintergarten.
Grundstücksfläche 575 m2, Garage
und 2 Stellplätze. Der Preis:
€ 298.000,–Chiffre KW 23/01

Suche in Oberursel (Umgeb. max
4 km) eine 3-4-Zi-ETW, ab 95 qm +
gr. Balk.,TLB, GWC, 1.OG, höher
mit Aufzug, Garage, kein HH. 

Tel. 0160/92357004

Dornholzhausen –Junge Familie
mit zwei Kindern sucht EFH, DHH
oder RH zu kaufen in Bad Homburg,
bevorzugt Dornholzhausen, bis
500.000,–€. Bitte alles anbieten. 

Tel. 0171 / 9382834

Bad Homburg: Junge Familie sucht
Einfamilienhaus oder DHH bis 
ca. 450.000,–€ von Privat. Nur 
Bad Homburg – vorzugsweise
Ober-Eschbach od. Gonzenheim. 

Tel. 0176 / 4005 6969

Ehepaar sucht Baugrundstück in
Hofheim 1, Marxheim, Diedenber-
gen, Kriftel, Bad Soden, Königstein
o. Kronberg. Größe ca. 400-600 m².

Tel. 0173 / 955 30 45

Von Privat, ohne Makler: Suche äl-
teres, renovierungsbedürftiges EFH
/DHH, in guter Lage zur Renovie-
rung; bevorzugt Königstein, Kron-
berg, Kelkheim, Bad Soden, Lieder-
bach. Tel. 0175/9337905

2-3 Zimmer ETW zum Kauf ge-
sucht. Ab Baujahr 2000 - Raum
MTK/HG. Nur von Privat an Privat -
keine Makler! Tel. 06174/6197143

Lagerraum/Keller - Tonnengewöl-
be - 35 qm, bis 3 m Höhe, in Kö.-
Woogtalstr. - Nähe Krankenhaus -
für € 145.- mtl. zu vermieten. 
Info: Tel. 0171/7714264

Königstein, 2-Zimmer-Büro
1. OG, 45 m2, 390,- € + NK

Tel. 06174/5485

Oberursel Stadtmitte. Frau, 48 J.,
ruhig, NR, berufstätig, sucht 2 bis 3-
Zi.-Wohnung in OU, KM bis 600,–€,
bitte DG o. oberstes Stockwerk.
Meine Patentochter (2,5 J.) wohnt in
OU und ich möchte gerne in ihre
Nähe ziehen.Tel. 0178/4855842.

Suche gepflegte 2-3 Zi ETW in
Bad Homburg, Oberursel und Um-
gebung (+10 km) bis ca. 650,–€ kalt
ab 60 m² mit Balk. od. Terr., hell.
Nichtraucher, Frau, Angestellte, ab
1.10 oder früher. Tel. 0174/3912174

Ehepaar ohne Kinder sucht 1 –2
Zimmerwohnung mit Bak, Küche in
Kronberg Warmmiete bis 600,–€
nur von Privat.Tel. 0157/77844729

Rentnerin sucht mittel.-/langfristig
im MTK barrierefreie 2-Zimmer-
Mietwohnung, ca. 60 m2, Balkon,
PKW-Abstellplatz/Garage, evtl.
EBK, bis € 650,–Kaltmiete, ohne
Provision. Tel. 06195/4525

Pachtgrundstück zum Abstellen
eines großen Wohnmobils  gesucht.
Angebote unter Tel. 0172/6866470

Nachmieter gesucht: Bad Hom-
burg am Kurpark, 2 ZKB, 70 qm,
EBK, 680,–€ KM + 150,–€ NK

Chiffre OW 2802

Für meine 2-Zi.Whg mit EBK, Ter-
rasse, Bad mit Fenster in Bad Hom-
burg-Dornholzhausen suche ich so
schnell wie möglich einen Nach -
mieter. Die Whg ist 60 qm groß und
kostet 550,–€ warm.

Tel.01573/1808498

SENIOREN: 3-ZW in Betreutem
Wohnen – und doch privat sein!
Ffm-Riedberg, Lift, Parkett, Blk,
EBK, MM 1060,–€ +NK, von Priv.
ohne Prov. Tel. 0175/6075750

Oberursel-Nord, helle 2½-Zimmer-
WHG, 65 qm, Loggia Südseite (Nä-
he Bus + U-Bahn), 4.OG, Keller,
Aufzug. Kalt 660,–€ + NK ca. 150,–
€ + 2 MM Kaution von Privat, Be-
sichtigung ab sofort.

Tel. 0170/3215795

HG/Ober-Eschbach: Nachmieter z.
1.9. gesucht für 2,5 Zi-Dachg-Whg.
über 2 Ebenen m. Gallerie u. Dach-
terrasse, Taunus- und Teil-FFM-
Blick. 300 m v. U-Bahn, 65 qm net-
to, ca. 80 qm Stellfläche, 570,–€
kalt, 150,–€ Nk, 40,–€ TG-Stell-
platz. Übernahme Küche ü.a. ge-
wünscht.Tel. 0172/6152152

Bad Homburg, Saalburgstr. 97,
3 Zi., DG 80 qm + 32 qm Spitzbo-
gen, Neubau Erstbezug mit Balkon,
880,–€ + 185,–€ Umlagen, von Pri-
vat.Tel. 0177/6480010

3-ZW Oberursel-Stierstadt, 78 qm,
Laminat, Südbalkon, TGL-Bad, Wa
+ Du, S-Bahn, 745,–€ + 240,–€ NK,
3 MMK.Tel. 06171/205190

Kronberg 1,5 ZKDB, 50 m2, sep.
Eing., gehobene Ausst. zentral aber
sehr ruhig, Südhang, moderne
Arch., Parkett, Fußbodheiz., Terr,
überhohe Decken, € 530,- + 150,-
NK, 30,- Stellp. Tel. 0160/93877420

Schöne 3,5-Zi DG Maisonett Whg,
Kronberg-Schönberg,110 qm, EBK,
TLB, GWC, 2DT, Burgblick, AAP,
Aufzug, HMS, KM € 1290,- + NK +
3MM KT, TG-Stellplatz separat, von
Privat ab sofortTel. 0176/10528395

Königstein, DHH von privat mit
Burgblick, vor Kreisel, 3 Schlafzim-
mer, hochwertige Granit-EBK,
knapp 130qm zzgl. gut 40qm Gäs-
tebereich im Kellergeschoss, frei ab
1.9., KM 1.700,-€ zzgl. NK, 

Tel. 0172/4109243

Königstein-Mammolshain, 4 Zi.
Wg. auf Bungalow, ca. 110 m², top
renoviert, ideal für 1 - 3 Pers., ruhig,
Skylineblick, Tgl.-Bad, EBK, Süd-
terr., Sat.Ant., Wasch./Trockenr,
Keller, PKW Stellpl., € 1.000,- +
Uml/Kaut. v. Priv. Tel. 06173/1558

Oberursel, 2 ZKB, 62qm, Terrasse
m. Garten, TG-Stellplatz, EBK,
Nichtraucher, ab 1.10.13, € 585,- +
€ 150,- + Kt. Tel. 0170/2024227

Kronberg, 1-Zi.-Appartment 41m2,
Küchenzeile, Duschbad, Loggia,
Schwimmbad + Sauna, gute Ver-
kehrsanbindung KM 375,- € + NK,
per sofort,Tel. 0174/3469340

Falkenstein, 2 Zi., Terrasse, ab 1.8. 
Tel. 06174/2557956

Nachmieter für Whg. in Falken-
stein gesucht. Schön gelegene mit
ca. 191 m2 Wohnfläche, ca. 20 m2

Nutzfläche große Gartenwhg. über
2 Ebenen mit Wintergarten in Wald-
nähe. 5,5 Zimmer, 3 Bäder, 1 Gäste-
WC, 1 Küche. NKM: € 1.814,- + NK
+ KT nach Absprache frei. Besichti-
gung nach Vereinbarung unter 

Tel. 0173/3149496

Königst.-Mammolsh., schöne, hel-
le DG-Wohnung, ca. 82 m2, sep.
Eingang, 3 Zi., EBK, Tgl.-Bad., La-
minatfußboden, Abstellraum. 
€ 700,–+NK+KT, frei ab 1.8.2013. 

Tel. 06173/4396

NEU! MALTA Insel Gozo NEU!Na-
gelneue Wohnung, gefliest, 3
Schlafzimmer, gr. Wohnzimmer m.
Ess bereich, 2 Bäder, Garage, Lift,
MK incl. Strom u. Wasser 400,–€
p.M., halber Monat 250,–€.

Tel. 06171582324

Irland - Kleines Haus (belegbar bis
5 Pers.) in ruhiger, ländlicher Lage
im Seengebiet am River Erne zwi-
schen Cavan u. Belturbet, für Gol-
fer, Angler u. Feriengäste (Selbst-
versorgung). Neu: Kanu- u. Kajak-
Touren u. -Kurse. Auskunft unter E-
Mail: Adolf.Guba@BleiGuba.de und 
unter www.thorntoncottages.ie

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde
3-Sterne. Ausstattung für bis zu 
6 Personen. Tel. 06174 / 961280

Infos unter www.strandkate.de

Urlaub auf dem Ferienhof bei
Pfarrkirchen in Niederbayern, mit-
ten im Grünen auf einer Anhöhe mit
Panoramablick (Rottauensee). Zen-
traler Ausgangspunkt für vielfältige
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche,
voll eingerichtete Ferienwohnungen
(33,- EUR pro Übernachtung) 

Infos: www.ferienhof-march.de 
Tel. 08561/9836890

Eckkleiderschrank mit Vitrinenteil
(buchefarbig) sowie IKEA-Spiegel-
schrank (60 x 60 cm) bei Selbstab-
holung kostenlos abzugeben. 

Tel. 0170 3833613

Nachprüfungs-Kurse in Latein
während der Ferien(und später) ver-
helfen zu besseren Leistungen! Leh-
rerin (i. Dienst) erteilt Einzel- und
Gruppentraining incl. Grammatik-
übungen. Tel. 0162/3360685

Mathematik in den Ferien kann so
stressfrei und erfolgreich verbessert
werden. Lehrerin (i. Dienst) erteilt
Einzelunterricht incl. Fehleranalyse. 

Tel. 0162/3360685

Gymnasiallehrer Englisch hilft in
allen Fächern ausser Mathe/NW bei
Ihnen zuhause mit Erfolg.

Tel. 0173/8600778 (Kelkheim)

Zuverlässige, deutschsprachige
Putzhilfe in Oberursel/Stierstadt ge-
sucht. 3 Std. wöchentlich, bevor-
zugt Donnerstag oder Freitag.

Tel. 0177/3206733

Angebot: Eine Putzstelle 8 St/W
Mo. u. Do. oder Di. u. Fr. vormittag
auf Minijob in Frankfurt/Bockenhei-
mer Warte.Tel. 0172/6847745 

nur ab 18 Uhr

Wir suchen eine liebevolle Kinder-
sitterin (volljährig) für unseren 3 jäh-
rigen Sohn, die ihn für ein paar
Stunden jeweils betreuen möchte.

Kontakt: 06172/898694

Putzhilfe gesucht für 2 Personen-
haushalt in Bad Homburg, 1 x pro
Woche, 2 –3 Stunden Freitagvor-
mittag. Deutsch erforderlich. 

Tel. 0163/6717350

Berufstätige Rollstuhlfahrerin
sucht dringend:
1. Unterstützung im priv. Haush.
Oberursel Bhf, (U/S-Bahn), ab 15:00 –
max. 24:00 Uhr nach Absprache.
10,25 €/Std. nur angemeldet.
2. Büroassistenz in Frankfurt,
word/excel-Kenntnisse erforderlich,
1-2 Vormittage (8:30 –14:30 Uhr)
auf 450,–€-Basis. Bitte melden 
unter:Tel. 0162/7858372

Suche ehrliche und zuverlässige
Haushaltshilfe für 3 –4 Std. gegen
Abend in Friedrichsdorf auf 450,–€
Basis (Minijob). 

Tel/SMS 0172/6914274

Ehepaar mit Einfamilienhaus in
Kronberg sucht Putzhilfe 
4 Stunden/Woche, vormittags.

Tel. 06173/67705

Putz und Bügelhilfe, auf Minijob-
basis 1 x wöchentlich für 3 Stunden
nach Mammolshain gesucht. 

Tel. 0152/28628858

Familie mit 3 Kindern aus König-
stein sucht Unterstützung im Haus-
halt (& ggf. bei der Kinderbetreuung)
Welche nette und erfahrene Dame
mit guten Deutschkenntnissen kann
uns 2-3x in der Woche für jeweils
ca. 5 Std im Haushalt helfen (zu-
sätzlich sehr gerne, wenn Kompe-
tenzen vorhanden, auch Kinderbe-
treuung). Bei Interesse wäre auch
ELW (60qm) vorhanden. Langfristi-
ge & kontinuierliche Zusammenar-
beit erwünscht. 
Nachricht mit Telefonnummer an: 
haushaltshilfe-koenigstein@gmx.de 

Wir rufen zurück!

2 Pers.-Haushalt sucht eine Bügel
+ Putzhilfe nach Eschborn-OT. Sie
sollten sehr gut bügeln können. 

Tel. 0172/9054961 
E-Mail: hmmh@gmx.net

Suche russischsprechende
Schreib /Tipp Hilfe.wlagu@mail.ru

Putz- und Bügelhilfe in Rupperts-
hain gesucht. 4 Std./Woche auf Mi-
nijobbasis. Selbstständiges Arbei-
ten u. gute Deutschkenntnisse vo-
rausgesetzt. Tel. 06174/6197143

Deutschsprachige Putzfrau ge-
sucht, 30-40 Jahre alt, für 2x 5 Std.,
pro Woche. Chiffre: KB 28/1

Zuverlässige und nette Frau mit
Erfahrung sucht Putzstelle im Pri-
vathaushalt in Bad Homburg und
Oberusel. Tel.0152/15373757

Flexible, zuverlässige Frau, 34,
mit Erfahrung, sucht Arbeit im
Haushalt als Haushälterin (Putzen,
Bügeln, waschen, Treppenhaus 
reinigen). Ich freue mich an Ihren
Anruf.Tel. 0152/15388576

Renovierung aller Art! Tapezieren,
Laminat, Badrenovierung und 
Fliesen verlegen und Umzüge.

Tel. 06195 / 8092790
0176 / 20504139

Mache Maler-, Fliesen- und 
Lackarbeiten, bin zuverlässig. 

Tel. 0157/71326234

Zuverlässige, nette Frau sucht
Stelle zum Putzen und Bügeln im
Privathaushalt.Tel. 0176/98421768

PKW GESUCHE

Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse

Geländewagen, Motorräder ab Bj. 75-2012
Fa. Sulyman Automobile

Alle Fahrzeuge mit Mängel, vielen Km,
ohne TÜV, mit Motor- oder Getriebe-
schaden. Bei Unfallwagen zahlen wir
mehr als den einfachen Schätzwert. 
! 24 Stunden Tel. 06172/684240
Fax 662976 Mobil 0171/2884307

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

MOTORRAD/ROLLER

REIFEN

WOHNMOBIL

BEKANNT -
SCHAFTEN

SIE SUCHT IHN
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ER SUCHT SIE

BETREUUNG/
PFLEGE

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

HÄUSLICHE PFLEGE

24 h Pflege Zuhause
MK ambulanter Pflegedienst

Kooperationspartner von
–Promedica24 –

www.pflegedienst24h-mk.de
Tel. 06172/489968· 0178/1305489

SENIOREN-
BETREUUNG

IMMOBILIEN-
MARKT

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE

IMMOBILIEN -
GESUCHE

GEWERBE- UND
LAGERRÄUME

MIETGESUCHE

VERMIETUNG

HG, 3 ZKB, ca. 65 m², neu reno‐
viert ab 01.09.13, 495,–€ + NK
+KT, Courtage. Immobilienart

0176‐92235543

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

www.firstsylt.de

KOSTENLOS

NACHHILFE

Einzelnachhilfe zu Hause – keine 
Anmeldegebühr, keine Fahrtkosten, keine 
Mindestlaufzeit. Alle Fächer, alle Klassen.  
Vorbereitung auf Nachprüfungen, 
Aufarbeiten von Lerndefi ziten in den 
Sommerferien. Tel.: 0800/5 89 55 14 
kostenfrei · www.lernbarometer.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

STELLENGESUCHE

Günstige Entrümpelungen 
und kleine Umzüge

0152 36685156

Hier könnte Ihre 

Anzeige stehen.

Lassen Sie 

sich beraten
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Inserieren führt 
zum Erfolg.

KLEINANZEIGEN von privat an privat˝ ˝
Erfahrener Handwerker mit Auto
sucht Arbeit: Trockenbau, Tapezie-
ren, Fußboden, Verputzen, Strei-
chen.Tel. 0163/9719089

Handwerker mit Referenzen. Ma-
lern, Tapezieren, Trockenbau, Par-
kett-Laminat, Möbelmontage. 

Tel: 0157/79149220

Mann sucht Vertrauensstellung
(auch stundenw.), Begleitung im All-
tag/ Urlaub, Tagesausflüge, sonst.
Dienstleistungen. 

Tel. 0176/39632446

Zuverlässiger Handwerker (ge -
lernter Elektriker) sucht Renovie-
rungsarbeiten aller Art, auch IKEA-
Möbel + Küchenauf- und abbau,
Profi.Tel. 06171 / 883692 AB

0177 / 5839840

Zuverlässiger Handwerker mit
Referenzen macht Ihr Zuhause wie-
der schön. Maler & Lackierer, Fas-
sade, Rigips, Fußboden usw. hoch-
wertig, schnell und günstig. 

Tel. 0176/26115701

Auf mich ist Verlass… wenn Sie
Hilfe im Haus, Büro oder im Garten
brauchen (jg. Rentner). Probieren
Sie’s.Tel. 06172/22228

Entrümplung-Räumung-Entsorgung
Haushaltsauflösung-Abrissarbeiten-
kl. Umzüge=Wohnungen, Häuser,
Keller, Garagen, schnell+ sauber,
auch kurzfristig. 
Tel. 06171/4251 od. 0171/3211155

Nette Frau sucht Putz- u. Bügel-
stelle im Privathaushalt oder Büro. 

Tel. 0157/78547137

Zuverlässige, nette Frau mit Er-
fahrung sucht Putzstelle im Privat-
haushalt.Tel. 06171/9237226 o.

0157/76177024

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle
im Privathaushalt, Bügelstelle, Trep-
penhäuser.Tel. 0177/5964411

Renovierung aller Art, Tapezieren,
Laminat, Gartenpflege. 

Tel. 0176/98148740

Frau sucht Arbeit: Putzen + Bügeln
Privathaushalt. Tel. 0157/74856059

Flexibel einsetzbare Juristin (Dr.,
LL.M.)  mit hoher Sozialkompetenz
sucht Teilzeittätigkeit 16h bis 32h
pro Woche. Bisherige Schwerpunk-
te: Gesellschaftsrecht, Wirtschafts-
recht, Leasing. cstm2013@gmx.de

Polnischer Handwerker renoviert
Ihr Zuhause. Tapezieren, streichen,
Fliesen- Laminatlegen, verputzen,
Möbelmontage, Dachrinnen, Flach-
dachabdichtung, Trockenbau. 

Tel. 0157/35796757 ab 18.00h

Gartenarbeiten aller Art - Neu- u.
Umgestaltung, Pflastersteine u.v.m.
zu günstigen Festpreisen. 

Tel. 0152/23402491

Bauleistungen & Renovierungs-
arbeiten, vom Fachmann: Maler- u.
Tapezierarbeiten, Trockenbau, Bo-
denverlegung: Parkett und Fliesen,
Kamine, kompl. Badezimmer oder
Küchen und noch mehr, gute Qual-
tät zum günstigen Preis, Ihre Hand-
werker des Vertrauens. Wir liefern
schlüsselfertige Ausführungen. Fra-
gen Sie an! Referenzen vorhanden.

Tel. 01520/6744655

Renovierung vom Fachmann: Ma-
lerarbeiten, tapezieren, fliesen, ver-
putzen, mauern, pflastern, Parkett
u. Laminat verlegen.

Tel. 0174/2453923, 06174/249803

Erfahrene u. zuverlässige Raum-
pflegerin/Reinigungskraft, sucht
Stundenweise, Putzstelle im Privat-
haushalt/Büro. 

Kontakt: 0151/43429613

Renovierungen aller Art - Innen-
Außenputz. Innenausbau. Maler-Ta-
pezierarb., Trockenbau. Fliesen-
Plattenverl. Parkett - Laminat. Gar-
tenarbeiten. Zuverlässig. 

Tel. 0152/22950288

Gärtner sucht Arbeit ,Rasen mä-
hen, Hecken schneiden, Pflaster le-
gen u. viel mehr  und das alles erle-
dige Ich mit eigenen Geräten und
Maschinen + Entsorgung.

Tel. 0162/3544419 o.
06173/5060923

Deutsche Mama hat noch 2 Tage
als Reinigungskraft mo u. freitag
frei. Sauber, zuverlässig, ordentlich. 

Tel. 0174/2366765 
freue mich auf ihren Anruf

Übernehme Schreibarbeiten aller
Art (vor Ort u. zuhause, nach Vorla-
ge o. Band), Übersetzungsarbeiten
(E/D, D/E, F/D), Buchhaltungsvor-
bereitungs- und OCR-Arbeiten, Rei-
sekostenabrechnungen, Organisati-
on Ihres Büros bzw. Ihrer Ablage -
schnell, zuverlässig und preiswert.

Tel. 0152/53 91 89 55

Hausmann, Butler, Bastler seriös
bietet Dienste auf Zeitbasis im Ge-
biet Vordertaunus. 

Tel. 0172/6950121

Wer nimmt kleinen, älteren 
Mischlingshund von Privat bei sich
auf? Dringend Pflegestelle gesucht,
Raum BHBG. Alle Kosten werden
übernommen. Unterbringung für
Urlaub ist garantiert. 

Tel. 0179/5077323, 06172/24951

Suche liebevolle Betreuung für
meine liebe Hündin vom 06. –
22.09.2013. Dringend! 

Tel. 06172/4976471

Wir haben noch 5 reinrassige
Zwergwidder 6 Wochen alt abzuge-
ben zutraulich und Kinder gewohnt
Preis 35,- € VB Tel. 0174/2366765

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tionales Stimmtraining, Gesangs-
unterricht, Interpretation, Improvi-
sation, Klassik, Jazz, Pop etc.

Tel. 06171/6319626
www.singandswing.com

Nachprüfungs-Kurse in Latein
während der Ferien(und später) ver-
helfen zu besseren Leistungen! Leh-
rerin (i. Dienst) erteilt Einzel- und
Gruppentraining incl. Grammatik-
übungen. Tel. 0162/3360685

Mathematik in den Ferien kann so
stressfrei und erfolgreich verbessert
werden. Lehrerin (i. Dienst) erteilt
Einzelunterricht incl. Fehleranalyse. 

Tel. 0162/3360685

Keyboard-Unterricht für Anf. und
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo-
se Beratung. 17-jähr. Unterrichtser-
fahrg. Schnupperwochen zum Son-
derpreis. In allen Ferien vormittags
workshops und Schnuppertermine.
Faire Preise!Tel. 06172/789777

www.take-note-keymusic.de.to

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein, Kronberg, Weil-
bach + Flörsheim. Staatl. gepr. Gitar-
renlehrer.Info: Gitarrenschule Sede-
na Zeidler. Schule der vier 1. Bun-
des-Preisträger.Tel. 06171/74336

20 € Klavierunterricht (erfahrene
Klavierl.) am Vormittag! Mit Spaß
und Humor!Tel. 06171 / 9160558 

Fr. Sternberg

„Fit für die Schule“ –gezielte Vor-
bereitung für Schulanfänger durch
erfahrene Montessoripädagogin. 

Tel. 06172 / 8564027

Erfahrene Montessori- und Lern-
therapeutin bietet Hilfe bei Kon-
zentrations- und Lernproblemen;
www.bewegendeslernen.de. 

Tel. 06172 / 8564027

Klavierunterricht in Königstein.
Klavierlehrer erteilt qualifizierten
Unterricht für Anfänger und Fortge-
schrittene.Tel. 06174/6394501

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs -
garantie. Renate Meissner

Tel. 06174/298556

Latein auch in den Ferien

Lateinlehrer (Gymnasiallehrer) erteilt
qualifizierten, fundierten Latein- Un-
terricht und Altgriechisch, auch Vor-
bereitung auf die Nachprüfung,
auch während der ganzen Ferien für
alle Klassenstufen, langj. Unter-
richtserf.Tel. 0151/25261479

Endlich Englisch meistern! Effi-
zientes und interessantes Lernen.
Renate Meissner,

Tel. 06174/298556

Schnell lesen lernen i.d. Ferien!

Prüfungen besser bestehen. Grup-
pen u. Einzeln. Referenzen. Lang-
jährige Erfahrung mit Erwachsenen,
Schulern, Studenten. Deutsch u.
Englisch. Anfrage bitte an 

contactlesen@gmail.com
o. Tel. 0178/9820671

Flohmarkt im Garten, HG-Kir -
dorferfeld, Zugang Weißkreuzweg,
geradeaus bis zum alten Schafstall,
dann zweimal links. Jeden Sa. von
14.00 bis 19.00. Tel. 0176/77252722

Doppelbett mit Matratzen, 2 Bett-
kasten, Kopfseite grüner Samt m.
Bordüre 1,80 x 200 70,–€ zu ver-
kaufen.Tel. 0173/4493691

Wegen Einrichtungsänderung zu
verkaufen: Finnischer Schreibtisch,
Birkenholz, Fa. Martela, fahrbarer
Schrank (Finnland) Birkenholz und
Königsblau (Matela), dicke neuwer-
tige Schaumstoffmatratze, moder-
ner ausklappbarer Schlafsessel 
(apfelgrün), 2 Hochfloorteppiche
(neu), unbenutzter Dampfgarer, un-
benutzte elektronische Schreibma-
schine, verschiedene modernen
Einrichtungszeitschriften. Preise VS.

Tel. 0175/4115029

Kalkhoff E-bike, 28 Zoll, blau, 8
Gangsch. NP 2.100,–€ plus Zubeh.
Neuwertig, umsth. z. vk. Preis VB.

Tel. 06172/9083570

Achtung Haushaltsauflösung:
Möbel, Kleinteile günstig zu verkau-
fen.Tel. 06171/2871417

Privater Hofflohmarkt, 14.07.2013,
10.00 h –18.00 h, Bad Homburg,
Kisseleffstraße 19. 

Tel. 06172/902290

Speisezimmer Kiefer massiv,
Sideboard, Hängeschrank, runder
Tisch D: 105 Höhe 73, 4 Stühle H 46,
Kommode 5 Schubk. H 87, T 34 B
43, VB 400,–€.Tel. 0163/5881929

DDR-Briefmarkensammlung auf
Falzlos-Vordruckblätter in 5 Leucht-
turm- u. 1 Kabealbum. Ideal z.
Kompl. einer Sammlung. 1960 bis
1989 postfrisch u. gestempelt.
1949 –1960 gest. lückenhaft. Für
350,–€ zu verkaufen –VB. 

Tel. 06172/685820

Esszimmer ab 1.10.13 zu verkau-
fen: Runder Tisch 6 Stühle Stand-
u. Hängevitrine Sideboard (Eiche)
VB.Tel. 0172/6556742 od. 

06171/76887

Profi-Kosmetikbehandlungsliege
verstellbar, cremeweiß, a.f. Fußpfle-
ge, 1a Zust. VB 210,–€, Bedamp-
fer-Vapozongerät a. Rollen VB 90,–
€, Bürstenpeelgerät (v. Baehr) m.
Zubehör Vb 75,–€ u. viele andere
Geräte Info u.Tel. 0160/98733395

Erpo-2-Sitzer Sofa incl. Kopfstütze.
Hochw. Leder schwarz. Neu. B
1,70, T 0,83, Sitzh. 0,45 m. NP
3200,–€, Verk. für 1000,–€. Stand-
ort Bad Hg.Tel. 0176/43120526 

lepalex@t-online.de

Etagenbett, Kiefer, massiv, un-
beh., Tommy 5-Fa. Bo FLEX, H.164
x B.105 x L. 208 cm, Lf. 200 x 90
cm, o. Mat., sehr gut erh. ,€ VB. 

Tel. 06171/24018

Fahrrad-Träger f. MB A-Klasse,
Original-Teil, gebraucht, NP € 372,
VK € 78,–, abholbar in Glashütten-
Oberems. Tel. 06082/2682

Kinderzimmer Varietta Paidi zu
verkaufen, exzellenter Zustand, gro-
ßer Kleiderschrank mit 4 Schubla-
den 134,4*204,4*55,8 (B*H*T): (Neu)
699,- € (gebraucht) 300,- €; Bett
90*200 (Neu) 240,- € (gebraucht)
100,- € Federleistenrost Comfort
90*200 (neu) 110,- € (gebraucht)
50,- € Eckregal 33,4*204,4*55,8
(B*H*T) (neu) 369,- € (gebraucht)
100,- € Matratze 90*200 (neu) 200 ,-
€ zu verschenken. Alles für 549,- €
zu haben, auch als Einzelteile zu ha-
ben. Kommode .Tel 06195/969 441

Foto per email anfordern 
oder in www.ebay-kleinanzeige.de

schauen.

Einhell: Hochdruckreiniger, neu,
originalverpackt u. Dampfreiniger,
neuwertig, zusammen € 150,- sowie
Honeywell: Raumentfeuchter, neu €
80,-, in Glashütten 

Tel.: 0152/21519243

Fitnessgeräte: Elektr. Laufband
und Vibrationsplatte (Aldi) Neu, ori-
ginalverpackt. Umständehalber zu
verk. Für je € 150,00.  

Tel. 0152/21519243

Sprudelwasser selbst machen,
Soda-Club "Penguin", neues
kompl. Gerät, World Leader, 50%
vom Neupreis.Tel. 06174/932191

Original BMW Dachträger für 3er
u. 5er ohne Reling (E46, E39) 50,- €.
Kinderfahrad "Bibi" 18 Zoll. Blau,
gelb, rot, sehr guter Zustand. 55,- €.

Tel. 06174/1747

Privater Garagenflohmarkt, Sams -
tag,13.07.2013 von 9.00 –12.30
Uhr im Usinger Weg 16a in Kir-
dorf/HG. Baby- /Kinderkleidung
(auch Marken) und Ausst. z.B.
Schaukelpferd, -sitz, Wippe, Bett -
ausst.,Laufstall u.v.m., Spielzeug
(z.B. Playmo etc) Bücher für Klein
und Groß, Haushalt, Deko, Nütz -
liches alles super günstig 

A –Z-Meister –Rolläden –Fenster –
Türen –Dachfenster –Küchen –
Bad-Sanierung –Schreiner –Glas-
schäden –Einbruchschäden –
Renovierungen –Reparaturen –
Entrümpelung.Tel. 0171 / 3311150

PC-Senior (über 40 Jahre Compu-
ter-Praxis)mit viel Geduld, hilft Se-
nioren beim sinnvollen Gebrauch
von PC, Laptop, Internet, Tablet-
PC, Smartphone, Digitalkamera, Dia-
scanner, etc. Bad Homburg und
Umgebung. Tel. 0151/1576-2313

Fenster schmutzig? Kein Problem!
Ich putze alles wieder klar, auch
sonntags. Tel. 06171/983595

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Reparatur, Schulung,
Kaufberatung, Virusentfernung, 
Datenservice. Tel. 06172 / 123066

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8
oder 16 mm kopiere ich gut und
preiswert auf DVD. Auch Videofilme
von allen Formaten (VHS, Video8,
Hi8, Mini-DV, Betamax, Video2000
etc.) sowie Tonbänder, Schallpllatten
und Kleinbild-Dias als Kopie auf DVD.
IhreSchätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder,Tel. 06172 / 78810

Entrümpeln und entsorgen, Rudi
machts. Tel. 06032 / 3071844

oder 0160 / 2389288

Umzüge mit Möbel Ab- u. Aufbau.
Rudi machts sorgfältig und zuver-
lässig. Tel. 06032/3071844

oder 0160/2389288

Emotional Dance Process, Neu
in Oberursel, tanztherapeutische
Kleingruppe, mittwochs 10 Uhr.

Info: 06172/4997973

Zauberer für j. Anlass – ein High-
light auch für Kinder ab 4 J. (ab 6
Kinder) und Sen.Tel. 069/865394

www.matteo-orlando.de 

Alles Rund um den PC! Problemlö-
sung, Beratung, Schulungen, Repa-
ratur, Vor Ort Service usw. Langjäh-
rige Berufserfahrung! Netter und
kompetenter Service! Computerhil-
fe für Senioren! Garantiere 100%
Zufriedenheit! € 30,–pro Std. inkl.
Anfahrt. Tel. 0152/33708221

Wir holen Ihre Trödelsachen 
kostenlos ab und verkaufen diese
für Sie auf Flohmärkten und im
InternetTel. 0157/85100971

Wer schenkt mir einen Rollstuhl
den ich in die Türkei weiterver-
schenken möchteTel. 06174/24231

o. 0172/1071670

PC-Hilfe für Texte etc. gesucht. 
Tel. 06174/22443

Professioneller Transfer Ihrer S8/
N8-Filme. Direktabtastung. VHS, Vi-
deo 8, Hi8, digital8, Betamax auf
DVD. Normenwandlung, DVD-Ko-
pien, Aufnahmen u. Schnitt. R. Ju-
renda,Tel. 06082 / 2967

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8,
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!

Tel. 06173/68114

Computerfachfrau, hilft Frauen u.
Senioren, den Einstieg zu finden.
Hilfe, wenn der PC streikt oder das
Internet nicht funktioniert auch bei
Webseitengestaltung, e-shop u.v.m.

Tel. 0173/3225211

Montags ab 19.30 Uhr treffen wir
uns, locker und ungezwungen, zu
zufälligen aktuellen Themen, auch
über Kelkheim, in unserem irisch
eingerichteten Gutenberg Pub in
der Druckerei Blei & Guba, Max-
Planck-Straße 18 (Gewerbegebiet
Münster), Seiten-Eingang, 1. Stock.

Gäste sind uns willkommen

RUND UMS TIER

UNTERRICHT

VERKÄUFE

VERSCHIEDENES

Schimmel –Nasse Wände
Ausblühungen müssen nicht sein!

20 Jahre Produktgarantie! Hydro Chemie
� 0 64 31- 2 86 95 20

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 13.7.13 und Do., 18.7.13 von 8.00 –14.00 Uhr
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 13.7.13 von 14.00–18.30 Uhr (jeden Sa.)
Frankfurt-Kalbach, FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 14.7.13 Sulzbach MTZ, von 10.00 – 16.00 Uhr
im Main-Taunus-Zentrum, P 8/bei GALERIA Kaufhof
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 14.7.13 Frankfurt-Nieder-Eschbach, von 10.00–16.00 Uhr 

IKEA/Hornbach, Züricher Str. 11 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Di., 16.7.13 Eschborn, von 8.00–13.00 Uhr, je. Di.
 Parkplatz Mann Mobilia

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

NEU: Anzeigenschluss Dienstag 14.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige (durch Feiertage,
können sich Änderungen ergeben).

Auftraggeber:

Name, Vorname 

Straße

PLZ, Ort

Unterschrift

Kontonummer

Bank

Bankleitzahl

Unterschrift

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche 
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel·Vorstadt 20
Tel. 06171/6288-0·Fax 06171/628819·E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen11,50 €
m bis 5 Zeilen13,00 €
m bis 6 Zeilen14,50 €
m bis 7 Zeilen16,00 €
m bis 8 Zeilen17,50 €
je weitere Zeile1,50 €

Chiffre : 
m Ja m Nein

Chiffregebühr:
m bei Postversand4,50 €
m bei Abholung2,00 €

Gewünschtes bitteankreuzen

Der Betrag von            €

Barzahlung bitte nur 
noch vor Ort

m liegt als Verrechnungs-
scheck bei

m soll von meinem Konto 
abgebucht werden

Gesamtauflage:
100.700 Exemplare

"

Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Ich bin damit einverstanden, dass die 
Anzeigenkosten von meinem Konto abge-
bucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.
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Wir gedenken

Pietäten

9

Ohne Dich ist nichts mehr wie es war!

Roswitha Heinrich
* 17.09.1952        † 17.06.2013

In Liebe
Dein Gerd

und Angehörige

Die Beisetzung fand am 27.6.2013 statt.
Dornbachstr. 11D, 61440 Oberursel

Nachruf

Die Innung für elektro- und informationstechnische Handwerke Hochtaunus trauert um ihr langjähriges
Vorstandsmitglied, Herrn

Horst-Dieter Schmitt
Fast 25 Jahre stand der Verstorbene in besonderer ehrenamtlicher Verantwortung für seinen Berufsstand.
Von 1984–2008 war Horst-Dieter Schmitt Vorstandsmitglied unserer Innung und  bekleidete während dieser
Zeit das Amt des Schriftführers. Während dieser jahrzehntelangen ehrenamtlichen Tätigkeit erwarb sich
Horst-Dieter  Schmitt großes Ansehen. Jeder schätzte seine verbindliche und freundliche Art. Besonders
am Herzen lag ihm stets der fachliche Informationsaustausch unter den Innungskollegen.
Horst-Dieter Schmitt hat sich um unseren Berufsstand verdient gemacht. Er wird uns fehlen. 
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Innung für elektro- und informationstechnische Handwerke Hochtaunus

Harald Kilb                                Eberhard Haag
Obermeister                               Geschäftsführer

Kirchliche Nachrichten für Bad Homburg

Kapelle der Hochtaunus-
Klinik Bad Homburg,
Urseler Straße
Sonntag, 14. Juli
10 Uhr Wortgottesdienst 

Kath. Kirche 
St. Marien, Stadtmitte
Sonntag, 14. Juli
9 Uhr Eucharistiefeier 
in der Kapelle der 
Maria-Ward-Schwestern
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.30 Eucharistiefeier 

Kath. Kirche Heilig-Kreuz
Gonzenheim
Samstag, 13. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche Herz-Jesu
Gartenfeld
Sonntag, 14. Juli
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes
Kirdorf
Sonntag, 14. Juli
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Elisabeth
Ober-Eschbach,
An der Leimenkaut 5
Sonntag, 14. Juli
10.30 Uhr Hochamt
12 Uhr portug. Gottesdienst

Kath. Kirche St. Martin
Ober-Erlenbach
Samstag, 13. Juli
18.30 Uhr Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 14. Juli
10.45 Uhr Hochamt

Neuapostolische Kirche,
Im Oberen Stichel 9
Sonntag, 14. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst 

Evangelische Erlöserkirche
Stadtmitte
Sonntag, 14. Juli
10 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung (Bender)

Ev. Christuskirche 
Berliner Siedlung
Sonntag, 14. Juli
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Dr. Meng)

Ev. Waldenser-Kirche
Dornholzhausen
Sonntag, 14. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl (Schrick)

Ev. Gedächtniskirche
Kirdorf
Sonntag, 14. Juli
8.30 Uhr Frühgottesdienst
(Hentschel)
10 Uhr Hauptgottesdienst 
(Hentschel)

Ev. Kirche 
Gonzenheim
Sonntag, 14. Juli
10 Uhr Gottesdienst (Spory)

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach + 
Ober-Erlenbach 
Sonntag, 14. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst in
Ober-Erlenbach (Diefenbach)
10.45 Uhr Gottesdienst in
Ober-Eschbach (Diefenbach)

Ev. Gemeinschaft, 
Elisabethenstraße 23
Sonntag, 14. Juli
10 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst und Kindergottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde, Sodener Straße
Sonntag, 14. Juli
10 Uhr Gottesdienst (Kufner)

Kirchliche Nachrichten für Friedrichsdorf

Ev. Kirche Friedrichsdorf,
Hugenottenstraße
Samstag, 13. Juli
18 Uhr Abendgottesdienst
(Daum)

Ev.-Method. Kirche,
Wilhelmstraße
Sonntag, 14. Juli
10 Uhr Gottesdienst (Trick)

Ev. Kirche Köppern
Sonntag, 14. Juli 
10 Uhr Gottesdienst zum 
Feuerwehrfest mit 
„Heavens Sake“ an der 
Feuerwehr, Dreieichstraße 22
(Buchberger)

Ev. Kirche Seulberg
Sonntag, 14. Juli
9.45 Uhr Gottesdienst mit
Taufe (Couard)

Ev. Kirche Burgholzhausen
Sonntag, 14. Juli
9.45 Uhr Gottesdienst 
(Kündiger)

Christian Revival Church,
Taunusstraße 151
Sonntag, 14. Juli
11 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche,
Landgraf-Friedrich-Straße
Sonntag, 14. Juli 
9.30 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche St. Bonifatius
Seulberg
Sonntag, 14. Juli 
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Josef
Köppern
Samstag, 13. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche Heilig Kreuz
Burgholzhausen
Sonntag, 14. Juli 
9.15 Uhr Gottesdienst

Waldkrankenhaus Köppern
Montag, 15. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier
(Klepper)

Salus-Klinik,
Landgrafenplatz 1
Dienstag, 16. Juli
18.45 Uhr Gottesdienst 
„Feier des Lebens“ 
(Gebäude C, Raum 186)

Kirche Jesu Christi der 
Heiligen der Letzten Tage,
Taunusstraße 15
Sonntag, 14. Juli
11.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst 
15.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst

Im Bad Homburger Dienstleistungszentrum der Taunus Sparkasse präsentierten Vorstandsvor-
sitzender Oliver Klink, der Geschäftsführer der Gemeinschaft Deutsche Altenhilfe Georg Nico-
lay und Sozialminister Stefan Grüttner die Broschüre „Beruf und Pflege vereinbaren“. 

Schaberweg gesperrt
Bad Homburg (hw). Die Stadt
lässt Gas- und Wasserleitungen
im Bereich der Einfahrt in den
Schaberweg von der Urseler
Straße aus neu verlegen. Aus
diesem Grund wurde der Scha-
berweg für drei Wochen voll
gesperrt. Die Einbahnregelung
ist aufgehoben, die Straße ist
als Sackgasse ausgeschildert.
Die Zu- und Abfahrt erfolgt
über die Schleußnerstraße. Die
Umleitung aus Richtung Ober-
ursel erfolgt über Urseler Straße
und Hessenring zur Schleuß-
nerstraße. Die Umleitung aus
Richtung Innenstadt erfolgt
über Urseler Straße, Zeppelin-
straße, Werner-Reimers-Straße
und Justus-Liebig-Straße zur
Schleußnerstraße.

Lorbeerschnitt im Schlosshof
Bad Homburg (hw). Der als eine der ältesten
Kübelpflanzen bekannte Lorbeerbaum wird
zurzeit im Schlosshof von den Schlossgärt-
nern auf Form geschnitten. Als Kugel- und
Kegelform zieren zwölf Lorbeerbäume, den
oberen Schlosshof.Nicht ohne Grund, denn in
der wilhelminischen Zeit von 1871 bis 1918
bildeten Lorbeerbäume in kaum vorstellbarer
Zahl den Rahmen bei großen Beerdigungen
oder staatlichen Empfängen. In den grie-
chischen Sagen war er Symbol der Reinheit,
bei den Römern trugen die Sieger in Kriegen
und Schlachten bei ihren Triumphzügen durch
Rom Lorbeerkränze.

Die ätherischen Öle des Lorbeers hingegen
dienen der Herstellung von Salben und Pulver,
unter anderem als Mittel gegen Hautkrankhei-
ten. Weit wichtiger als für die medizinische
Verwendung ist aber das Lorbeerblatt für die
Küche. Dort wird es in vielen Speisen zur Ver-
feinerung des Aromas beigegeben.
Daher bieten die Schlossgärtner auch allen in-
teressierten Besuchern an, sich ein paar der
frisch geschnittenen Zweige in der Gärtnerei
abzuholen. Da die Schlossgärtner auf chemi-
sche Pflanzenschutzmittel verzichten, sind die
Blätter unbehandelt und für den direkten Ge-
brauch in der Küche geeignet.

Hochtaunus (how).Als „vorbildlich“ be-
zeichnete Sozialminister Stefan Grüttner die
Maßnahmen der Taunus Sparkasse zur Verein-
barkeit von Beruf und Pflege. Im Rahmen der
Seniorenpolitischen Initiative des Landes Hes-
sen besuchte er das Dienstleistungszentrum
des Finanzanbieters. 
„Die Taunus Sparkasse stellt die Machbarkeit
von Vereinbarkeitsmaßnahmen und den Ge-
winn für alle Seiten unter Beweis. Das ist eine
starke Leistung für die Familien, die pflegen-
den Angehörigen und die zu Pflegenden und
ich wünsche mir, dass hessenweit viele Unter-
nehmen nachziehen“, sagte der Minister. Er
verwies auf die Broschüre „Beruf und Familie
vereinbaren – Lösungsansätze und Praxisbei-
spiele aus Hessen“, die „eindrucksvolle Lö-
sungsansätze“ und „bewährte Praxisbeispiele“
anhand von elf hessischen Unternehmen auf-
zeigt, die Mitarbeitern die Vereinbarkeit von
Beruf und Pflege erleichtern und sie als Fach-
kräfte zugleich an den Betrieb binden. Sie set-
zen an bei der Arbeitszeit, der Arbeitsorgani-
sation, dem Arbeitsort, der Personalentwick-
lung und Qualifizierung“, erläuterte Grüttner
und betonte, dass die Taunus Sparkasse exem-
plarisch für diese Unternehmen stehe. 
Beim Besuch wurden Teilzeitmöglichkeiten
vorgestellt. Dazu zählen flexible und individu-

ell auf die Bedürfnisse der Mitarbeiter sowie
des Unternehmens abgestimmte Team- und
Einzelmodelle, Telearbeitsplätze sowie Bera-
tung und Vermittlung von Diensten oder Kom-
petenztrainings für pflegende Angehörige.
„Neben der Vereinbarkeit von Beruf und
Pflege stehen auch die Förderung von Frauen,
das Gesundheitsmanagement und lebenslange
persönliche Weiterbildung auf der Agenda der
Taunus Sparkasse“, so Oliver Klink. Zukunfts-
orientierte Personalarbeit sei ein kontinuierli-
cher Prozess. 
Sozialminister Stefan Grüttner führte aus,
pflegende Angehörige benötigten oft selbst
Unterstützung und Entlastung: „Hier sind zu-
nehmend auch die Unternehmen gefragt, die
ein Interesse daran haben, den Folgen von
Überlastung in Form von Arbeitsausfällen
oder vermehrten Krankheitstagen entgegenzu-
treten und qualifizierte Mitarbeiter zu binden.
Die Vereinbarkeit von Beruf und Pflege ist
eine Aufgabe, die uns alle betrifft.“
Die Broschüre „Beruf und Pflege vereinbaren
– Lösungsansätze und Praxisbeispiele aus
Hessen“ kann beim Hessischen Sozialminis-
terium und bei der familieundberuf gGmbH
bestellt oder als pdf-Datei heruntergeladen
werden unter www.sozialministerium.hes-
sen.de und www.beruf-und-familie.de. 

Vereinbarkeit von Pflege und
Beruf bei der Taunus Sparkasse
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Die Bad Homburger Woche 

und Friedrichsdorfer Woche 

im Internet: www.hochtaunusverlag.de

Engagierte Arzthelferin/MFA
auf Minijob-Basis gesucht. In na tur -
 heilkundlich orientierter Haus  arzt -
praxis in Bad Homburg.
Tel. 0163 - 20 81 989 ab 18.00 Uhr

www.diehessenfee.de
sucht Unterstützung im Bereich
Wohnungsreinigung auf Voll- u.
Teilzeit oder auf selbständiger 

Basis. Ideal auch für 
Existenzgründer.

Tel. 0177 - 410 5004

Industrieelektroniker w/m
Störungen an Produktionsanlagen beseitigen,
technische Anlagen warten, instand halten 
und optimieren, Projektarbeit im Produktions- 
und Verpackungsbereich, neue Maschinen 
aufstellen und einrichten 

Zerspaner w/m
Fachrichtung Frästechnik 
abgeschl. Ausbildung als Zerspaner;
5-Achsen-Fräszentren bedienen, Qualitäts-
prüfung, Programm- und Werkzeug-
anpassungen durchführen

Mechatroniker w/m
abgeschl. Ausbildung, Berufserfahrung, SPS- 
und Mechanik-Kenntnisse, Reisebereitschaft

Feinmechaniker w/m
abgeschlossene Ausbildung, Kenntnisse im 
läppen, schleifen u. bearbeiten von Oberflächen

Werkzeugmacher w/m
abgeschl. Ausbildung als Werkzeugmacher
oder vergleichbar, Bereitschaft zur Wochen-
end- und Schichtarbeit

Lagermitarbeiter w/m
Waren kommissionieren laut Lieferschein,
Staplerschein und PC-Kenntnisse

Produktionshelfer w/m
Konfektionierung und Qualitätsprüfung,
gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

www.amicus.de

für sofort oder später zu überzeugenden
Bedingungen gesucht: übertarifliche Be -
zahlung (Tarifvertrag BZA-DGB), festes
Monatsgehalt, individuelle regelmäßige
Monatsarbeitszeit zwischen 151 und 173
Stunden je nach Einsatzbetrieb.
Rufen Sie uns an. Es lohnt sich! Profitieren
auch Sie von unseren attraktiven Arbeits-
bedingungen.
Bad Homburg Louisenstraße 31 06172-2 40 02
Frankfurt Gr. Bockenh.Str.41 069-13389040
Friedberg Kaiserstraße 107 06031-73780
Oberursel Untere Hainstr. 1a 06171-704200

Immobilienbüro bietet seriöse,
lukrative Onlinetätigkeit ab 21
Jahre, nebenberuflich möglich.
Tel. 02433 / 45 85 186

Servicekraft ab sofort für
Restaurant THEATERSTUBEN

in Bad Homburg gesucht. 
Voll- oder Teilzeit möglich.

Tel. 0151-22950309 oder
06172-9214570

Wir suchen ab sofort 
Chefkoch, Koch und Beikoch
für Restaurant in Bad Homburger
Innenstadt: b_werbung@web.de

Wir wachsen weiter und 
vergeben einen neuen Auftrag an

Kurier
m/w, mit Gewerbeschein und
Pkw. Feste Tour  täglich ab 4.00
Uhr morgens für 2 Stunden.
Mindestens 850,–€ mtl.
Tel: 0800-8163264 (gebührenfrei)

www.Broetchen-Bringer.de

Die Evangelisch‐
lutherische Kirchen‐
gemeinde Seulberg

sucht eine zuverlässige 

Küsterin bzw. Küster
für ca 9 Std. pro Woche. Die Ver‐
gütung erfolgt nach KDAVO.Die
Mitgliedschaft in einer christ‐
lichen Kirche wird vorausgesetzt.

Kontaktaufnahme über 
H. Schuster · Tel 06172‐74047

Bewerbungen bitte schriftlich
an das Pfarrbüro, Sudetenstr. 2,
61381 Friedrichsdorf‐Seulberg

Pizzafahrer u. Servicekräfte
(m/w)für mittags u. abendsgesucht.

La Piazza Toscana
Bad Homburg · Herr Panzarella

Tel. 06172 - 2 10 10

Zur Festeinstellung suchen wir
für unseren namhaften Kunden
in Friedrichsdorf: 11 Montie -
rerInnen, 5 Produktionshel -
ferInnen und 9 LöterInnen.
Bewerben Sie sich noch heute
unter Tel: 06172/68766-11
Ihr persona service Team

Praxis in der Bad Homburger City
sucht Fachkraft für Kosmetik und

medizinische Fußpflege auf selbstän-
diger Basis, Tel. 06172 – 867214

Ab sofort suchen wir eine deutsch sprachige

Reinigungskraft m/w
für sehr gepflegte Gewerbeobjekte und Privathaushalte auf

Minijob-Basis, gerne auch Rentner oder auf selbständiger Basis.

Wolfram Näher Dienstleistungen
Prof.-Wagner-Str. 3 · 61381 Friedrichsdorf

Mobil:  0151 - 54723278
E-Mail: wolfram-naeher_consulting@t-online.de

Wir suchen zum frühestmöglichen Eintritt 

eine Teilzeitkraft
für allgemeine Büroarbeiten

MSH Steuerberatungsgesellschaft mbH
Feldbergstraße 48 –50 · 61440 Oberursel
Telefon 06171 - 58580 · info@msh-stb.de

Suche Reinigungskraft
in der Wilhemstr./Friedrichs-
dorf, 3x wöchtl., Mo, Mi, Fr

ab 9.00 Uhr
Tel. 0157 - 77291575

Seit 20 Jahren besteht die Schreinerei Preuß GmbH in Kelkheim (Taunus).  

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum schnellstmöglichen Eintritt 

Schreinergesellen (m/w) 
und Schreinerhelfer / Aushilfskraft (m/w)

mit Berufserfahrung und PKW-Führerschein, für Werkstatt und Montage. Wir bieten 

Ihnen einen leistungsgerechten, übertarif l ichen Lohn.

Info-Line: 06195 - 911594

info@schreinerei-preuss.de

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:

Schreinerei Preuß GmbH

Weberstrasse 19 - 23

65779 Kelkheim

Gerne auch per E-Mail an:

5 Produktionshelfer m/w, Metall-

erfahrung von Vorteil, für König-

stein gesucht. Langfr. Einsatz im 

3-Schicht-Betrieb. 8,19 € – 12,29 € 

pro Stunde.

APM Zeitarbeit, Herr Korn

Tel: 06181 - 906 68 11

     Haarmodelle für Darmstadt 
(24–60 J.) gesucht.

Färben bzw. tönen ihrer Haare. 
Dauer: ca. 4 Std. = 110,– € Vergütung.

E-Mail: foto@seickel.org
Tel.: 069-57001133

Mit einem „Eis-Fest“ feierten die Kinder der Sozialpädagogischen Schülerhilfe des Kinder-
schutzbundes das beendete Schuljahr.Foto: Ludwig

Hochtaunus (fk). Warm anziehen war bei der
157. Auflage des Feldbergturnfestes angesagt,
denn die rund 200 Teilnehmer, die am Sams-
tag auf dem höchsten Taunus-Gipfel um Se-
kunden und Zentimeter kämpften, hatten
durch die kühlen Temperaturen um die zwölf
Grad, einen vom Regen in der Nacht aufge-
weichten Boden und auch durch ein paar
Tropfen von oben nicht gerade die besten Rah-
menbedingungen. 
Im Hauptwettkampf der Männer um den Titel
„Feldbergfestsieger“ wollte Tobias Ullrich sei-
nen Erfolg aus dem Vorjahr wiederholen. Der
erfahrene Mehrkämpfer im Trikot der TSG
Friedrichsdorf fing mit 12,84 sec. über 100 m
auch ganz gut an. Damit ging „Tobi“ in Füh-
rung, die er mit einem Weitsprungsatz auf 5,50
m auch leicht ausbauen konnte. „Ich hätte
gerne noch ein paar Punkte mehr an Vorsprung
eingesammelt. Auf diesem butterweichen
Boden ist mit Kraft jedoch nicht viel zu ma-
chen. Jetzt sitzt mir mit Marc Veit ein sehr
starker Kugelstoßer im Nacken“, brachte Ull-
rich die Situation vor der abschließenden Dis-
ziplin auf den Punkt. Und es wurde tatsächlich
eine ganz knappe Angelegenheit. Veit (LG
Rüsselsheim) beförderte die Kugel auf starke
12,16 m, konnte damit das Blatt noch wenden
und mit insgesamt 1578 Punkten den Sieg
holen. „Im letzten Jahr habe ich hier nur so
zum Spaß und in Turnschuhen mitgemacht.
Jetzt war ich mit etwas mehr Ernst bei der
Sache, hatte auch meine Spikes dabei und
konnte mir jetzt den Sieg schnappen. Das ist
schon toll“, verriet Marc Veith, der im Zehn-
kampf knapp über 5300 Punkte stehen hat und
auf dem Feldberg noch 12,99 sec. (100 m)

sprintete und 5,30 m weit sprang. Tobias Ull-
rich kam mit der Kugel auf „nur“ 11,15 m und
hatte am Ende damit 1571 Zähler und somit
sieben Pünktchen weniger auf seinem Konto.
„So ist der Sport. Mir war schon nach den bei-
den ersten Disziplinen klar, dass das hier ein
ganze enge Angelegenheit werden wird“, so
der Mann aus der Zwiebackstadt, der ja dann
auch Recht behalten sollte. Sebastian Kling
(TG Weißbach) wurde mit 1396 Pkt. Dritter
und konnte Erik Eckermann (TSG Niederrei-
fenberg/1184 Pkt./4.) sicher auf Distanz hal-
ten.
Bei den Frauen wiederholte Nicole Georgi
(TuS Kelsterbach) ihren Sieg aus dem Vorjahr.
Ihr reichten 1071 Punkte zur erfolgreichen Ti-
telverteidigung, die sich aus 16.04 sec. über
100 m, 7,19 beim Kugelstoßen sowie 3,55 m
im Weitsprung zusammensetzten. Caroline
Eckermann (TSG Niederreifenberg) sammelte
als Zweite 884 Pkt. (18,36 sec. 100 m, 6,73 m
Kugel, 3,21 m Weitsprung). 
Aus lokaler Sicht gab es noch eine ganze
Reihe von „Taunus-Siegen“, für die Bernd Lu-
kesch (TV Weißkirchen/M-60), Franz Mengel
(TV Dornholzhausen/M-65), Arthur Rau
(TSG Oberursel/M-75), Jonas Hennig (SGK
Bad Homburg/Schüler M-14), Lasse Vogt (TV
Weißkirchen/M-12), Niklas Ebert (TSG Fried-
richsdorf/M-10), Katrin Meindl (TSG Fried-
richsdorf/W-45), Ulrike Szameit (TV Burg-
holzhausen/W-50), Maira Gauges (TV Weiß-
kirchen/Schülerinnen W-13) und Natassja
Meißner (TSG Friedrichsdorf/W-12), verant-
wortlich zeichneten. Die komplette Ergebnis-
liste mit allen Einzelresultaten ist im Internet
unter www.feldbergfest.de abrufbar. 

Der Feldbergfest-Sieger 
heißt Marc Veit

Bad Homburg (ny). Schule ist aus – das
wurde mit einem großen Eis-Fest für alle Kin-
der der Sozialpädagogischen Schülerhilfe
(SPLASH) des Deutschen Kinderschutzbun-
des gefeiert.
Pünktlich um drei Uhr am Freitagnachmittag
fuhr Peppe’s Eiswagen vor dem kleinen Kin-
derschutzbund-Haus in der Schwalbacher
Straße 5 vor. Alle Kinder stellten sich brav in
einer Reihe auf und bekamen dann je zwei
Kugeln Eis in einer Waffel. Die Auswahl war
groß und die Kugeln waren auch außerge-
wöhnlich groß, so dass die Kinder aufpassen
mussten, dass das Eis nicht an der Seite herun-
terlief. Wer wollte, durfte sich noch eine Kugel
holen. Auch die Erwachsenen, Vorstandsmit-
glieder, einige Mütter und die beiden Betreue-
rinnen der SPLASH-Gruppe sowie größere
und ganz kleine Geschwisterkinder konnten
sich Eis holen. 

Die Kinder liefen zum Kletterhäuschen im
Garten oder zum großen Trampolin, auf dem
zwei Mädchen immer und immer wieder
einen Überschlag vollführten. Im Spielraum
war eine Spielstation aufgebaut, an der Kinder
an mehreren Haltepunkten ihre Geschicklich-
keit ausprobieren konnten. Die letzte war am
schwersten. Mit zwei dünnen Holzstäbchen
sollten flache bunte Pastillen aus einer Schale
mit Wasser geangelt werden. Aber es gelang
den meisten und die zuschauenden Erwachse-
nen staunten, mit wie viel Geduld diese Auf-
gabe gemeistert wurde. 
Die Schule ist aus, aber in den nächsten drei
Wochen bleibt die Gruppe für das abwechs-
lungsreiche Ferienprogramm mit vielen Aus-
flügen noch zusammen. Ein Geheimnis wird
schon verraten: Einmal werden die Kinder
sogar eine lange Nacht im Kinderschutzbund
bleiben!

Die Sommerferien wurden 
mit einem Eis-Fest begrüßt

Glückstag in der Spielbank
Bad Homburg (hw). Wer sein Glück an
einem „besonderen Glückstag“ auf die Probe
stellen möchte, hat dazu am Samstag, 13. Juli,
in der Spielbank Gelegenheit. Alle Gäste er-
halten freien Eintritt und können schon an der
Rezeption mit etwas Wurfglück an einem
Glücksrad kleine Überraschungen gewinnen.
Zusätzlich erhält jeder Gast ein Los mit dem
man bei einer mitternächtlichen Ziehung ge-
winnen kann. Der erste Preis sind 300 Euro in
Jetons, der zweite Preis 200 Euro in Jetons,

der dritte Preis ein Gutschein für zwei Perso-
nen für ein Viergang Menu plus zehn Glücks-
jetons, der vierte Preis ein Gutschein für eine
Person für Kur Royal plus fünf Glückjetons. 
Eine besondere Attraktion wartet im Automa-
tenspiel auf die Gäste: im Cash Twister („Wir-
belsturm mit Geldscheinen“) kann man mit
einer ausreichenden erzielten Punktzahl eben-
falls kleine Überraschungen gewinnen unter
anderem einen Gutschein für einen Glückstel-
ler im Restaurant Crystal. 
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auch in optischer Hinsicht eine
Auswahl zu treffen. Außerdem
raten Experten, dass man auf kei-
nen Fall zu Billigangeboten grei-
fen sollte, da hier meist keine
Ersatzteile geliefert werden kön-
nen. Der Tipp der Fachmänner
lautet daher, dass man vor der
Anschaffung unbedingt prüfen
sollte, welche Serviceleistungen
der jeweilige Hersteller anbietet. 

Für jeden Geschmack 
das Richtige

lps/Jk. Dass ein Whirlpool ein
wahrer Segen für Körper und
Geist ist, ist nichts Neues, schließ-
lich kennt man die entspannen-
den oder belebenden Wirkungen
einer solchen Anlage aus dem
Spa oder von einem Hotelaufent-
halt. Wer ausreichend Platz bei
sich zuhause hat, kann sich solch
einen Pool sogar in den eigenen
vier Wänden einrichten und so
künftig ganz privat ein Sprudel-
bad genießen.

Allerdings sollte man sich im
Vorfeld genau über die eigenen
Bedürfnisse und Wünsche klar
werden, damit man ein entspre-
chendes Modell kaufen kann.
Hierbei gibt es unterschiedliche
Möglichkeiten: Whirlwannen
kommen hauptsächlich im In -

 neren des Hauses zum Einsatz,
müssen für jedes Bad neu befüllt
werden und bieten in der Regel
für ein bis zwei Personen Platz.
Sogenannte „Portable Spas“
(deutsch: tragbare Spas) hinge-
gen werden meist im Freien auf-
gestellt und können von bis zu
acht Personen gleichzeitig genutzt
werden. Wer zudem etwas für
seine körperliche Fitness tun
möchte, ist dagegen mit einem
Swim Spa am besten beraten,
denn hier kann man nicht nur
whirlen, sondern auch Aqua sport-
Übungen durchführen. Hat man
sich für eine Art des Whirlpools
entschieden, gilt es sich mit an-
deren Merkmalen auseinanderzu-
setzen. So sollte man darauf ach-
ten, dass die Wanne der eigenen
Körpergröße und der Größe des
zur Verfügung stehenden Raumes
entspricht.

Da es diese Pools mittlerweile in
zahlreichen Designs gibt, gilt es

Anzeigen-Hotline 
( 0 6171/628 80

Bauen & Wohnen

www.fenster-mueller.de

Fenster · Türen

Besuchen Sie unsere Ausstellung
oder fordern Sie Prospekte an.
Mo.- Fr. 7 bis 18 Uhr - Sa. 9 bis 14 Uhr

Werk 1:  Merzhausener Str. 4 – 6
  61389 Schmitten/Brombach
  Telefon: 0 60 84/42-0

Werk 2:  Auf dem kleinen Feld  34
  65232 Taunusstein (Neuhof)
  Telefon: 0 61 28/91 48-0

lassen die

Sonne
rein!

Wir 

Dingeldein GmbH
Schornstein-, Dach-

und Ofen-Technik
Alles rund um den Schornstein

Dacharbeiten aller Art
Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Wir sind  
günstiger als 
Sie denken!

Weberstraße 19–23 · 65779 Kelkheim · Tel. 0 61 95 – 91 15 94
E-Mail: schreinerei-preuss@t-online.de · www.schreinereipreuss.de

BERATUNG
PLANUNG

INNENAUSBAU
MÖBELANFERTIGUNG

PARKETT
FENSTER

TÜREN
REPARATUREN

Partnerbetrieb

lps/Jk. Im eigenen Whirlpool lässt es sich wunderbar entspannen. Foto: Kaldewei

Bäume fällen, schneiden und
roden. Gartenpflege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543

Firma FR Oberurseler
Forstdienstleistungen

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Bei uns bauen Sie auf
Natur –Ihr ökologischer

Baustoff-Fachhändler
www.dachreiter-gmbh.de

Wer entrostet meinen Gartenzaun 
oder andere Metallteile?

(Wir strahlen auch mit Trockeneis)
kompetent – preiswert – zuverlässig

65719 Hofheim-Wallau
Tel. 06122 5873680  –  www.sandstrahlarbeit.de

Schäfer UG
Konstruktionen aus Holz 
• Neubau
• Bedachungen
• Carports
• Individuelle 

Holzkonstruktionen
Höhneweg 1 • 36142 Tann
Tel. 0 66 82 - 91 99 63
Fax. 0 66 82 - 91 99 64

Ihr
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ür 
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Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

SONDERVERKAUF
von Ausstellungsöfen

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Die Neukunden konnten gemeinsamen mit Mitarbeiterin der Taunus Sparkasse die Setzlinge
selbst einpflanzen.

Bad Homburg (ks). Seit 1963 besteht eine
enge Verbindung des Deutschen Frauenrings
Bad Homburg zu den „Excel Ladies“ aus der
englischen Partnerstadt Exeter und dieses
„goldene“ Jubiläum wurde bei einem sechstä-
gigen Besuch der englischen Damen gewür-
digt und gefeiert. Der Arbeitskreis Partner-
schaftspflege (+ Reisen) des Frauenrings „mit
17 hochmotivierten Frauen“ hatte für ein ab-
wechslungsreiches und interessantes Pro-
gramm gesorgt. Es hat mit dazu beigetragen,
„die freundschaftlichen Bande und damit auch
die zu unserer Partnerstadt Exeter noch weiter
zu festigen“. In diesem Urteil waren sich am
Ende beide Seiten einig, wie die Leiterin des
Arbeitskreises, Hella Tarara, bestätigte. 
Am ersten Tag stand eine Besichtigung des
Wellness-Tempels Day Spa im Kaiser-Wil-
helms-Bad auf dem Programm, gefolgt von
einem Rundgang durch den Kurpark, bei dem
auch Objekte der diesjährigen Blickachsen be-
wundert wurden. Am Nachmittag trafen sich
Gäste und Gastgeber zu einer zwanglosen
„Welcome Party“ im Garten von Hella Tarara
in Usingen, zünftig willkommen geheißen von
den Jagdhornbläsern Wolfgang Baumann und
Rudolf Klumb. Die Atmosphäre sei so freund-
schaftlich und herzlich gewesen. dass sich die
Frauen von Akkordeonspieler Reiner Pfaff aus
Wehrheim sogar zu einem Tänzchen verfüh-
ren ließen. 
Am zweiten Tag hatte die Stadt Bad Homburg
zu einem „Snack Lunch“ im Gotischen Haus
geladen, bei dem Kulturdezernentin Beate
Fleige herzliche Worte für die Gäste fand und
sie anschließend durch die Ausstellung über
den hessen-homburgischen Prinzen Leopold
begleitete. Bei dieser Gelegenheit wurde ein
Brief des Lord Mayors von Exeter übergeben,
in dem auch er diese 50-jährige Partnerschaft
ausdrücklich würdigt. Mit einer Führung
durch den „Englischen Flügel“ des Landgra-
fenschlosses erwiesen die Damen Landgräfin
Elizabeth, einer Tochter aus dem englischen
Königshaus, ihre Reverenz, ehe sie sich am

Abend zur Aufführung der Mozart-Oper „Die
Zauberflöte“ vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad
einfanden und genossen. Es sei als Ehre emp-
funden worden, dass Stefanie Kürten von der
Kur- und Kongress-GmbH für die Gruppe
Plätze auf der VIP-Tribühne reserviert hatte,
berichtet Hella Tarara. 
Am folgenden Tag ging es zur Saalburg, wo
Natur- und Wanderführer Wolfgang Baumann
kurz über die Bedeutung des römischen
Grenzwalls Limes berichtete. Die anschlie-
ßende englischsprachige Führung durch die
Saalburg sei ebenfalls ein „Highlight“ gewe-
sen und habe die englischen Gäste sehr inte-
ressiert. Dieser Tag klang mit einer Dinner-
Party bei Cornelia Stoll aus. Auf einer Tages-
fahrt nach Wiesbaden erfuhren die Teilnehme-
rinnen mehr über die Besonderheiten von Ju-
gendstil-Architektur und -Geschichte, ehe die-
ser Ausflug mit einer Fahrt auf den Neroberg
zu Ende ging. 
Am letzten Tag unternahmen Gäste und Mit-
glieder in Frankfurt einen Bummel über den
Römer. Mit dem Schiff fuhren sie den Main
aufwärts bis zur Gerbermühle. Eine „Farewell
Party“ bei Gudrun Grumann beendete am
Abend das „Jubiläumstreffen“ im Geist der
Jumelage. Die Excel Ladies luden ihre Gast-
geberinnen nach Exeter ein, wo 2015 diese 50-
jährige Partnerschaft noch einmal gefeiert und
weiter gefestigt werden soll.

„Excel Ladies“ genossen 
die Gastfreundschaft

Am Gotischen Haus stieß Kulturdezernentin
Beate Fleige zu den „Excel Ladies“.

Hochtaunus (how). Bienen lieben seine
leuchtenden Blüten, Vögel und Wildtiere
schätzen seine Äpfel und er ist der Baum des
Jahres 2013: der selten gewordene Wildapfel-
baum. Spaziergänger im Taunus werden ihm
künftig wieder etwas häufiger begegnen, denn
beim Baumpflanztag in einem Waldstück bei
Grävenwiesbach pflanzt die Taunus Sparkasse
neben Winterlinde, Wildkirsche und Lärche
auch Bäume dieser Art – insgesamt 4000 an
der Zahl. 
Hintergrund der Aktion mit dem Namen „Wir
schaffen Grünes“ ist, dass das regionale Geld-
institut für jeden neuen Kunden einen Baum
setzt. In zwei Jahren sind auf diese Weise
schon 17000 Bäume in den Wäldern im und
am Taunus zusammengekommen. Jetzt konn-
ten Kunden gemeinsam mit Mitarbeitern der

Taunus Sparkasse „ihren“ Setzling selbst ein-
pflanzen. 
„Mit der Idee, Bäume zu pflanzen, haben wir
einen stimmigen Dreiklang geschaffen: Wir
tun etwas für die Umwelt, für die Menschen
in der Region und unsere Kunden und Kolle-
gen haben Spaß dabei“, so der Vorstandsvor-
sitzende Oliver Klink. Auch Landrat Ulrich
Krebs, stellvertretender Vorsitzender des Ver-
waltungsrates der Taunus Sparkasse, freut sich
über den Erfolg der Aktion: „Die Initiative der
Taunus Sparkasse zeigt, welche Früchte gute
Ideen und nachhaltiges Engagement tragen
können.“ Mit „Wir schaffen Grünes“ habe sie
den Nerv der Zeit getroffen. Die Aktion zeige
die Verbundenheit der Taunus Sparkasse zur
Region, in der sie zu Hause ist“, ergänzt der
Landrat.

Neukunden verhelfen dem 
Taunus zu 17000 neuen Bäumen
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Inserieren
zahlt sich aus!

( (06171) 62880

I M M O B I L I E N A N G E B O T E

V E R M I E  T U N G

G E  S U C H E

Erfahren Sie den aktuellen Marktwert Ihrer 
Immobilie - diskret und unverbindlich

Herr Stefan Trier (Immobilienfachwirt (TÜV))

berät Sie gern unter 0800 - 333 33 09

F Ü R  S I E  I N  D E N  B E S T E N  L A G E N

Hausbesichtigung am Sonntag, 14. Juli 2013,  
von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr in  
61267 Neu-Anspach, Lavendelweg 27
• Maxime 300 mit Satteldach
• ca. 145 m2 Wohnfläche
• 2 große Kinderzimmer
• Duschbad im EG

• KfW-Effizienzhaus-Standard 55
• Stein auf Stein gemauert
• Nur 3 Monate Bauzeit
• Volle 10 Jahre Garantie

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
Um Anmeldung wird gebeten unter Telefon: 06201 84551551 oder  
per E-Mail an Tanja.Corbo@viebrockhaus.de

Erleben Sie live vor Ort 
ein Viebrockhaus!

Maxime 300

Musterhäuser Hirschberg
Goldbeckstraße 1a
Täglich von 10 – 17 Uhr
Telefon: 06201 84551310
www.viebrockhaus.de

FRIEDRICHSDORF
In der Natur zu Hause sein

und dennoch die Stadt in wenigen Auto-
minuten erreichen. Edle 4-Zi.-ETW mit 

ca. 125m² Wfl. zu verkaufen. Kleine Wohn -
einheit mit nur 5 Parteien. Hochwertige

Bauqualität u. anspruchsvolle Ausstattung.
Aufzug u.TG. Gute Verkehrsanbindung.

NEUBAU-ERSTBEZUG
Dir. v. Eigt.! Tel.:0172 - 68 44 075

FRIEDRICHSDORF
Dillinger Hang

Moderne 3-Zi.-Whg. mit ca. 86m² Wfl. ab
1.8.2013 zu vermieten. TGL-Bad, Gäste-WC,

EBKÜ, großer Balkon. Hochwertige Aus-
stattung wie Parkett, FBHZ, elektr. Rolläden,

Aufzug+TG. KM inkl. 1TG-Stellpl. + 
1 Außenstellpl.: 1.050€ zzgl. NK.

Dir. v. Eigt.! Tel.: 0172 - 68 44 075

Sie haben Probleme mit Ihrer Immobilie und Ihrer Bank?
Sie stehen kurz vor oder schon in der Zwangsversteigerung ? Sie wissen

nicht, wie es weitergeht? Dann sprechen Sie mit uns! Wir helfen Ihnen 
garantiert weiter, auch bei bereits beantragter Insolvenz (Firma & Privat).

Keine Vorkasse, keine Gebühren, wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis.
GAY & PARTNER

Krisen- und Insolvenzmanagement bei Immobilien-Schieflagen
Hotline (069)24182964·E-Mail: info@immobilien-schieflagen.de

 
 adler-immobilien.de   06171. 58 400 adler immobilien de 06171 58 400

Friedrichsdorf-Burgholzh.: Saniertes 
Fachwerkhaus! 272m² Wfl.* gr. Terrasse* 
Dachterrasse*  PKW-Stellpl.! € 492.000  

 

!     

adler-immobilien.de   06171. 58 400 

Bad Homburg: Kirdorf! 3-Zi.-ETW* ca.
65m² Wfl.* modernisiert* EG/HP*  Laminat* 
TGL-Bad* neue EBK* Balkon! € 175.000 

 
 

!     

Exklusive Villa, Bestlage, Bad Homburg,

2,17 Mio. € zzgl. 5,95 %
Prov., design for the
soul Immobilien, 
Tel. 06172 - 68 15 07

Kronberg, RMH, 5-6 Zi, Bj. 86,
WNFl. ca. 200 m2, 364 m2

Grundst., Carport f. 2 Pkw, gute
Lage, guter Zust. frei ab Aug. 
KP 540.000 € + 5,95% Prov., 

AllGrund 06103/310847,
service@allgrund.com

Bad Homburg – 3- bis 4-Zi.-ETW
kurzer Fußweg zu City u. Bhf.,
ca. 90m² Wfl., max. für 3 Pers., Lift,
Tgl.-Bad., EBK, Blk., TG, € T179´
Carsten Nöthe, 06172-8987250
www.noethe-immobilien.de

Telefon 069 - 24182960
Ihr Spezialist für qualifizierte Immobilien im Vordertaunus

KÖNNEN SIE UNS HELFEN???
Wir suchen dringend für unsere vor gemerkten Kunden 

2–5-Zi.-Whng.& Häuser (Miete & Kauf) im Erscheinungsgebiet
der Zeitung. Rufen Sie uns umgehend an. Wir garantieren 

Ihnen fachliche Beratung und schnelle Vermittlung.

SGI Immobilien – Lyoner Str. 20 – 60528 Frankfurt
www.sgi-immobilien.de

VERKAUF

GESUCHE

Garni-Hotel + Wohnhaus, HG-Ober-
Erlenbach, 1.066 qm Grdst., 604 qm
Nutzfl., Hotel Bj. 1990, 32 Zimmer,

Schwimmb./Sauna, etc., 12 Pkw-Plätze,
gute Ausl., Wohnh., ca. 330 qm Wfl.,
sanie rungsbed., incl. Inventar, € 980.000,-

VERKAUF

Brenninger Immobilien
www.brenninger-immobilien.de

Möchten Sie verkaufen/vermieten?
Suchen Sie, wie auch viele andere, einen
zuverlässigen, seriösen Immobilienmakler?
Seriöse Maklerbewertungen finden Sie im
Internet unter: gute Makler Oberursel

Mittlerweile habe ich fast 200 Bewertungen
von Kunden erhalten. Für meine Kunden bin
ich bereits seit ca. 25 Jahren im Einsatz.

Überzeugen Sie sich,
welche Erfahrungen an-
dere Eigentümer mit mir
hatten und rufen mich
bitte an.

Weitere Angebote für Interessenten dringend gesucht!

VERKAUFT!

Tel. 0172 6832844

ICH HELFE IHNEN –diskret, kompetent u. mit meiner 15-jährigen
Berufserfahrung! Der große Vorteil: Käufer u. Verkäufer haben
nur einen Ansprechpartner –mich ! Alles kommt aus einer Hand !
Kein Besichtigungstourismus ! –Ich freue mich auf Ihren Anruf !

ICH bin IHR verlässlicher Partner
beim Verkauf Ihrer Immobilie !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe-immobilien.de

Schmitt-Immobilien · 06172/7 90 97

GESUCHT

Friedrichsdorf

Reihenhaus

od. DHH

und 2/3/4 ZW

– Verkauf

–Vermietung
I M M O B I L I E N UG

Marion Hale · Usinger Str. 108 · Oberstedten
Telefon (0 6172) 13 90 32 · MarionHale@web.de
Ihr freundlicher und engagierter Partner, wir
kümmern uns um Sie und Ihre Immobilie.

+++ 2 Zimmer-Wohnungen +++
++ Klein, fein, aber urgemütlich ++
+ Friedrichsdorf-Burgholzhausen,

62 m², EG, kl. Sonnen-Terr., gr. Kü,
W.-Bad., G-WC, TG-Platz, € 550,–

+ Usingen, 68 m², Balkon, gute Lage,
TGL-Bad m. Wanne, € 425,–

+ Friedrichsdorf-Dillingen, 50 m², Ter-
rasse, Garten, Du-Bad, Laminat, € 490,–

alle zzgl. NK/Ct.
06172/74622 EURO Immobilien

Friedrichsdorf – City
Mod., hell u. außergewöhnlich.

3 ZW, 113 m² Wfl., EBK, Balkon,
Parkett, 2 GaPl., u.v.m. € 890,– + U/Kt.

Info: www.hs-hg.de
SCHMITT-IMMOBILIEN · 06172/7 90 97

Achtung! Für nette Kunden 
ständig neue Objekte gesucht.

Ein kleines Paradies    
Gemütlich auf der Terrasse sitzen und
sich von der Sonne verwöhnen lassen.
Davor der eigene Garten. Machen Sie ihn
zum Aushängeschild des 3-geschossigen
Wohnhauses. Hinter den raumhohen
Fenstern liegt das 30 m² große Wohn-
zimmer mit dem offenen Kamin. Nach
Ihrem Geschmack werden wir Bad und
Gäste-WC ausstatten. Die beiden
Schlafräume hat der Architekt geradlinig
geschnitten. So fällt das Einrichten leich-
ter. Für € 277.400 werden Sie Eigen-
tümer in Hattersheim. Ob mit der S-Bahn
oder über die Autobahn - Frankfurt und
Wiesbaden sind schnell erreichbar. Ru-
fen Sie an.

Dietmar Bücher
Schlüsselfertiges Bauen

65510 Idstein
www.dietmar-buecher.de

☎ 0 6126/588-120

Wohnen wie im Urlaub!!! 

EFH – Schmitten-OT Oberreifenberg 

Blockhausstil, Massivbau, naturidyll. Lage 
im Hochtaunus, 2010 kpl. lux.. modern., 
4 Zim., EBK, 2 Bäder, ausgeb. KG mit Bil-
lardz., Weink., Sauna, Bar, 2 gr. Terr., Blk., 
Doppelgar., Wfl. ca. 180 m2, Grdst. ca. 620 
m2, + 1.100 m2 Grundst. inkl.. Tennispl. 
KP 470.000,– + 5,95% Prov. inkl. MwSt. 

E. F. Jürgens ImmoManagement

Tel.: 06174 23282 od. 0151 12112292

Neugierig? Hier verpassen Sie nichts 
mehr … Große 2-Zi.-ETW mitten in 
Oberursel, NB, barrierefrei, „Straßen-
café-Terrasse“, exkl. Ausst., 259.600 €, 
KÄUFERPROVISIONSFREI
HÄHNLEIN & KRÖNERT Immobilien 
Tel. 06192 / 20 68 20  www.hki24.de

Kronberg-Oberhöchstadt
90–160 qm Büro mit 220 qm 
Service-/Lagerfl äche zu ver-
mieten.  Tel.: 06173-68558
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Inserieren
macht sich

bezahlt!
Tel. (0 61 71) 6 28 80

Bio. Teppich-Wäsche ab€ 11/m²
Teppich-Reparaturen / Verkauf

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 06172-763620

Stadtfahrt
ab 5,–EURO

Flughafentransfer
ab 27,–EURO

Frankfurt City
ab 25,–EURO

06172 - 31172
&

06171-88 98 4 55
www.mc24h.de
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TAXI war gestern

Griechenland liegt imWeiltal
„Urlaub zu Hause“ im Gartenrestaurant

Mit dem Mittelmeer kann das Flüsschen Weil, das

direkt unter dem Garten des Restaurants Aphrodite

fließt, zwar nicht konkurrieren aber:

„Das ist unser Meeresrauschen“ hat das Ehepaar

Karagiannis für sich festgelegt. So wird der Spazier-

gänger, der auf dem idyllischen Weiltalsweg direkt

entlang des Flusslaufes wandert, überrascht und

erfreut sein, hier auf ein Stück Griechenland und süd-

ländische Gastfreundschaft zu treffen.

Bei schönem Wetter lädt die große Sonnenterrasse

mit mediterraner Bepflanzung in landestypischen

Terrakottagefäßen zum Entspannen und Genießen

ein. Gerne entführt Familie Karagiannis dann ihre

Gäste in die kulinarische Welt ihres Heimatlandes

und bietet neben den typischen griechischen Grill-

spezialitäten auch variantenreiche Gerichte aus dem

Backofen, frische Salate sowie Fisch und Meeres-

früchte. Den stilvollen Abschluss des Mahles bildet

die Käseauswahl von Feta bis zum beliebten

Telemés.

Die Sommerkarte mit leichten Spezialitäten berei-

chert während der warmen Jahreszeit das Speisean-

gebot. Für Senioren und Kinder gibt es eine

Extrakarte. Für Vielfalt und Abwechslung sorgen

Aktionstage und Verwöhn-Menüs. Vegetarier können

aus der Vielfalt des griechisch-mediterranen Gemü-

seangebotes auswählen. Die umfangreicheWeinkarte

führt Sie durch alle Weinregionen Hellas. Die

Mittagskarte bietet zusätzlich einen Mittagstisch ab

9,90 € oder ein kleines, leichtes Mittags-Menue für

nur l3,8O €.

Seit nunmehr über 20 Jahren genießen die Gäste des

Restaurantes Aphrodite die authentische griechische

Atmosphäre in den Gasträumen, im prunkvollen Fest-

saal für Gruppen und Veranstaltungen, der bis zu 80

Gästen Platz bietet, oder die Sonne im Gartenlokal.

Partyservice

Möchten Sie zu Hause, im Verein oder Dorfgemein-

schaftshaus feiern? Über den Party & Catering-Ser-

vice können Sie sich Griechenland auch nach Hause

bringen lassen.

Hier zwei Menue-Beispiele (ab 15 Personen)

Menue KOS: Salatvarianten, Souflaki, Frikadellen

mit und ohne Schafskäsefüllung, Gyros mit Tzatziki.

Beilagen nach Wahl und Dessert

für 15,90 pro Person

Menue NIKI: Suppe Ihrer Wahl, griechische kalte

und warme Vorspeisen, Salat der Saison, 3 Fleisch-

sorten oder Fisch mit Beilagen, 3 verschiedene

Desserts für 22,90 pro Person

Restaurant Aphrodite

Weilstraße 6 · 61276 Weilrod/Rod an der Weil

Tel.: 06083-313

Fax: 06083-958772

restaurant.aphrodite@web.de

Öffnungszeiten:

Mo.-So. 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr

und 17.30 Uhr bis 1.00 Uhr

Mittwochs Ruhetag (für Gruppen ab 10 Personen

bei Anmeldung geöffnet)

-Anzeige-

SEGWAY® Touren & Events

ca. 3,5-stündiges Tour-Erlebnis inkl. ausführlicher Einweisung auf dem 
Segway und die Begleitung durch zwei Tour-Guides.

SEGWAY®-Touren im Taunus & Rheingau. Wir durch-
queren unsere wunderschöne Region über Wald-, 
Wiesen- und Weinbergwege, rollen durch Altstadt-
gassen und am Rhein entlang. 

...eine außergewöhnliche Geschenkidee!

FUN-Tastic!

Tourbuchung  06174 / 9683738 | info@segwalk.de
            www.segwalk.de

Fahrspaß pur!

Kooperationspartner von Segway Point Friedberg 

Orient Teppiche u. Bilder
Teppich-Reinigung u. -Reparatur

Jafari Friedrichsdorf
Hugenotten Straße 111
Tel. 01 75-73 12 833

Von Kathrin Staffel

Bad Homburg. Es ist nicht so leicht zu erklä-
ren, was den besonderen Reiz einer Panflöte
ausmacht. Vielleicht liegt es an der einfachen,
archaischen Form und dem besonderen Klang
dieses Instruments, das dem hässlichen Hirten -
gott Pan seinen Namen verdankt. Zu welchen
„Höhen“ ein solches Instrument gebracht wer-
den kann, und das ist auch im übertragenen
Sinn gemeint, hat Matthias Schlubeck in der
ausverkauften Schlosskirche bewiesen. 

Sein Konzert mit der Organistin Ulrike Nort-
hoff stand am Anfang des „Orgelsommers im
Taunus“ und hat die Zuhörer restlos begeistert.
Matthias Schlubeck, unter anderen Meister-
schüler von Gheorghe Zamfir, zählt zu den
führenden Panflötisten der Welt, der die Liebe
zu diesem Instrument nicht nur mit seinem
virtuosen Spiel vermittelt. Er fand auch die
richtigen Worte, dessen Besonderheiten und
Möglichkeiten vorzustellen. Dabei wies er
auch auf die Nähe zur Orgel hin. Die Panflöte
sei die Urgroßmutter hoch unendlich der
Orgel, stellte Schlubeck mit einem Augen-
zwinkern fest.

Das weit gespannte Programm reichte vom
Barock bis zur rumänischen Folklore, zumeist
Werke, die nicht für Panflöte geschrieben wur-
den. Für dieses sehr alte Instrument gibt es so
gut wie keine eigenen Kompositionen. Eine
Ausnahme ist der Rumäne Gheorghe Zamfir,
der in den 1970er-Jahren Panflöte und Orgel
zusammenbrachte und sehr populär wurde.
Allerdings hatte auch Mozart die Panflöte im
Auge, als es um Papageno in seiner „Zauber-
flöte“ ging, wie Matthias Schlubeck anmerkte.
Von Mozart stand das Andante in C-Dur auf
dem Programm, das in seiner Innigkeit immer
wieder berührt. Es war beeindruckend, wie gut
sich im Spiel von Matthias Schlubeck Einfüh-
lungsvermögen und meisterliche Technik ver-
einen. Diese war nicht zuletzt im vierten tem-
poreichen Satz der h-Moll Ouvertüre von Jo-
hann Sebastian Bach gefordert. Ulrike Nort-
hoff bewährte sich als einfühlsame, verläss -
liche Begleiterin an der Bürgy-Orgel. 
Das Zusammenspiel des satten, vollen Orgel-

klangs und der hellen, kecken Panflöte ist
nicht so leicht mit anderen Kombinationen zu
vergleichen. Mancinis Sonate Nr. 1, eine wei-
tere Ouvertüre von Bach und das beliebte
Largo aus Händels Oper Xerxes ergänzten das
mit großem Beifalls aufgenommene Pro-
gramm der alten Meister. Das Solo der Orga-
nistin, das Scherzo Symponique Nr. 2 von
Alexandre Guilment, wurde ebenso bejubelt
wie zuvor das Solo von Matthias Schlubeck
an der großen Kontrabasspanflöte. Dazu war
der Künstler in die Apsis hinabgestiegen, um
mit seiner eigenen Komposition „Deep Co-
lours“ die vielfältigen Klangvariationen dieses
Bass-Instruments vorzuführen. Ein Erlebnis
besonderer Art und ein lehrreiches dazu. Mit
seinem Cantabile „For You“ schmeichelt der
Zeitgenosse Enrico Pasini dem Ohr mit „ty-
pisch italienischen“ Weisen. Eine Liebeserklä-
rung an alle und jeden und sehr melodiös für
beide Instrumente. Das letzte Stück war Ghe-
orghe Zamfir gewidmet. Er hat darin Themen
aus seiner rumänischen Heimat aufgegriffen,
von melancholisch volksliedhaften bis hin zu
ausgelassenen Weisen und Tänzen, die immer
schneller und immer übermütiger werden. 

Das begeisterte Publikum forderte beharrlich
seine Zugaben und noch einmal brillierte Mat-
thias Schlubeck mit einer Komposition, in der
so gut wie alle Vogelstimmen zu hören waren. 

Der Schlussapplaus für die beiden Künstler
war noch einmal herzlich, kräftig und anhal-
tend. Ulrike Northoff hat diesmal den Orgel-
sommer im Taunus allein organisiert, ein Vor-
haben, das nicht ohne die Unterstützung von
Sponsoren auskommt. Sie möchte „das wert-
volle Kulturgut Orgel einem breiteren Publi-
kum näherbringen“, lautet ihre Zielvorgabe
für dieses ehrgeizige Projekt, das alle zwei
Jahre stattfindet. Unter den insgesamt acht
Konzerten in Kirchen der Region sind auch
St.Ursula und die Liebfrauenkirche in Ober-
ursel (28. Juli, 17 Uhr, 28. September 19.30
Uhr). In Bad Homburg gibt es am 11. August
und 8. September jeweils noch einmal zwei
Doppelkonzerte, mit der Möglichkeit, zwi-
schendurch zu speisen (www.orgelsommer-
im-taunus.de).

Orgel und Panflöte begeistert

Mit dem Konzert „Organissimo“ von Matthias Schlubeck an der Panflöte und der Organistin
und Organisatorin Ulrike Northoff begann in der ausverkauften Schlosskirche der „Orgelsom-
mer im Taunus“.  Foto: Staffel

Leckeres aus Omas Rezeptbuch

Am zweiten Ferienwochenende dreht sich im Freilichtmuseum Hessenpark alles ums Genießen.
Liebe geht bekanntlich durch den Magen und Erinnerungen sind ganz stark mit Gerüchen ver-
knüpft. Wenn der Duft von frischem Brot durchs Backhaus zieht oder im Haus aus Eisemroth
die Suppe auf dem Herd brodelt, fühlen sich viele Besucher urplötzlich in ihre Kindheit zu-
rückversetzt. Am 13. und 14. Juli jeweils zwischen 11 und 13 Uhr sowie zwischen 14 und 16 Uhr
gibt es im Hessenpark deshalb Leckeres aus Großmutters Rezeptbuch. Es wird Kuchen ge -
backen, Obst geschnitten und Pudding gekocht. Außerdem wird gezeigt, wie man Leinöl und
Leinsamen in der Küche einsetzen kann. Probieren ist natürlich auch erlaubt.
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